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Lernen Sie unsere Region kennen

heimatentdecker-ortenau.de

Entdecker

Volksbanken
der Region

Erfahren Sie mehr über unser einzigartiges Geschäftsmodell und wie Sie als Mitglied

profitieren können. Besuchen Sie uns im Internet oder in einer Filiale in Ihrer Nähe.

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Volksbank Bühl Volksbank Lahr Volksbank Mittlerer Schwarzwald Volksbank in der Ortenau

über 1 Mio. Spenden

und 77 Auszubildende

158.030 Mitglieder 1.234 Mitarbeiter

81 Filialen

in Zusammenarbeit mit der 

Die Wochenzeitung der Ortenau
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FREIHEIT
NEU DEFINIERT!
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FREIHEIT
NEU DEFINIERT!

H O T E L

FREIHEIT
NEU DEFINIERT!

Restaurant WASSER & BROT:  
Täglich von 11:30 – 22:00 Uhr

Frühstücksbuffet:  
Täglich 06:30 – 11:00 Uhr

White & Brown Bar:  
Täglich von 17:00 – 01:00 Uhr

Grabenallee 8 
77652 Offenburg 
Tel.: +49 781 289 530 00

www.hotel-liberty.de

Ortenau (ag). Viele finden, 
der Ortenaukreis ist der schöns-
te, in jedem Fall ist er aber der 
größte Landkreis in Baden-Würt-
temberg und bietet unbestrit-
ten eine vielfältige Landschaft. 
1.860,81 Quadratkilometer misst 
er von Sasbach im Norden bis 
Ringsheim im Süden. Das ent-
spricht 459.459,25 kleinen Fuß-
ballfeldern. So gesehen könnte 
theoretisch jeder der Einwohner 
mindestens einen Fußballplatz 
in Anspruch nehmen. Stand De-
zember 2017 lebten hier nämlich 
425.932 Menschen. Aber ernst-

haft: Das sind 229 Einwohner 
pro Quadratkilometer. Diese 
verteilen sich auf 51 Städte und 
Gemeinden.

Von der Fläche nicht ganz 
deckungsgleich sind der Orten-
aukreis und das Gebiet Ortenau. 
Letzteres erstreckt sich auf rund 
70 Kilometer Länge von der 
Oos bei Baden-Baden bis zum 
Bleichbach bei Herbolzheim. 
Das genau ist auch der Grund, 
warum beispielsweise die eben-
falls guten Tropfen aus Baden-
Baden oder Bühl Ortenauer Wei-
ne sind. Das Gremium des Land-

kreises auf politischer Ebene ist 
der Kreistag, dessen Vorsitzen-
der der Landrat. Frank Scherer 
ist gleichzeitig der gesetzliche 
Vertreter und Repräsentant des 
Ortenaukreises. 

Zum einen ist der Kreis länd-
lich geprägt, bietet neben Wald 
vor allem Obst und Reben. Zum 
anderen kann er sich auch als 
Wirtschaftsstandort sehen las-
sen, ist Heimat von vielen welt-
weit erfolgreichen Unterneh-
men. Ein wichtiges Netzwerk, 
Sprachrohr und Interessensver-
treter für die regionalen Unter-

nehmen ist die Wirtschaftsregi-
on Ortenau, kurz WRO genannt. 
Zu ihr gehören neben 160 Unter-
nehmen, 53 Städte und Gemein-
den, der Landkreis, Sparkassen, 
Volksbanken sowie Kammern.

In der Ortenau gibt es viel zu 
entdecken. Eine kleine Auswahl 
wurde im Heimatentdecker zu-
sammengetragen. Natürlich 
gibt es noch mehr. Wer selbst 
einen Tipp hat, kann sich übri-
gens auf stadtanzeiger-ortenau.
de als Ortenaut registrieren und 
eigene Beiträge veröffentlichen 
– einfach einmal ausprobieren.

Für viele ist es der schönste, in 
jedem Fall der größte Landkreis

Die Region in Zahlen und Fakten – Einfach als Ortenaut eigene Tipps veröffentlichen

...gibt man in einer Internet-
Suchmaschine „Ortenau“ ein, 
dann erscheint ein Ausschnitt ei-
ner Landkarte mit vielen grünen 
Flächen, mit Höhen und Tälern. 
Es erscheinen kleine und große, 
bekannte und weniger bekannte 
Städte. Ich lade Sie herzlich ein, 
uns in diese, unsere Ortenau zu 
zoomen.
Erfahren Sie auf den folgenden 
Seiten, wie vielfältig unsere Re-
gion ist, angefangen von den 
landschaftlichen Begebenheiten 
bis hin zu den Menschen, die in 
ihr leben. Es sind Menschen, die 
sich in ganz unterschiedlicher 
Weise für ein schönes Leben in 
der Ortenau einsetzen. Sie enga-
gieren sich in Vereinen, pflegen 
die Traditionen, organisieren 
Feste, wie die Kilwi im Sommer, 
die Fasnacht im Winter und ge-
rade die Erntefeiern im Herbst. 
Da sind Menschen, die uns und 
unsere Gäste mit einem tollen 
Freizeit- und Touristenangebot 
beschenken – zum Beispiel mit 
unzähligen, sehr gut ausgebau-
ten Wanderwegen, Abenteuer- 
und Genießerpfaden. Die Men-

schen in der Ortenau verwöhnen 
die Besucher in der Gastronomie 
mit Schwarzwälder Schinken, 
Holzofenbrot, Schwarwälder 
Torte, gutem Wein und selbst-
gebrannten Schnäpsen. Sie pfle-
gen unseren Wald und bauen 
bestes Obst und Gemüse an. Die 
Menschen in der Ortenau sind 
aber nicht nur ländlich, nein, sie 
haben innovative Ideen, sie pro-
duzieren Werkzeuge und Ma-
schinen, die weltweit im Einsatz 
sind. Sie entwickeln Compu-
terspiele und forschen an Fahr-
zeugen der Zukunft. Sie geben 
uns eine sichere wirtschaftliche 
Grundlage. Einige Firmen in der 
Ortenau sind über Generationen 
gewachsen und bereichern die 
Region mit guten Arbeitsplätzen 
und Wohlstand. 

Ich möchte Sie herzlich ein-
laden, mit uns vom Europa-Park 
Rust bis zum Rhein die Heimat 
zu entdecken, egal ob als Ein-
heimischer, Neu-Ortenauer 
oder Tourist.
Christian Kaufeisen,
Geschäftsführer Stadtanzeiger 
Verlags-GmbH & Co.KG

Liebe Leserinnen  
und liebe Leser,...

Christian Kaufeisen Foto: Michael Bode

Telefon: 49(0)7223 9159790
Mobil: 49(0)171 1486132
E-Mail: info@meier-campingservice.de
web: www.meier-campingservice.de

Bühl/Baden

Mobiler
Campingservice –
ich komme
zu Ihnen!
Reparatur vor Ort auf allen 
Campingplätzen der Region, 
bei Ihnen Zuhause oder  
bei mir in der Werkstatt.

Bühl, Steinstraße 11 (neben Norma)

Berufskraftfahrer Weiterbildung (95)
Samstags: 03.11.,17.11., 01., 15. & 29.12.18

Montag bis Freitag: 17. bis 21.12.18

S t r a u c hViktor
Fahr chule

BKF Ausbildungsstätte
77933 Lahr
Schwarzwaldstr. 93

Tel. 0151 42 52 21 80
www.fahrschule-strauch.de
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Arbeiten bei Weltmarktführern
Mit einer Bewerbung können Sie sich  
bei den 160 größten und innovativsten  
Unternehmen in der Ortenau  
bewerben - sicher und kostenfrei.

www.leadingcompanies.de

hilzinger GmbH 
Fenster und 
Türen  
Marktführer für Fenster- 
und Türenherstellung.

www.hilzinger.de

Die Firma hilzinger ist
mit 1.150 Mitarbeitern
führender und
erfolgreichster  Fenster- 
und Türenhersteller.

Familiengeführt  
seit 1946.

Badische  
Stahlwerke 
GmbH, Kehl 

www.bsw-kehl.de

Die Badische Stahl­
werke GmbH zählt zu 
den weltweit führenden 
 Elektrostahlwerken und 
beliefert ganz Europa 
mit hochwertigem Stab­
stahl und Walzdraht.

15
November

LADIES  
NIGHT
Am Donnerstag,  
15. November 2018  
bis 22 Uhr

www.sauter- 
gartencenter.de

Besonderes erleben: 
1 Gratis-Sekt, 
 Live-Musik, Cocktailbar, 
Flammkuchen,
Weihnachts- 
Themenwelten...

Stinus Orthopädie 
GmbH 
Ratskellerstraße 2
Tel.: 07841/600160
77855 Achern
www.stinus- 
orthopaedie.de

Stinus Orthopädie 
vereint Tradition und 
Innovation seit über 110 
Jahren. An sechs Stand-
orten sind wir für Sie da! 

MSW Treppen 
GmbH 
Beratung, Planung
und Montage

www.msw-treppen.de

Wir bieten Ihnen Holz-
Treppen jeglicher Art 
und Form. 
Wünsche erfüllen, Ideen 
und Gedanken umset-
zen, unsere Kunden 
zufriedenstellen – das 
ist unsere Devise.

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Job & Karriere



Was es im Ortenaukreis zu ent-
decken gibt? Das alles aufzuzäh-
len würde den Rahmen dieses 
Beitrags sprengen, denn die Or-
tenau besticht gerade durch ihre 
große Vielfalt! 

Im flächengrößten Landkreis 
in Baden-Württemberg empfan-
gen wir unsere Gäste mit über 
1.700 Sonnenstunden im Jahr 
in einer einmaligen Natur- und 
Kulturlandschaft und in un-
mittelbarer Nachbarschaft zur 
pulsierenden Europametropole 
Straßburg. 

Ob bei Wein oder Edelbrän-
den, bei Obst und Gemüse, 
Schwarzwälder Kirschtorte oder 
Schwarzwälder Schinken – die 
Ortenau bietet beste Qualität 
und spielt mit ihrer Sternen de-
korierten Gastronomie und ihrer 
exzellenten Hotellerie in der 
ersten Liga.

Hier findet man reizvolle 
Städte und Gemeinden, Fach-
werk und moderne Architektur, 
Innovation und Tradition, Fa-
milienbetrieb und Weltfirma, 
Bewegung und Erlebnis, Natur 
und Gesundheit. 

Über 70 Museen, Burgen 
und Schlösser, Kirchen, Klöster, 

Parkanlagen und vielen Sehens-
würdigkeiten locken jedes Jahr 
3,5 Millionen Übernachtungs-
gäste und 18 Millionen Tages-
touristen an. 

Unzählige Natur-Highlights 
verzaubern die Besucher wie 
die Schwarzwaldhöhen mit dem 
sagenhaften Mummelsee, spek-
takulären Wasserfällen und dem 
„eine Spur wilderen“ National-

park, die Vorbergzone mit ih-
ren steilen Rebhängen und die 
Rheinebene mit ausgedehnten 
Wäldern, idyllischen Badeseen, 
der mystischen Auelandschaft 
des Naturschutzgebiets Tauber-
gießen und dem Rhein selbst.

Auch für Familien ist mit 
Abenteuerspielplätzen und Frei-
zeitparks, Aussichtspunkten, 
Themen- und Lehrpfaden, Klet-
tersteigen und Hochseilgärten, 
Frei- und Hallenbädern, Tierge-
hegen und Streichelzoos, Glas-
bläserei und Silberbergwerk un-
glaublich viel geboten.

Ich lade alle ein, die Ortenau 
neu zu entdecken, auch die, die 
schon lange hier wohnen. Es hat 
sich viel weiterentwickelt, so 
dass es sich lohnt, auf Heimat-
Entdeckungsreise zu gehen. 
Und ich freue mich auf weitere 
Highlights, die es in Zukunft zu 
entdecken gilt: etwa das Euro-
päische Forum am Rhein, den 
Wasserpark im Europa-Park, die 
Anima Tierwelt in Sasbachwal-
den, das Kinzigtalbad – es bleibt 
spannend!
Herzlichst Ihr
Frank Scherer
Landrat des Ortenaukreises

Es ist die Vielfalt, mit 
der die Region besticht

Beitrag von Frank Scherer, Landrat des Ortenaukreises

Landrat Frank Scherer F: LR

Die Ortenau ist ein besonderes 
Fleckchen Erde. Sie ist Heimat 
von zahlreichen, weltmarktfüh-
renden Industriebetrieben und 
mit ihren landschaftlichen Vor-
zügen ein idealer Wohnort. Jede 
Menge Kultur, Natur, Touris-
mus, herausragende Kulinarik, 
musikalische Highlights bis hin 
zum Breiten- und Spitzensport: 
In der Ortenau gibt es viel zu 
entdecken. Doch jemand muss 
diesen Schatz heben. 

Die Vielfalt der Angebote 
reicht von kulturellen Veranstal-

tungen über erholsame Ausflüge 
bis hin zu interessanten Unter-
nehmen und Arbeitsplätzen. 
Auf die regionalen Verlage ist 
Verlass. Ihre Redaktionen tra-
gen in liebevoller Detailarbeit 
das Besondere zusammen und 
ermöglichen so den Blick über 
den Tellerrand in der eigenen 
Region. 

Wer den Heimatentdecker 
zur Hand nimmt, merkt schnell, 
dass es doch noch einige Be-
reiche gibt, in denen Verlage 
der weltgrößten Suchmaschine 

Google um Längen voraus sind. 
Man findet, was wirklich zählt, 
und kann dabei auch die Din-
ge entdecken, nach denen man 
in Suchmaschinen überhaupt 
nicht gesucht hätte. 

Wir wünschen Ihnen ein be-
sonderes Lesevergnügen und 
hoffen, dass diese Ausgabe des 
Heimatentdeckers auch für Sie 
zu einigen neuen Erkenntnissen 
und Ideen führt.
Dominik Fehringer
Geschäftsführer 
Wirtschaftsregion Ortenau

Ortenaukreis – Heimat von so 
vielen führenden Unternehmen

Dominik Fehringer, Geschäftsführer der Wirtschaftsregion Ortenau

WRO-Geschäftsführer Dominik 
Fehringer Foto: WRO

Man merkt oft erst, was einem fehlt, wenn man weiß, was man haben könnte.

Daher: Jetzt die Angebote der Agentur für Arbeit nutzen! Gut für Arbeitnehmer
und gut für Arbeitgeber. Denn wie könnte man besser Fachkräfte finden als
durch Qualifizierung im eigenen Betrieb? Und die Arbeitsagentur beteiligt sich
an den Lohnkosten. Selbst in Teilzeit. Sie merken: Wir finden eine Lösung!

Rufen Sie uns an:
Viktor Roller, Teamleiter Arbeitgeber-Service, Tel. 0781 /9393-159

Wirbt für die Qualifizierung
ungelernter Arbeitnehmer:
Horst Sahrbacher,
Vorsitzender der Geschäfts-
führung, Agentur für Arbeit
Offenburg

www.arbeitsagentur.de

Umschulung!?

Wer sich einen Überblick ver-
schaffen möchte, kann das auf 
dem 44 Meter hohen Weißtan-
nenturm in Kehl. Von dort kann 
der Blick nicht nur über die Or-
tenau bis hin zum Schwarzwald 
schweifen, sondern auch ins 
benachbarte Frankreich. Der 
Aussichtsturm steht im Garten 
der zwei Ufer und hat je eine 
Aussichtsplattform in 30 und 35 
Meter Höhe.  Foto: Großheim

Guter Überblick vom 
Weißtannenturm

Viele Markenstars in direkter Nachbarschaft

GESCHENKT
Ab einem Artikelwert

von 999,- Euro

Lieferung

Photography: Eva Zocher

Rainer-Haungs-Straße 1
77933 Lahr · (0 78 21) 96 57 0

www.hugelmann.de

Janz Schraubenhandel e.K  
Inh. Isabelle Janz
Hornisgrindestraße 6a · 77871 Renchen
www.schrauben-janz.de

Seit 35 Jahren handelt die Firma Janz mit Schrauben und Normteilen rund um die 
Verbindungstechnik. Unser Familienunternehmen beliefert Industrie- und Hand-
werkskunden nicht nur mit Standardprodukten, sondern ist auch bekannt als „die 
Notfallchirurgie“ für scheinbar aussichtslose Situationen. Auch für Heimhandwer-
ker stehen wir zur Verfügung

20% auf die aktuelle Winterkollektion

Neu bei uns:  
Braut- und Abendmode

Inh. Sabine Aliova, Hauptstraße 21, 77855 Achern, 07841 6848488 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09.30 – 18.30 Uhr, Sa. 09.30 – 16.30 Uhr

...da werden Sie gut beraten!

Taschen

Schuhe

Abendmode

Accessoires

Strumpfwarenhandel

Auch für  

große Größen

heimatentdecker-ortenau.de 3
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Meier Camping-
Service Bühl 
Steinstraße 11 
(neben Norma) 
+49(0)171 1486132

www.meier- 
campingservice.de

„Mobiler Campingservice 
– Ich komme zu Ihnen!“

Reparatur vor Ort auf 
allen Campingplätzen 
der Region, bei Ihnen 
Zuhause oder bei mir  
in der Werkstatt.

Erleben Sie einen unvergesslichen Tag   
für die ganze Familie in der  
Inspirationswelt von WeberHaus.
World of Living
bei WeberHaus
Am Erlenpark 1, 77866 Rheinau-Linx

www.world-of-living.de

startUp.connect Night
Das Gründernetzwerk in der Ortenau lädt jeden 
letzten Mittwoch zum Gründerstammtisch ein. 
Hier kommen Unternehmer, Gründer und die,  
die es werden möchten, zusammen.
Florian Appel

www.startupconnect.rocks

15
November

Ein Abend mit   
Tatort-Schauspieler 
Joe Bausch
Ort: Hotel LIBERTY 
Lobby und Lounge 
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt frei 

Der bekannte Tatort-
Schauspieler Joe Bausch 
ist im echten Leben 
 Gefängnisarzt.  
Amüsante Anekdoten 
eines Insiders aus dem 
Schauspieler- und dem 
echten Knast-Leben

23
November

Candlelight-
Abend 
(mit Verkauf)
Göppert Gartencenter 
Haslach, 17 – 22 Uhr

www.goeppert- 
gartencenter.de

Erleben Sie einen  
besonderen Abend mit 
tausenden Lichtern und 
vielen wunderschönen 
Weihnachtsdingen.  
Es bewirten „Kaleb e.V.“ 
sowie das Weingut  
Ackermann. 

Zwei Jung­
unternehmer 
 revolutionieren 
die Buchhaltung.

www.sevdesk.de

Mit der smarten Rech-
nungs- und Buchhal-
tungssoftware sevDesk 
können Selbständige 
und kleine Unternehmen 
ihre komplette Buchhal-
tung einfach und schnell 
online erledigen.

HeimatEntdecker Mein Tipp

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Sterntage 
am Sa., 17.11. + So., 18.11.18 
Candlelight-Abend 
am Fr., 23.11., 17.00 – 22.00 Uhr

Lichterabend 
am 17.11.18 bis 21.00 Uhr
Sterntage 
am So., 18.11. + So., 25.11.18

Sternensamstag 
am 17.11.18, 9.00 – 19.00 Uhr geöffnet

ENTDECKE SCHÖNES –  
GENIESSE DIE  
JAHRESZEITEN

RIESIGE AUSWAHL
FüR DRINNEN &
DRAUSSEN BEI
UNS IM GARTEN-
CENTER!

WINTERSCHUTZ AUS UNSERER GÄRTNEREI
DEKORATION

SCHUTZ UND DEKO FÜR PFLANZEN  
IM WINTER – WIR BERATEN SIE GERNE.

ES GIBT SIE WIEDER – 
 WEIHNACHTSSTERNE DIREKT VON HIER!

STIMMUNGSVOLLES FÜR DIE KALTE 
 JAHRESZEIT – RIESIGE AUSWAHL IN 
UNSEREN GARTENCENTERN

Wolfach (ro). Ob Makler in 
Tokio, Madame in Paris oder 
Manager in New York – auf der 
ganzen Welt schreiben Men-
schen gerne mit Kugelschrei-
bern aus dem Schwarzwald. 
Die Wolfacher Firma Klio Eter-
na stellt seit über 100 Jahren 
Schreibgeräte her – und davon 
nicht wenige. Sie produziert 
120.000 Kugelschreiber täglich, 

die in die ganze Welt verschickt 
werden. Dabei achtet das Un-
ternehmen mit rund 120 Mit-
arbeitern auf eine nachhaltige 
Produktion. Es gibt sogar Bioku-
gelschreiber im Sortiment. 

Was macht ein Schreibge-
rät bio? Der Heimatentdecker 
durfte hinter die Kulissen in die 
Hallen von Klio Eterna schau-
en. „Die Bio-Modelle werden 

aus Pflanzenstärke hergestellt 
und für die Farbe werden Bio-
farbstoffe eingesetzt“, verrät die 
Geschäftsführerin Edeltraud 
Syllwasschy. Die Werkzeuge 
klacken laut. An verschiedenen 
Stationen werden einzelne Pro-
duktionsschritte getätigt: Eine 
Maschine spritzt die Hüllen. 
Ein Stück weiter bekommt das 
Ganze Farbe. Später werden die 
Einzelteile maschinell zusam-
mengesteckt. Es gibt aber auch 
noch Handarbeit bei einzelnen 
Produktionsschritten, beispiels-
weise bei der Anbringung von 
Schriftzügen. „Wir sind ein qua-
litätsbewusstes Unternehmen“, 
betont die Geschäftsführerin. 
Nach dem tragischen Tod des 
früheren Geschäftsinhabers 
Hans Michael Höhner 2017 
führt Edeltraud Syllwasschy zu-
sammen mit dem langjährigen 
Mitarbeiter Michael Gleich das 
Unternehmen weiter. 

Was macht Kugelschreiber 
eigentlich zum Bioprodukt? 
Der Heimatentdecker durfte hinter die Kulissen bei Klio Eterna blicken

Montage von Kugelschreibern  Foto: Klio Eterna

Es ist ziemlich abseits gelegen. Trotzdem kennen Millionen Men-
schen das idyllische Bauernhaus in Mühlenbach. Sie konnten es 
nämlich im Fernsehen bewundern. 1984 war es einer der Schauplät-
ze in der Kultserie „Die Schwarzwaldklinik“ für die Folge „Sterbe-
hilfe“. Es diente als Kulisse für die Praxis von Landarzt Dr. Marker. 
Dr. Brinkmann alias Klausjürgen Wussow war sogar persönlich bei 
Dreharbeiten vor Ort.  Foto: Glaser

Dr. Brinkmann lässt grüßen

Nur wenige Minuten Fahrt ab-
seits des Ortskerns – oder nach 
einem für Groß und Klein mach-
baren Fußmarsch – lädt die Hel-
mut Rau Hütte in Hofstetten als 
Aussichtspunkt am Helgenrain 
zum Entspannen ein. Von hier 
hat man einen wunderbaren 
Blick bis Haslach. Für mich 
ist das neben der Hansjakob-
Kapelle ein echter Geheimtipp. 
Auf der Relax-Liege kann man 
seine Gedanken wunderbar neu 
sortieren.
Martin Aßmuth
Bürgermeister Hofstetten
 Foto: Gemeinde

Mein Geheimtipp: 
Helmut Rau Hütte

Matthias Bauernfeind, Bürger-
meister Oberwolfach  Foto: Gemeinde

Oberwolfach hat sehr viele wun-
derschöne Orte. Als Vater von 
drei kleinen Kindern verbringe 
ich die freie Zeit gerne mit mei-
ner Familie. Es gibt viele tolle 
Spielplätze zu entdecken. Der 
Hexenplatz ist hervorzuheben, 
da sich hier ein Förderverein 
gebildet hat und den Spielplatz 
gestaltet. Ansonsten bietet der 
Schwarzenbruch zahlreiche 
schöne Wanderwege bei denen 
man den Weitblick über den 
Schwarzwald so richtig genie-
ßen kann. 
Matthias Bauernfeind
Bürgermeister Oberwolfach

Hexenplatz und 
Schwarzenbruch
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Dietmar Benz Foto: Stadt Mahlberg

Mahlberg. Der Lieblings-
platz von Bürgermeister Diet-
mar Benz ist eine kleine Grün-
anlage mit Parkplätzen in der 
Unteren Gass, von wo aus man 
einen herrlichen Blick Richtung 
Süden, Westen und Osten hat. 
Ein weiterer toller Platz, von 
dem aus man einen herrlichen 
Blick auf Schloss Mahlberg und 
die alte Burg hat, ist der Weg im 
Gewann Neuenstein im Mahl-
berger Berg.

Lieblingsplatz in 
Unterer Gass

Frühstück
Braun Möbel Center 
Heinrich-Hertz-Str. 17 
77656 Offenburg 

www.braun-moebel.de

Genießen Sie von 
 Montag bis Samstag, 
9.30 Uhr bis 11 Uhr 
unser reichhaltiges 
 Frühstück für lediglich 
3,50 €

Regional 
 Badische Küche
Tenne im Gröbernhof
Restaurant, Gröbern 1, 
77736 Zell a. H.

www.tenne- 
groebernhof.de

Probieren Sie unsere 
regional badischen 
 Spezialitäten! Durch-
gehend warme Küche. 
Räumlichkeiten bis zu 
150 Personen für Feiern 
wie Hochzeiten oder 
 Familienfeiern ... 

Angus- 
Jungrindfleisch 
aus heimischer 
 Weidetierhaltung

www.laufbachhof.de

Laufbachhof  
Pfeifer’s Hofladen 
Ottersweier 
Haft 20 
Telefon 07223-24816 
E-Mail:  
info@laufbachhof.de

Alle Ausgaben auf einen Klick: im InternetAlle Ausgaben auf einen Klick: im Internet
www.stadtanzeiger-ortenau.de

HeimatEntdecker Gaumenkitzel



Rust. Für Insider ist er „der 
Christo“, der Mann, der alles 
verhüllen kann. Die große Eu-
rosat-Kugel wurde von Stephan 
Hercher schon als Fußball zur 
WM im eigenen Land, als Kürbis 
zu Halloween eingepackt oder 
einfach zum 40. Geburtstag mit 
einer Geschenkschleife verziert. 
Stephan Hercher schmunzelt, 
wenn er in die Anfangsjahre 
seiner Tätigkeit im Europa-Park 
zurück blickt. Vor 31 Jahren 
kam er als Bauzeichner in das 
Baubüro des Europa-Parks und 
sein Chef war damals Günter 
Stumpf. Heute sitzt der 53-Jäh-
rige als „Betriebsleiter Deko-
ration“ beim Interview im Be-
sprechungsraum und ist selbst 
Chef von 39 Festangestellten, im 
Winter wächst diese Schar durch 
freie Mitarbeiter oder Leiharbei-
ter auf 90 Personen an. „Der 
Winter ist für uns die arbeits-
reichste Zeit“, sagt Hercher, der 
vom Start der Winteröffnung an 
für die Dekoration verantwort-
lich zeichnete.

Stephan Hercher erlebte noch 
Filmarchitekt Ulrich Damrau, 
der dem heutigen Europa-Park 
zu Lebzeiten seinen künstleri-
schen Stempel aufdrückte.

Von der Gestaltung von Büh-
nenbildern damals wurde Her-
cher immer mehr verantwortet. 
Heute sitzt seine Abteilung mit 
den autarken Werkstätten in 
der ehemaligen Mühle des Ba-
rons und schafft dort auf meh-
reren Etagen Illusionen und 
Träume, aber auch ganz banale 
praktische Dinge. Es gibt ei-
ne eigene Druckerei für Bilder, 

eine Schneiderei für die Klei-
dung der animierten Puppen 
oder auch von Vorhängen oder 
Tischdecken, eine Abteilung zur 
Herstellung von Gegenständen 
aus Polyester und letztlich auch 
eine kreative Künstlerwerkstatt, 
wo Dinge aus Holz oder Ton ent-
stehen.

Die größte Herausforderung 
für Stephan Hercher? Als er das 
Oktoberfest in die neue Europa-
Park-Arena „transplantieren“ 
musste. Es kam darauf an, die 
Atmosphäre und die Stimmung 
des alten Festzeltes in die neue 
Veranstaltunshalle zu bringen. 
Und natürlich ist jedes Jahr 
die große Herausforderung die 
Winteröffnung, wo sehr viel or-
ganisiert und gemanagt werden 
muss. Schon jetzt sind 1.600 
Nächte für die zusätzlichen Mit-
arbeiter und Künstler gebucht, 
die im Vorfeld der Winteröff-
nung tätig werden. Und dann 

sollte man bei allem nicht die 
Wartung der bestehenden Din-
ge vergessen: Die „Puppendok-
toren“ der Deko betreuen 1.600 
Figuren, die im Park stehen, sich 
bewegen und angezogen wer-
den müssen.

Was macht den Ehemann 
und Vater von inzwischen drei 
erwachsenen Kindern am meis-
ten glücklich? Wenn sich die 
Tore zu einer Veranstaltung 
oder zur Winteröffnung öffnen 
und er strahlende Augen und 
die Menschen glücklich lächeln 
sieht, in der Welt, die von seiner 
Abteilung realisiert wurde. Und 
dann ist ihm natürlich auch be-
sonders die Zufriedenheit der 
Familie Mack wichtig. „Gerade 
Roland Mack ist ein sehr emo-
tionaler Mensch mit viel Erfah-
rung, der besonders viele Ideen 
in die ganze Dekoration mit ein-
bringt“, betont Hercher.

 Bernhard Rein

Vom Puppenkleid bis zur 
Eurosat-Kugel als Kürbis
Stephan Hercher ist Betriebsleiter Dekoration im Europa-Park

Stephan Hercher bei der Besprechung einer Sonderanfertigung in der 
Schneiderei mit Helena Heidt  Foto: Bernhard Rein

DIE BEWERBUNGS-REVOLUTION:

Karrierestart in
der Industrie?
– Praktika
– Abschlussarbeiten
– Trainees
– Direkteinstieg

Arbeiten bei Weltmarktführern
160 leading companies of Southern Germany

Jetzt kostenfrei bewerben:
www.leadingcompanies.de

Blick frei auf neue
Wohnvisionen.

Neues ausprobieren. Entspannt reflektieren.
Und Hausideen entwickeln, die nicht an Grenzen stoßen.
Ausstellungshäuser, Markenausstattung, Erlebniswelten.
world-of-living.de
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Janz Schrauben-
handel e.K 
Inh. Isabelle Janz
Hornisgrindestraße 6a
77871 Renchen
Tel.: 07843 9932-208 

www.janz-schrauben.de

Familienunternehmen 
seit 35 Jahren in der 
 Region und über-
regional. 
Ein zuverlässiger Partner 
für Industrie und Hand-
werk.

Agentur für  
Arbeit Offenburg  
Weingartenstraße 3
77654 Offenburg

www.arbeitsagentur.de 

Wir unterstützen 
 Betriebe, die ungelernte  
Arbeitnehmer  
 qualifizieren und 
zum Berufsabschluss 
 führen. Damit gewinnen 
 Arbeitgeber wertvolle 
Fachkräfte.

E-Com Region 
Ortenau

www.ecom-ortenau.de

Das Netzwerk von 
 Unternehmen der 
 digitalen Wirtschaft  
in der Ortenau,  
der Hochschule  
Offenburg sowie der  
öffentlichen Verwaltung.

Mussler  
Küchen GmbH
Geroldsecker Straße 2
77948 Friesenheim
Tel.: 07821 /68282

www.mussler-kuechen.de

Ihre Traumküche…
Wird geplant und  
geliefert vom Team  
von Mussler Küchen
„Ihrem“ Küchenfach-
geschäft in der Region
Ausstellung auf über 
1.000 m2.

Elektrizitätswerk 
Mittelbaden  
AG & Co. KG 
E>welt,  
Freiburger Str. 23 a, 
77652 Offenburg
www.e-werk-mittelbaden.de

Starten Sie Ihre eigene 
Energiewende, erfahren 
Sie mehr bei unserem 
Energie-Experten rund um 
die Themen Wärmepumpe, 
Photovoltaik-Anlage  
und Stromspeicher.  
Jetzt Termin vereinbaren.

www.kasto.com

Mechatroniker, 
 Elektroniker und weitere 
Mitarbeiter gesucht!
Wir sind ein weltweit tätiges 
 Familienunternehmen mit über 700 
Beschäftigten und fertigen Metall-
sägemaschinen, sowie Langgut- und 
Blechlagersysteme. 
KASTO Maschinenbau, Achern

www.fahrschule-strauch.de

Führerscheinklasse B, BE, 
Ausbildung am Fahrsimu-
lator, BKF Weiterbildung 
Termine:  
Samstags – 03. & 17.11., 01., 15. & 
29.12.2018  
Mo. – Fr. 17. – 21.12.2018
Weitere Termine und Infos 
unter Telefon 0151/42522180

Die Abteilung ist auch für die 
Puppen zuständig. Foto: Rein

HeimatEntdecker Werkstatt

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Job & Karriere
HeimatEntdecker

Wirtschaft regional
HeimatEntdecker



Ortenau. Originalität und 
Kreativität, Erfinder- und In-
novationgeist, besonderer Le-
bens-, Kultur-, Natur- und Zeit-
genuss sind für Uwe Baumann 
im Schwarzwald zu Hause. Im 
Kosmos Schwarzwald erlebt er 
Heimat. Daniela Santo sprach 
mit Uwe Bauman über das mo-
derne Schwarzwald-Bild.

Der Schwarzwald hatte lang ein 
verstaubtes Image. Warum?
Ich vermute, er war zu lange in 
der Gestrigkeit und Rückwärts-
gewandheit und einer gepfleg-
ten Oberflächen-Romantik zu 
Hause. Es fehlte ihm meines Er-
achtens nach ein wirkliches, ge-
sundes Selbstbewusstsein – mit 
Sitz in Raum und Zeit. 

Was hat das Image entstaubt 
und den Schwarzwald „in“ ge-
macht?
In den vergangenen fünf bis 
zehn Jahren sind die Dinge in 
Sachen Schwarzwald aufgebro-
chen. Die Welt wurde weiter. 
Der Schwarzwald ist Teil einer 
Welt, die in sich immer bunter 
wird. Im Schwarzwald selbst ka-
men immer mehr kreative und 
mutige Kräfte ins Spiel, die auf 
verschiedenen Plattformen neue 
Visionen und neue, erfrischende 
Bilder vom Schwarzwald entwi-
ckelten. Diese haben die Häu-
tung ausgelöst. Dies gilt aus 
meiner Sicht heraus insbesonde-
re für den kulturellen, künstleri-
schen und touristischen Raum. 

Welche Themen stehen für den 
Schwarzwald?
Das ist eine sehr, sehr reiche 
Palette. Der Schwarzwald ist 
für mich ein  herausragender 
Kultur- und Naturraum, den 
ich mit Begriffen  wie Vielfalt, 
Urtümlichkeit, Originalität, 
Eigen- und Gemeinsinn, Na-
tursinn,  Geborgenheit, Mystik 
und Spiritualität sowie mit Erd-
verbundenheit und Weltoffen-

heit verbinde beziehungsweise 
da, wo noch nicht ausgebildet, 
verbinden möchte. Zu diesem 
Wesen Schwarzwald gehört na-
türlich auch eine im wahrsten 
Sinne des Wortes sagenhafte 
Natur mit vielen Geschenken. 
Auch als Wirtschaftsraum hat 
der Schwarzwald ein besonde-
res Kleid. Ich denke hier an die 
vielen innovativen familienge-
führten  klein- und mittelstän-
dischen Unternehmen, die ihr 
Handeln mit Werten und Ver-
antwortung verbinden und zum 
Teil in ihrer Branche Weltmarkt-
führer sind. Besonders schätze 
ich auch die bäuerliche Land- 
und Forstwirtschaft sowie das 
gekonnte Handwerk, die  alle 
mit ihren Eigenarten und Qua-
litäten diesen Raum und seine 
Wirkung mit garantieren. 

Kommen die nur im Schwarz-
wald selbst an oder auch in an-
deren Regionen? 
Diese Themen wirken nach in-
nen und nach außen. Ich bin 

überzeugt, dass der Schwarz-
wald immer mehr ein sehr ma-
gnetischer Raum auf unter-
schiedlichsten Ebenen wird. Er 
ist im besten Sinne auffällig und 
bemerkenswert.  Egal, ob es um 
das Thema Lebens- und Arbeits- 
oder um Urlaubsraum geht. Die 
Themen, die der Schwarzwald 
anbieten kann, sind zutiefst 
menschliche Sehnsuchtsthemen 
und Lebens-Qualitätsangebote. 
Touristisch haben wir da ja zum 
Beispiel schon viel internationa-
le Wirkung. Ebenso wirtschaft-
lich. „Black Forest“ ist ein inter-
nationaler, emotionaler bestens 
belegter Wertbegriff. 

Warum springt gerade auch die 
jüngere Generation so auf  das 
Thema Schwarzwald an?
Ich glaube, es wird Zeit, dass 
sich die  jüngere Generati-
on von den Bürden und dem 
Ochsenjoch des Gestrigen löst. 
Die jüngere Generation sieht, 
spürt, fühlt und wertschätzt den 
Schwarzwald aus ihrer Zeiten-
sicht heraus anders. In meinen 
Begegnungen mit jüngeren 
Menschen erlebte ich das so. Es 
gibt immer mehr ein gesundes 
Glücksbewusstsein und Dank-
barkeit für die Heimat Schwarz-
wald und all ihre Möglichkeiten.

Warum ist uns Heimat heute so 
wichtig?
Beste Heimat ist für mich die 
Stimmigkeit von Innen und 
Außen, dieses Gefühl von Frie-
den, Leichtigkeit und Gebor-
genheit, von Weite und Wurzel. 
Wer letztendlich nicht in sich zu 
Hause  ist, wird nie irgendwo 
wirklich zu Hause sein können. 
Gerade in komplexen und unru-
higen, teilweise orientierungslo-
sen Zeiten wie der heutigen ist 
es um so wichtiger, dieses stabi-
le Gefühl „Heimat“ zu erinnern 
und zu pflegen, um so der Welt 
begegnen und sich in ihr sicher 
fühlen und bewegen zu können. 

Magnetischer Raum auf 
unterschiedlichen Ebenen
Uwe Baumann spricht im Interview über Schwarzwald und Heimat

Uwe Baumann
 Foto: Sebastian Wehrle/Uwe Baumann

Reisebüro SCHOOR  Tel. 0 78 21 / 99 39 08 
77948 Friesenheim    F. Hauptstraße 85

Mo. – Fr. 09.00 – 12.00 Uhr, Mo., Di. & Do. 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Zustieg: Offenburg – Hofweier – Schutterwald – Altenheim – Ichenheim

– Kürzell Bushalle – Lahr – Kippenheim – Ringsheim u.a. Anfrage

Halb- & Tagesfahrten 2018
■24.11.   Die große Abschlussfahrt 2018 mit 

 schwäbischem Kabarett, Mittagessen, Kaffee & 
Kuchen, Abendessen, Tombola und Musik € 95

Weihnachtsmärkte 2018
27.11.   Adventsschifffahrt mit Kaffee und Kuchen und 

Weihnachtsmarkt Karlsruhe € 49
01.12.   Sternschnuppenmarkt Wiesbaden & 

 Weihnachtsmarkt in Mainz mit Frühstück € 49
02.12.   Fürstenberger Schloss Donaueschingen 

und Ravenna Schlucht mit Eintritt € 40
06.12.  Nikolausfahrt WH Baden-Baden € 30
08.12.  Weihnachtsmarkt in Trier mit Stadtf.  € 45
09.12.  Weihnachtsmarkt Esslingen € 40
12.12.  Weihnachtsmarkt Stuttgart € 38
14.12.  Weihnachtsmarkt Ravenna Schlucht  € 30
15.12.   Weihnachtsmarkt Michelstadt Odenwald 

und Weihnachtskonzert der Ladiner € 75

Erlebnisreisen 2018
■6 T. 30./04.11.  Abschlussfahrt nach Istrien mit Oliven-

ernte 4* Hotel in Porec, Gr. Olivenfest mit 
Musik. Alle Ausflüge, Pula, Rovinj HP € 599

3 T. 30./02.12.   Advent im Thüringerwald Weihnachts-
markt Erfurt & Wartburg HP € 289

4 T. 06./09.12.   Advent im Erzgebirge Oberwiesental 
Ausflüge nach Dresden & Annaberg – 
Buchholz, Musikabend HP € 399

4 T. 13./16.12   Advent in Südtirol 3* Hotel Weih-
nachtskonzert der Kastelruter Spatzen, 
Weihnachtsm. in Brixen & Meran HP € 429

Weihnachten & Silvesterangebote
37 T. 21./27.12.   Weihnachten am Achensee, 3*Hotel 

Karlwirt mit schönem Hallenbad,  tolle 
Ausflüge, festl. Weihnachtsfeier  HP € 795

■4 T. 30.12. –  Silvester in Bayreuth
02.01.    4* Hotel mit HP, gr. Silvesterfeier mit Gala-

büffet, Tanz, Ausflüge, Stadtfhrg. HP € 559
2 T. 31.12./01.01.   Silvester im Odenwald  

3* Hotel & Silvestergalabüffet in Erbach  
Top-Musiker aus Südtirol nur HP € 195

■ mit Durchführungsgarantie

77974 Meißenheim-Kürzell 
www.schoor-busreisen.de

TICKET-SERVICE: 07223 - 9316799

Europaplatz I 77815 Bühl I www.buergerhaus-buehl.de

SO | 20.01. HERRN STUMPFES ZIEH & ZUPF KAPELLE
18.00 UHR TOUR 2018

MI | 23.01. PASIÓN DE BUENA VISTA
20.00 UHR TOUR 2018/2019

Die Weinwanderwege am Kai-
serberg bis hinauf auf den Aus-
sichtsturm sind eine Entdeckung 
wert. Es gibt herrliche Ausblicke 
auf den Ort, die Rheinebene, 
den Schwarzwald und das El-
sass. Anschließend sollte man in 
den gastronomischen Betrieben 
ein Glas des  Ringsheimer Wei-
nes genießen.
Pascal Weber
Bürgermeister Ringsheim
 Foto: Gemeinde Ringsheim

Weinwanderwege  
am Kaiserberg

Am liebsten entdecke und genie-
ße ich unsere Heimat auf dem 
Fahrrad, bei einer Tour durch 
die Felder rund um Meißenheim 
oder die Rheinauen. Gerade im 
Rheinwald gibt es viele erholsa-
me Plätze, wo man Wasserspin-
nen und Libellen beobachten 
und das Lichtspiel der Sonne im 
Wasser genießen kann. 
Alexander Schröder
Bürgermeister Meißenheim
 Foto: Gemeinde Meißenheim

Die Heimat mit dem 
Fahrrad entdecken

Ottersweier · Haft 20 

Tel.: 07223.24816
internet: www.laufbachhof.de

e-Mail: info@laufbachhof.de

Auf Ihr Kommen freut sich 
Fam. Pfeifer + Team

Hofladen geöffnet: 
Mo. – Do. 9 – 13 Uhr, 

Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Unser Angebot:
Angus-Jungrindfleisch 

aus unserer heimischen 
 Weidetierhaltung

Liköre & Edelbrände  
aus eigener   Herstellung

frische Eier, Teigwaren

reichhaltiges  Schinken-  &  
Wurstsortiment

frisches Obst & Gemüse  
sowie verschiedene Salate

Tel: (0721) 783 12 40
www.stufen-los.de

STUFENLOS LIFT-ZENTRUM
Lorbeerweg 20 · 76149 Karlsruhe
Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr: 9.30 - 18.30 Uhr
Sa: 9.00 - 13.00 Uhr
Jederzeit nach Terminvereinbarung

TREPPENLIFTE
AUFZÜGE
ROLLSTUHLLIFTE

EHRLICHES
HANDWERK IST
EHRENSACHE
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17
November

Lichterabend
bis 21.00 Uhr 
Blumen Decker GmbH 
Im Hesselbach 95 
77855 Achern-Großweier

www.gartencenter- 
decker.de

Erleben Sie einen beson-
deren Abend mit tausen-
den Lichtern und unserer 
Weihnachtsausstellung. 
Glühwein + Verkostung 
der Oberkircher WG. 
Basteln + Stockbrot-
backen für Kinder.

Panorama-Bad Freudenstadt:  
Badespaß für die ganze Familie!
Hier wird jeder fündig… 25m-Sportbecken,  
5m-Sprungturm, 110m Blackhole und  
68m-Turbo-Rutsche, Kleinkinderbereich, Sole-, 
Feuer-, Eis- und Dampfgrotte, Saunalandschaft…

www.panorama-bad.de

Volksbank  
in der Ortenau 
Jeder Mensch hat etwas,  
das Ihn antreibt.
Wir machen den Weg frei.

www.volksbank.buehl.de

Die Finanzberatung, die 
erst zuhört und dann 
berät. Mit unserer Genos-
senschaftlichen Beratung 
sorgen wir dafür, dass Sie 
die Lösungen  bekommen, 
mit denen Sie Ihre Ziele 
und Wünsche erreichen.

Peter Huber  
Kältemaschinen-
bau 
Der kälteste Punkt  
der Ortenau.

www.huber-online.com

Huber Kältemaschinen­
bau ist führender 
 Anbieter von  
hoch genauen  
Temperier geräten.  
Das Unternehmen wurde 
mehrfach als Top­Arbeit­
geber ausgezeichnet.

Thomas Stöhr
Straßenbaumeister 
Jahnstraße 4b 
77736 Zell a. H. 

t.stoehr-strassenbau@
web.de

Mit jahrelanger  
Erfahrung spezialisiert 
sich Firma Thomas  
Stöhr auf Tief- und  
Straßenbau.

Aliseo GmbH 

www.aliseo.de 

Weltmarktführer im 
 Bereich Hotel-Ausstat-
tung. Seit über 30 Jah-
ren ist Aliseo führend in 
Design und Entwicklung 
technologisch fort-
schrittlicher Produkte 
für die Hotellerie.

Wohneigentum  
 ist mehr als nur  
eigene 4 Wände
•  eine sichere Kapitalanlage

         •  ein eigenes Reich

    •  ein Lebensziel

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Werbung auf den ● genau

HeimatEntdecker mit Kindern

HeimatEntdecker Erlebnis



Bad Peterstal-Griesbach (jtk). 
Natürliches Mineralwasser ent-
steht aus Tiefenwasser, das bei 
langsamem Versickern durch 
Erd- und Gesteinsschichten ge-
filtert und gereinigt wird. Dieses 
Kluftwasser nimmt dabei Mi-
neralien, Spurenelemente und 
soweit vorhanden Kohlensäure 
auf. Die unterschiedlichen Ge-
steinsschichten sorgen dabei für 
die verschiedenen Geschmacks-
richtungen an den Quellorten. 

Wasser ist am besten an sei-
ner Quelle, von denen es in Bad 
Peterstal-Griesbach drei gibt. 
Dieses Wasser wird direkt am 
Quellort abgefüllt. Die öffent-
lichen Trinkbrunnen laden Be-
sucher des bekannten Kurortes 
ein, das Wasser quellfrisch in 
den angebotenen Bechern zu 
probieren. Der Geschmack des 
natürlichen Wassers, das im 
Trinkbrunnen der Peterstaler 
Mineralquelle am Ortseingang 
von Bad Peterstal gekostet wer-
den kann, ergibt sich durch den 
Gehalt an Natrium, Kalium, 
Magnesium, Calcium, Chlorid, 
Sulfat, Hydrogenkarbonat und 
leichter Kohlensäure.

Im Brunnentempel, dem 
Wahrzeichen des Kurortes Rich-
tung Ortsende, verbirgt sich die 
Sophienquelle. Sie bekam 1837 
ihren Namen von der Großher-
zogin Sophie, der großen Förde-
rin der Bäder von Peterstal und 
Griesbach. Die Mineralquelle 
wurde 1835 von Franz Xaver 

Kimmig entdeckt, der daraufhin 
den Pavillon über der Quelle er-
richten ließ. Das natürliche Mi-
neralwasser kann an den Zapf-
säulen in der Mitte des Pavil-
lons probiert werden, wobei der 

Geschmack mit einem geringen 
Kohlensäureanteil ebenfalls sei-
ne Freunde findet.

Familie Decambray aus Brüg-
ge in Belgien ist zweimal im 
Jahr zu Besuch in Bad Gries-
bach und liebt den frischen, nat-
riumarmen und natürlichen Ge-
schmack des Quellwassers, das 
im Brunnen des Abfüllbetriebes 
getestet werden kann. „Hier fin-
den wir einfach das Beste vom 
Schwarzwald“, sagt das Paar 
Decambray mit Überzeugung.

An dieser Stelle ist 
das Wasser zu Hause
Natürliche Mineralquellen in Bad Peterstal-Griesbach

Trinkbrunnen der Quelle in Bad Griesbach  Foto: Jürgen Tille-Koch

Die Sophienquelle im Brunnen-
tempel ist nach der Großherzogin 
benannt.   Foto: Jürgen Tille-Koch

Autohaus von derWeppen GmbH & Co. KG
Filiale Auto Bayer
Allmendstraße 12
77948 Friesenheim
Telefon 07821 / 96750

Mo - Fr 07:30 - 18:30 Sa 09:00 - 14:00

*unser Angebotspreis für eine limitierte, verfügbare Stückzahl inkl. Fracht gem. Bed., Fzg. bereits für Sie zugelassen.
** ein gew. Leasingangebot der Renault Bank, Jägerstr. 1, 41468 Reuss, 60 Mon., 50.000km, Preis zzgl. Fracht 790,-, gem. Bed.
***Bei Kauf eines neuen Renault der hier beworbenen, sofort verfügbaren bis 31.10.2018 Modelle.
Gültig für 4 Stahl-Winterkomplearäder. Reifenformat, Felgendesign nach Verfügbarkeit.
**** Abb. zeigen Sonderausstaaung.
***** Keine Beratung, kein Verkauf während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten.

Energieeffizienzklasse: B Energieeffizienzklasse: C

Life
TCe 75 / 56kW(75PS),weiß

Gesamtverbrauch (l/100km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,5; CO2 - Emission kombiniert
126 g/km; Energieeffizienzklasse: E (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

9.995 13.479

99,

8.490,-€

Die günstigsten Preise
Süddeutschlands!
Jetzt inklusiveWinterkompleräder gratis!***

•5 Türen •ABS •ESP •4 Airbags •Bordcomputer• Geschwindigkeitsbegrenzer • LED-Tagfahrlicht
• Reifendruck-Kontrollsystem • Rücksitzlehne umklappbar• Brems-Assistent
•Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung, u.v.m.

69,-€

ABS, ESP und 4 Airbags, Bordcomputer, elektrisch
einstell und beheizbare Außenspiegel, elektrische
Fensterheber vorne, LED-Tagfahrlicht,
Reifen-Kontrollsystem, Rücksitzlehne umklappbar,
Tempopilot mit Geschwindigkeitsbegrenzer,
Funkfernbedienung, u.v.m.

(Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007) (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

ABS, ESP, elektrische Fensterheber vorne und hinten,
Fahrersitz höhenverstellbar, LED-Tagfahrlicht in
C-Form, Berganfahrhilfe, Bremsassistent, u.v.m

KASTO bietet mehr als hochproduktive Sägen und Lager für

Langgut und Blech: mehr Engagement, mehr Verantwortung,

mehr Ideen, mehr Innovation. Nur qualifizierte und engagierte

Mitarbeiter ermöglichen dies. Deshalb bieten wir unseren

Bewerbern ein vielseitiges, interessantes Tätigkeitsfeld mit

hervorragenden Entwicklungsmöglichkeiten.

Mehr über das „Mehr“ unter

www.kasto.com

Sägen. Lager. Mehr.

In unserer Gemeinde gibt es 
sehr viele schöne idyllische 
Plätze. So zum Beispiel auf dem 
Turm der Burg Neuwindeck mit 
Blick in das Rheintal bis zum 
Straßburger Münster. Mein 
schönstes Plätzchen dieses Jahr 
– neben der eigenen Terrasse – 
war das Kneipp-Tretbecken am 
Laufbach. Dort konnte man sich 
von der Hitze geplagt sehr schön 
abkühlen und die Ruhe auf ei-
ner XXL-Bank genießen. Hier 
ließ ich im Sommer oft die Seele 
baumeln oder ging mit meinen 
Kindern dorthin. Somit war das 
Kneipp-Tretbecken während 
des heißen Sommers 2018 mein 
Laufer Lieblingsplatz Nr. 1.
Oliver Rastetter
Bürgermeister Lauf
 Foto: Gemeinde Lauf

Idyllische Plätze zum 
Erholen und Rasten

In Renchen gibt es einige Se-
henswürdigkeiten, die ich für 
einen Besuch empfehlen kann. 
Neben dem Simplicissimus-
Haus, das wir dem großen 
Barockdichter Christoph von 
Grimmelshausen gewidmet ha-
ben, lohnt sich ein Besuch der 
stadthistorischen Ausstellung. 
Erholung können Sie im Stadt-
park in Renchen, im Bereich der 
renaturierten Rench in Erlach 
oder auf der Kusseich in Ulm mit 
wunderschönem Blick bis Straß-
burg und die Vogesen finden.
Bernd Siefermann
Stadt Renchen
 Foto: Stadt Renchen

Sehenswürdigkeiten 
mit großer Geschichte

Mein Tipp ist mit Freunden 
auf dem Himmelssteig in Bad 
Peterstal wandern. Traumhafte 
Ausblicke, verwunschene Wald-
pfade, der einzigartige Holchen-
wasserfall, Raststationen auf 
Himmelsliegen, von Nachbarn 
liebevoll drapierte Genusstatio-
nen mit Erfrischungen. Einfach 
die Seele baumeln lassen, ob 
in himmlischer Ruhe oder mit 
Menschen, die man mag.
Meinrad Baumann
Bürgermeister Bad Peterstal-
Griesbach
 Foto: Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach

Einfach in Ruhe die 
Seele baumeln lassen

Mein Tipp ist Laufen zwischen 
den weiten Streuobstwiesen und 
den schönen Reben. Entspan-
nen auf der Metzenhalde oder 
mittendrin im Markttreiben am 
Sasbacher Nationalfeiertag En-
de November am Katharinen-
markt. Dieser findet seit dem 
Jahr 1782 statt.
Gregor Bühler
Bürgermeister Sasbach
 Foto: Gemeinde Sasbach

Genau mittendrin im  
großen Markttreiben
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Mitarbeiter gesucht!
Braun setzt mit Erfolg Maßstäbe. Wir sind ein 
modernes, expansives Möbelunternehmen und 
suchen Mitarbeiter. 
Einzelheiten gerne in einem  
persönlichen Gespräch. 

www.braun-moebel.de/stellenangebote

BÜRGERHAUS 
NEUER MARKT
Europaplatz  
77815 Bühl
Tel. 07223 9316799

www. 
buergerhaus-buehl.de

Programm 2018/2019 
Tagungsräume und 
 Veranstaltungen

Öffnungszeiten
Mo – Fr  10 – 13 Uhr
 15 – 18 Uhr
Sa  10 – 12 Uhr

Möbel Hugelmann 
GmbH
Rainer-Haungs-Straße 1
77933 Lahr
Tel. 07821 96570

www.hugelmann.de 

Auf über 14.000 m2 prä-
sentiert der Interliving 
Partner Möbel Hugelmann 
auf 3 Etagen eine umfang-
reiche Möbelauswahl der 
besonderen Klasse. Mo. 
bis Fr. 9.30 – 19.00 Uhr, 
Sa. 9.30 – 18.00 Uhr

La Palma
Mode, Accessoires  
& mehr

Inh. Sabine Aliova
Hauptstraße 21
77855 Achern
07841 6848488

Braut und Abendmode
Taschen, Accessoires, 
Schuhe, elegante Mode 
für Festlichkeiten
auch für größere Größen

Manfred Schoor 
Busreisen
Dreschschopfweg 2 
77974 Meißenheim-
Kürzell 
Tel. 07821 993908

www.schoor-busreisen.de

Ihr Reisebus- 
Unternehmer  
Manfred Schoor.  
Immer etwas  
persönlicher.

www.facebook.de/stadtanzeiger.guller.ortenau

Die Wochenzeitung der Ortenau Die Sonntagszeitung der Ortenau

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Job & Karriere



Schwerelosen

Liegekomfort

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

Öffnungszeiten: Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr
Heinrich-Hertz-Str. 17 • 77656 Offenburg • www.braun-moebel.de

gibt es nur beiOffenburg
48.477648, 7.925157
163 m ü. NHN
08317096



Offenburg (tf). Offenburg 
ist nicht nur oberirdisch immer 
einen Besuch wert, auch unter 
dem Pflaster finden sich uralte 
Schätze. Über 130 historische 
Gewölbekeller, die überwiegend 
aus dem Mittelalter stammen, 
haben den Stadtbrand von 1689 
überstanden. 

Viele Meter tief unter den 
Straßen, oft nur über mehrere 
Treppen zu erreichen, dienten 
sie einst als Vorrats- und Flucht-
räume. So befindet sich direkt 
unter den Pagoden und dem 
Kriegerdenkmal in der Haupt-
straße das Tonnengewölbe, in 
dem vor gut 500 Jahren die 
Vorräte der Stadt lagerten. Hat-
te sich ein Bürger verkalkuliert 
oder verdarben seine Vorräte, so 
konnte er vom Wintervorrat der 

Stadt etwas zu sozialen Preisen 
erwerben. Im Zuge der Einrich-
tung der Fußgängerzone 1986 
wurde der Keller, welcher wohl 
zum Ende des 19. Jahrhunderts 
verschlossen worden war, wie-
derentdeckt. 

Ein weiterer spannender Kel-
ler befindet sich unter dem Ge-
bäude des Gemeindehauses der 
Neuapostolischen Gemeinde in 
der Glaserstraße. Hier fand man 
unter den mittelalterlichen Kel-
lern Gänge aus dem beginnen-
den 19. Jahrhundert und noch 
immer ist man nicht an der Tal-
sohle der Tunnel angekommen. 

Hochinteressant ist ein Be-
such im Gewölbekeller unter 
dem Vinzentiushaus in der Prä-
dikaturstraße. Wer dort in die 
Tiefe steigt, trifft auf Zeugnisse 

des 30-Jährigen Krieges. Denn 
dort befindet sich eine Kanonen-
kugel, die damals in den Keller 
eingeschlagen ist. Sie wurde 
später als Erinnerung in die 
Mauer eingesetzt. 

Doch die Offenburger Gewöl-
bekeller dienten nicht nur der 
Vorratshaltung in vergangenen 
Zeiten. Im Belagerungsfall zog 
sich die Bevölkerung in die Kel-
ler zurück und konnte über not-
dürftig zugeschüttete Verbin-
dungsgänge zum Nebenkeller 
gelangen. An den Eingängen 
lehnten Hacke und Schaufel, 
mit deren Hilfe man sich den 
Weg frei machte. Auf diese Art 
konnten die Bürger in die Keller 
gelangen, die einen Fluchttun-
nel durch die Stadtmauer besa-
ßen. Einer dieser noch vorhan-
denen Fluchttunnel wurde 1992 
im Hause der Familie Kanzler 
am Offenburger Stadtbuckel 
von Schülern der Archäologie-
AG des Grimmelshausen-Gym-
nasium unter Anleitung von 
Dr. Manfred Merker gefunden. 
Seither wurden dort unzähli-
ge Scherben, Knochen, Haus-
haltsgegenstände und sogar ein 
Brunnen ausgegraben. Das Alter 
eines im Keller eingebauten Ei-
chenbalkens konnte auf das Jahr 
1510 datiert werden. 

Wer einmal in die Offenbur-
ger Unterwelt hinabsteigen 
möchte, bei einer öffentlichen, 
kostenfreien Stadtführung kön-
nen zudem noch weitere Keller, 
wie beispielsweise der Hospital-
keller des St.-Andreas-Stiftes, 
besichtigt werden. Termine 
und Informationen sind auf der 
Homepage des Museum im 
Ritterhaus unter www.museum-
offenburg.de zu finden.

Eine Führung durch die 
Offenburger Unterwelt
Die Gewölbekeller bildeten ein System von Fluchträumen

Der Fluchttunnel im Kanzlerkeller führt unter der Stadtmauer hin-
durch. Foto: Rolf Fey

Tabula rasa
verschenken, verkaufen, tauschen ...
in der Online-Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse:
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

USS
ALLEN
NEN

IM MÄRZ GEHT‘S W
IEDER LOS

Die mu
Veranstaltungsreihe in der Ortenau.
Von März bis Dezembery Informationen unter www.ortenau-tourismus.de

GENU
MIT A
SINNusisch-kulinarische

Sie ist das Wahrzeichen des Kulturforums in Offenburg: die seit 
2000 dort stehende Statue „Male/Female“ von dem renommierten 
Künstler Jonathan Borofsky. Gestiftet wurde sie von einer großen 
Tochter der Stadt: Aenne Burda setzte sich und ihrer Heimatstadt 
ein besonderes Denkmal.  Foto: gro

Das Geschenk einer großen Tochter der Stadt
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Marketing  
Invasion 
ln der Spöck 12
77656 Offenburg

www.marketing  
invasion.com

Wir sind Ihr Partner  
für Unternehmen in  
Sachen Werbung,  
wie Web- u. Grafik-
design, E-Commerce,
Videoproduktionen  
und vieles mehr.

Thomas Matthes 
Transporte 
Heizengasse 45
77654 Offenburg
Tel. 0172 7602328
th.matthes@gmx.de

Schnell, zuverlässig,      
kompetent – seit
über 25 die Transport-
firma für anspruchsvolle 
Umzüge, Entrümpelun-
gen und Transporte.

Volksbank in der 
Ortenau eG 
Okenstraße 7
77652 Offenburg

www.volksbank- 
ortenau.de

Die Volksbank in 
der  Ortenau bietet 
 Privat- und Firmen-
kunden  herausragende 
 Leistungen im Bereich 
Finanzen, Immobilien 
und Zahlungs systeme.

www.saelinger-gmbh.de

CNC Fräser (m/w)  
langfristig gesucht
Aufstiegsmöglichkeiten  
(Meisterposition) sind vorhanden. 
Arbeitsplatz in Offenburg. 

Sälinger GmbH Offenburg 
Mehr Infos unter Telefon: 
0781/9238860

www.hobart.de/jobs-karriere 

Komm in ein   
starkes Team!
HOBART GmbH
Weltmarktführer für gewerbliche 
Spültechnik.
Robert-Bosch-Straße 17 
77656 Offenburg

Jetzt bewerben unter:

www.weimer-transporte.de

Fahrer(in)
für erfolgreiches, mittelständisches 
Transportunternehmen gesucht. 
Führerschein Kl. 3 sowie  
Deutschkenntnisse erforderlich. 

Ingo Weimer Transporte 
Offenburg

Veröffentlichen Sie Ihre  

Veranstaltung kostenlos  

online auf

www.stadtanzeiger-ortenau.de

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Job & Karriere
HeimatEntdecker



Kompetenzpreis für
Innovation und Qualität

reddot award
Product Design

Top-Innovator
TOP 100

Mercury Award
Heavy Equipment

BEST of Market
Spültechnik

Grünes Band
Nachhaltigkeit

Kompetenzpreis für
Innovation und Qualität
Baden-Württemberg

World Hospitality
Award

FSCI European Award
Distinguished Development

Design

Dr. Georg-Triebe
Innovationspreis

Bestmarke
Spültechnik

Sustainability
Award

Tophotel Opening
The Fontenay Hamburg

Gastro-
Innovationspreis

www.hobart.de

WELTMARKTFÜHRER FÜR GEWERBLICHE SPÜLTECHNIK

EIN AUSGEZEICHNETES
UNTERNEHMEN

Top-Innovator
TOP 100

Bundespreis
für hervorragende

innovatorische Leistungen

kununu
Top Company

Offenburg-Griesheim (tf). 
Viel ist nicht mehr übrig vom 
ehemaligen Platz des Waldge-
richtes im Gottswald – nur ein 
Bänkle neben einer Schautafel 
erinnert an die mächtigen Bäu-
me und den Gerichtsplatz. Die 
vier Orte Bühl, Griesheim, Wal-
tersweier und Weier bildeten die 
Gottswaldgenossenschaft des 
400 Hektar großen Gebietes. 

Die Bürger holten dort Bau- 
und Brennholz, Heu und Laub-
streu. Der bereits 1289 erwähnte 
Wald war früher eine gut gefüll-
te Speisekammer. Die Bauern 
ließen ihre Schweine im Wald 
fressen und mästeten sie so. 
Das im Gottswald gejagte Wild 
lieferte für die Festtage den 
Reh- oder Hasenbraten. Doch 

nicht alle Bewohner hielten 
sich an die strengen Vorgaben 
zur Waldnutzung und so wurde 
Offenburg im Jahre 1338 sogar 
in die Reichsacht genommen. 
Raubbau, Jagd- und Waldfrevel 
gab es über die Jahrhunderte, 
oft aus der Not geboren oder um 
sich persönlich zu bereichern. 
Manche sollen „im Wald ge-
haust haben, als wäre es ihr Ei-
gentum“. Streitereien zwischen 
Stadt, Kloster, den übrigen 
Waldgenossen und mit umlie-
genden Gemeinden waren an 
der Tagesordnung, um größeren 
Einfluss auf die Waldnutzung 
zu bekommen oder um jeweils 
auch die Rechte der anderen zu 
schmälern. Im 16. Jahrhundert 
war Griesheim das größte Dorf 

nördlich von Offenburg und ei-
ner von vier Gerichtsorten der 
Landvogtei Ortenau. Der Vogt 
wirkte über die vier Gottswald-
dörfer hinaus bis nach Elgers-
weier und Unter-Rammersweier. 

Lange Jahre sah man als stol-
ze Zeugen der Vergangenheit 
die Gerichtseichen im Gotts-
wald. Unter ihnen soll das Wald-
gericht die Vergehen der Wald-
genossen geahndet, Holz- und 
Weidenutzungsrechte sowie die 
Rodungen verteilt und beauf-
sichtigt haben. Mancher mun-
kelt, es soll auch Hexenprozesse 
dort gegeben haben. Doch wahr-
scheinlicher ist es, dass dieses 
frühe Verwaltungsgremium mit 
24 Beisitzern – zwölf Geschwo-
rene aus Offenburg und zwölf 
aus den Gottswaldgemeinden 
– in Kinzigdorf, einem Flecken 
zwischen Offenburg und Bühl, 
getagt hat. 

Die letzte bezeugte Waldge-
schworenen-Sitzung war Anno 
1787. Leider fiel die letzte über 
dreihundert Jahre alte Gerichts-
eiche im Frühjahr 2013 einem 
Sturm zum Opfer. Die Stämme 
wurden nicht aufgearbeitet und 
sind noch als Totholz vorhan-
den. Doch bereits 2014 wurden 
fünf neue Eichen gepflanzt, die 
an die stolze Vergangenheit der 
Gerichtseichen erinnern sollen.

Im Gottswald wurde 
einst Gericht gehalten
Eine Erinnerung an sehr wilde Säue und mächtige Eichen

Viel übrig ist leider nicht mehr von den mächtigen Gerichtseichen, die 
einst im Gottswald standen. Foto: Rolf Fey

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau
Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Telefon 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de · www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel finanziert, sondern erscheint durch
freundliche Unterstützung des Verlages.

Bitte helfen auch Sie uns mit Ihrer Spende - für
eine gesunde Zukunft unserer kleinen Patienten.

„… weil sich dieser Förderverein
professionell, selbstlos, ehrenamtlich
und mit Erfolg seit über 30 Jahren
für krebskranke Kinder einsetzt.“

Christina Obergföll
Bekannte Speerwerferin mit internationalen Auszeichnungen,
Mitglied im Kuratorium für Forschung und Wissenschaft

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42 | SOLADES1OFG
• Volksbank in der Ortenau

DE43 6649 0000 0050 5588 00 | GENODE61OG1
• Volksbank Lahr

DE30 6829 0000 0001 3508 03 | GENODE61LAH

Nur diese beiden Schienenstücke, die sich im Pflaster am Offenbur-
ger Stadtbuckel befinden, erinnern daran, dass die Schmalspurbahn 
„Dr Enteköpfer“ von Offenburg nach Altenheim ging.  Foto: gro

Fast so etwas wie eine Straßenbahn...
Aus meiner Sicht ist der neu ge-
staltete Kronenplatz mit dem an-
grenzenden Senator Burda Park 
eine beeindruckend schöne Oa-
se inmitten eines neu entstan-
denen Quartiers. Der Besucher 
erlebt einen 6.500 Quadratmeter 
großen Platz mit toller Raumwir-
kung. Das Areal ist schlicht und 
klar angelegt und spannt sich, 
umgeben von neuem Wohn-
raum in attraktiver Architektur, 
in Form eines Keils auf. Wer sich 
an die frühere Situation erinnert, 
wird positiv überrascht sein von 
diesem neuen Stadt-Entrée mit 
grüner Lunge.
Edith Schreiner
Oberbürgermeisterin Offenburg
 Foto: Stadt Offenburg

Die neue Oase  
am Stadteingang
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DORT – 
Donnerstags in  
der Ortenau.
Genuss mit allen Sinnen 
von März – Dezember.

www.ortenau- 
tourismus.de

Halten Sie sich den 
 Donnerstag frei und 
 erleben Sie außer­
gewöhnliche kulturelle 
Veranstaltungen, 
 kulinarisch abgerundet  
mit regionalen 
 Spezialitäten!

Ortenauer  
Weinkeller
Edekastraße 2
77656 Offenburg 
0781/5026820

www.ortenauerweinkeller.de

Jeden Mittwoch offene  
Weinprobe mit Kellerfüh-
rung im Ortenauer Wein-
keller. Bis zum Vortag 
anmelden und von 17.00 
bis 18.30 Uhr leckere 
Weine probieren. 
12,– Euro pro Person 

Honig – Regional 
und lecker 
Roswitha Walz
Eichwaldstr. 28
D-77652 Offenburg

Wir produzieren  
7 – 8 Sorten  
geschmackvollen Honig 
und bieten individuelle 
Beratung auch  
zur Bienenhaltung.

Die Büste von Verleger Franz 
Burda steht am neuen Kronen-
platz.  Foto: gro

HeimatEntdecker Gaumenkitzel



WERKSTATT

VERSICHERUNGEN REIFENEINLAGERUNG NEUWAGEN GEBRAUCHTWAGEN

GLASSERVICE INSPEKTION FAHRZEUGAUFBEREITUNG LACKIEREREI

UNFALLREPARATUR

Freiburger Straße 26
77652 Offenburg

Autohaus
Linck GmbH

T. +49 781 . 726 0
F. +49 781 . 726 88

info@linck.de
www.linck.de

Entdecke uns neu!

Hier direkt
online deinen
Servicetermin
vereinbaren!

TÄGLICH – HAUPTUNTERSUCHUNG
BEI UNS IM HAUSHU

IS

OPEL LINCK
HEY

WHO THE



Offenburg-Zell-Weierbach 
(st). Auf der Gemarkung des Of-
fenburger Ortsteils Zell-Weier-
bach finden sich vier mächtige 
Felsgruppen, die zu Naturdenk-
malen ernannt wurden. 

Wer sich dem Talweg fol-
gend Richtung Fritscheneck auf 
den Weg macht, kommt linker 
Hand am so genannten Hexen-
stein vorbei. Der aus Oberkirch-
Granit bestehende Einzelfelsen 
zeigt eine von einer ausgepräg-
ten Klüftung ausgehende begin-
nende Wollsackverwitterung. 
Im Jahr 1949 wurde von Karl 
Fritz eine Offenburger Hexe in 
den Stein gemeißelt. Dies gab 
ihm seinen Namen, der sich 
heute sogar in den topographi-

schen Karten findet. Und Dank 
der Restaurationsarbeit zweier 
Mitglieder der Offenburger He-
xenzunft erstrahlt die Hexe seit 
2008 wieder in roten und wei-
ßen Farben. Seitdem bildet der 
Hexenstein auch das Ende des 
Offenburger Hexensteinwegs. 
Auch ein kleines Bambi, das in 
den 50er-Jahren dort eingemei-
ßelt wurde, findet sich dort. 

Eine weitere faszinierende 
Formation, der so genannte 
Gluckelestein, findet sich 200 
Meter nördlich unterhalb des 
Gipfels des Eschholzkopfs. Die 
exponierte Felsgruppe, welche 
einen weiten Blick von Offen-
burg bis zum Durbacher Schloss 
gewährt, ist durch tief greifende 

Verwitterung in Einzelblöcke 
zerlegt, von denen manche wie 
von Riesenhand gestapelt er-
scheinen. Ihren Namen hat die 
Gruppe wohl daher, dass sie an 
geduckt hockende Kaninchen 
(Gluckeles) erinnert. 

Wer sich von der Wolfsgrube 
aus auf macht, kann sogar gleich 
zwei beeindruckende Natur-
denkmale ansteuern: den Rie-
senbiss und die Engelskanzel. 
Letztere ist eine Felsformation 
aus mehreren mächtigen Ein-
zelfelsen, die aus weitgehend 
homogenem Oberkirch-Granit 
mit fortgeschrittener Wollsack-
verwitterung besteht. Manche 
Felsblöcke weisen zum Klettern 
angelegte Griff- und Trittlöcher 
auf. Der Sage nach hat sich hier 
ein Engel mit dem auf dem Teu-
felsstein stehenden Teufel ein 
Wortduell geliefert. 

An den Biss eines Riesen er-
innert die Felsformation Riesen-
biss, welche aus zwei Felsrippen 
im Abstand von 40 bis 50 Meter 
unterhalb des Eschholzkopfs 
bestehen. Mit Phantasie lassen 
sich in der Felsformation zwei 
Reihen eines Riesengebisses 
erkennen. Die Felsen bestehen 
aus wollsackförmig verwittern-
den Blöcken aus Oberkirch-Gra-
nit. Die Westseite des „Kiefers“ 
scheint zudem durch einen hier 
verlaufenden schmalen Gang 
aus Granitporphyr mit „Zähnen“ 
bestückt.

Wo sich einst ein Engel 
mit dem Teufel stritt

Ausflug zu Zell-Weierbachs ungewöhnlichen Felsformationen

Die Hexe auf dem Hexenfelsen wurde von Karl Fritz in den Felsen 
gemeißelt.   Foto T. Fey

77656 OFFENBURG | IN DER SPÖCK 12 | TEL. 0781/63909966
INFO@MARKETINGINVASION.COM | WWW.MARKETINGINVASION.COM

Mehr Umsatz für Ihr Unternehmen durch digitale Werbung!

WIR SIND IHR PARTNER FÜR:

mittwochs in Gengenbach   

dienstags u. samstags in Offenburg

Auf dem Wochenmarkt

Imkerei Walz
...die Imkerei aus Griesheim.

Authentisch! Nach über 30 Jahren immer noch  fasziniert 
von unseren Immen und der Natur.  
Unsere naturnahe Bienenhaltung beschenkt uns mit 
 ehrlicher Qualität, – dafür sind wir dankbar.

Roswitha Walz
Eichwaldstraße 28, 77652 Offenburg, Telefon: 07 81 / 9 24 60 33

77652 Offenburg-Bohlsbach, Gewerbestr. 46, Tel. 0781/9238860, Fax 0781/9238880

Spezialist für hochwertige Frästeile
Modernste 4-Achsen-Bearbeitungszentren
Verfahrwege:  Achsen X=2000 mm,  

Y=760 mm, Z=650 mm
Einzel- und Serienfertigung

Schneidkopf für Motorsensen vom Hersteller

CNC-Fachkräfte gesucht

HOMECARE•KOMPRESSIONSSTRÜMPFE•BANDAGEN
ALLTAGSHILFEN•REHATECHNIK•REHA-SONDERBAU
KINDER-REHA•ORTHETIK•PROTHETIK
ORTH.-SCHUHTECHNIK•MIEDER•BRUSTPROTHETIK

Hauptstraße 18-20
77652 Offenburg
Tel.: 0781 92456-0

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 09:00 - 18:00 Uhr
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr www.schaub.eu

Kostenfreie Parkplätze
gegenüber Hauptbahnhof.P

Durchgehend

geöffnet !!!
Ü

IHR ZENTRUM FÜR GESUNDHEIT

Thomas Matthes
Transporte

Heizengasse 45 / 77654 OG
0172-7602328

th.matthes@gmx.de
Umzüge / Entrümpelungen/

Transporte aller Art

I LoveI Love
Travellers

Ihre Werkstatt fürs Auto
www.unfalldoktor.de
·  Karosserie-Instandsetzung aller 

Fahrzeugtypen inkl. Lackierung
· Scheibeneinbau-/reparaturen
· eigener Abschleppdienst
· Kundendienst TÜV/AU
· Reifenservice
· Klimaservice

Daimlerstraße 6
77656 OG-Zunsweier

Tel. 07 81 / 5 47 49
Fax 07 81 / 5 84 50
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Die evangelische Stadtkirche 
stammt ebenso wie....  Foto: gro

Offenburg (gro). Der badische 
Architekt Friedrich Eisenlohr 
(1805 bis 1854) hat seine Spuren 
auch in der Ortenau hinterlas-
sen. Seine Bahnhöfe fanden sich 
überall im Badischen – vor allen 
entlang der Rheintalstrecke. Der 
letzte, der von ihnen in seiner 
typischen Bauweise erhalten 
geblieben ist – bis auf kleinere 
Bauwerke –, steht in Offenburg. 
Auch die evangelische Stadtkir-
che stammt aus der Feder von 
Friedrich Eisenlohr.

Letzter Bahnhof 
von Eisenlohr

06
Dezember 

Jam Session  
Deluxe
Freiraum Offenburg 
Einlass ab 19 Uhr 
Beginn um 20.30 Uhr

www.kemimusic.de

Weltklasse-Musikerin 
Kemi Cee mit ihrer Band 
und grandiosen Special 
Guests
Tickets 15 Euro VVK

Autohaus  
Roth KG 
Scheerbünd 1
77654 Offenburg

www.roth-autohaus.de

Ihr inhabergeführtes  
Familienunternehmen  
in 2. Generation. 
Wir sind in allen  
Belangen rund ums Auto 
gerne für Sie da. 

Landratsamt Abfallwirtschaft 
Badstraße 20, 77652 Offenburg 

Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse
Ein umweltfreundlicher Service -  
Wiederverwenden statt Wegwerfen. 

www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Denken Sie an Ihre Weihnachtsfeier! 
Sie wünschen sich seit langem Ihr ganz persönliches Lieblingsgericht? Wir machen 

es möglich! Sprechen Sie uns frühzeitig an und wir kochen individuell für Sie!

Turnhallestraße 30,  
77654 Offenburg
Telefon 0781/97059330

Badische Küche

Graf Hardenberg 
GmbH Co. KG 
Otto-Hahn-Straße 3
77652 Offenburg

www.grafhardenberg.de

Profitieren Sie von 
unseren qualifizierten 
Spezialisten.  
Mit Graf Hardenberg auf 
der sicheren Seite

Autohaus  
Linck GmbH 
Freiburger Str. 26
77652 Offenburg

www.linck.de

Ihr regionales Autohaus 
für ALLE Angelegen­
heiten rund um ihr Auto.
Autohaus Linck in 
 Offenburg ­ Entdecken 
Sie uns neu!

...der Offenburger Bahnhof von 
Friedrich Eisenlohr. Foto: gro

Veröffentlichen Sie Ihre  

Veranstaltung kostenlos  
online auf

www.stadtanzeiger-ortenau.de

HeimatEntdecker Vorteil

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Werkstatt



Appenweier-Nesselried (tf). 
Im kleinen Örtchen Nesselried, 
einem Ortsteil von Appenweier, 
gibt es einen besonderen Rund-
weg. Auf zehn Kilometern Länge 
führt der gut zu laufende Weg 
den Besucher nicht nur zu wun-
derbaren Ausblicken, sondern 
auch zu Sagen und Mythen. 

Auf der Strecke ist auf den 
zutreffenden Wegschildern ein 
blaues Melusinensymbol auf-
geklebt. An markanten Stellen 
befindet sich ein eigenes Wan-
derschild „Nesselrieder Sagen-
rundweg“. An neun besonderen 
Orten erfährt der Wanderer von 
klagenden Weibern, schwarzen 
Rittern und anderen verlorenen 
Seelen oder besonderen Begeg-
nungen. 

Gestartet wird an der Kirche 
im Ort. Dort erzählt die erste Ta-
fel vom Ritter, der eine singende 
Marienstatue in den Brennnes-
seln fand. Er nahm sie mit nach 
Hause, doch am nächsten Tage 
fand er sie wieder in den Brenn-
nesseln. Nachdem sich dies 
dreimal wiederholte, sah der 
Ritter dies als Zeichen, hier eine 
Kirche zu bauen – wo sie noch 
heute steht. 

Weit gruseliger ist die Ge-
schichte der drei Männer vom 
Weilerwald, welche noch heute 
des Nachts im Walde umher-
gehen sollen. Ebenso in die-
sen Tagen anzutreffen soll der 
Schwarze Ritter sein, der in 
besonderen Nächten vor dem 
weithin sichtbaren schwarzen 
Kruzifix am Weg von St. Wen-
del zum Schloss Staufenberg 
steht, verrät der Sagenrundweg 
auf seinen Schildern. Am Ab-
zweig zur Sommerhalde sollte 
der Wanderer tunlichst vermei-
den „Davidlii kumm!“ zu rufen 
– sonst könnte er ordentlich Ohr-
feigen aus dem Nichts erhalten. 

Tragischer ist die Geschichte 
des Lichtes vom Springmättle, 
welches in der Adventszeit zwi-
schen den nebelverhangenen 
Hügeln hin und her wandert. 
Es sollen dies die Seelen fran-
zösischer Soldaten sein, die im 

Krieg hier umgebracht wurden 
und die nun keine Ruhe finden 
können. Erlösung gefunden 
hat „d'Schaldkärchli“, den ein 
Wanderer des Nachts traf und 
ansprach. Wie, wird hier nicht 
verraten. Besonders schaurig ist 
die Geschichte um die „Kamme-
ri Bedlad“, einen verwunschen 
in einem kleinen Tal liegenden 
Felsen. Eine böse, zänkische 
Kindsmörderin wurde von ei-
nem Priester unter diesen Fel-

sen verbannt und dort soll man 
noch heute ihr Ächzen und Heu-
len hören können. Der Sagen-
rundweg Nesselried bietet viele 
spannende Geschichten, gut 
gangbare Wege und immer wie-
der grandiose Aussichten. Wer 
allerdings den Weg in dunklen, 
trüben Nächten geht, sei hiermit 
ausdrücklich gewarnt – denn 
niemand kann genau sagen, wie 
viel Wahrheit in den Geschich-
ten und Sagen steckt.

Traumhafte Aussichten 
und schaurige Mythen
Der Sagenrundweg verbindet Geschichten und Landschaft

Des Nachts soll am Schwarzen Kreuz ein Schwarzer Ritter auf unvor-
sichtige Wanderer warten. Foto: R. Fey

Bettwarenvertrieb 
Schnurr & Schmidt GbR

Ludwig-Winter-Straße 2 | 77767 Appenweier
bwv-appenweier@t-online.de 

Tel. 07805 / 915172
www.bwv-appenweier.de

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 10 – 18 Uhr 

Sa. 10 – 13 Uhr

Ihr Spezialist für orthopädische  

Bettsysteme  in Appenweier
Ihr Spezialist für orthopädische Bettsysteme in Appenweier
Neues Modell 
7 Zonen-Kaltschaum-Strukturkern
In Premiumqualität Raumgewicht 60 kg/m3, 3-D-Schnitttechnik mit Prismen-Oberflächenprofil,  
Bezug waschbar 60°    € 599,–   € 419,–
7-Zonen Kaltschaum-Matratze
Mit Längs- und Querprofilierung, spannungsentlastende Oberfläche für angenehme Druckentlastung,  
Schulterkomfortzone und Lendenwirbelstütze, Bezug waschbar 60°.  € 549,–   € 299,–
Orthopädisches Nackenstützkissen 
Gewährleistet körpergerechte Haltung der Halswirbelsäule. Höhenregulierbar  
durch zusätzliche Einlage, ideal für Seiten-, Bauch- und Rückenschläfer  € 119,– € 79,–
Bettwäsche ESTELLA MAKO-INTERLOCK-JERSEY
100% Baumwolle, supergekämmt, trocknerfest, formstabil,
Garantie-Reissverschluss, 135/200  NEUE HERBST-/WINTERKOLLEKTION € 109,95 € 69,–

mindestens

30%
auf alle  

Lattenroste
Matratzen

Estella  
Bettwäsche

4 Wochen  
Probeschlafen

Ob Seiten- oder Rückenschläfer 
– mit unserem Fachpersonal 
finden Sie die Matratze, die Ihrer 
persönlichen Körperlage optimal 
entspricht. Und sollten Sie doch 
nicht zufrieden sein, können Sie 
die Matratze innerhalb von vier 
Wochen gegen Erstattung des 
vollen Kaufpreise zurückgeben. 
Ohne  Wenn und Aber...

Wer auf dem Durbacher Weinpanoramaweg die Landschaft erkun-
det, der kommt ebenfalls an der Kapellenruine von St. Anton vor-
bei. Sie liegt mitten im Hartwald und war einst eine Einsiedelei der 
Franziskaner und im 16. und 17. Jahrhundert eine Wallfahrtskirche. 
Sie geriet in Vergessenheit und war fast völlig im Grün des Waldes 
verschwunden. 1994 wurde die Kapelle restauriert und wird seitdem 
liebevoll gepflegt.  Foto: Ortenau Gottfried Ibig

Verstecktes Schmuckstück im Hartwald

vier
jahres
zeitenhotel

wald
schwarz

siLvesteR&weIhnacHten
Ob hausgemachter Glühwein oder Sekt-
pyramide, mehrgängiges Menü oder Gala-
buffet – feiern Sie die schönsten Tage des
Jahres in stilvollem Rahmen mit uns und ent-
decken Sie unsere attraktiven Angebote. Und
wenn Sie mögen, begrüßen sie das neue Jahr
mit unserem Langschläferfrühstück…

www.vierjahreszeiten-durbach.de
RESERVIERUNGEN UNTER: TEL. 0781/932010

FESTE FEIERN…

2018

Den Wein kann man bei uns auf 
viele Arten genießen. Eine tolle 
Möglichkeit ist die Wanderung 
auf unseren Premiumwegen 
„Durbacher Weinpanorama“ 
oder „Durbacher Weitblick“. 
Auf beiden Wegen gibt es herr-
liche Ausblicke und an dem 
einen oder anderen Platz auch 
Durbacher Wein zu verkosten. 
Was viele nicht wissen: Das 
Durbachtal erstreckt sich von 
der Rheinebene in Ebersweier 
bis in den Schwarzwald in Dur-
bach-Gebirg. Wer diese nicht so 
bekannten Ecken in Durbach 
erkunden möchte, dem empfeh-
le ich die drei neuen Eberswei-
erer Rundwege oder den neuen 
Premiumwanderweg „Gebirger-
Höfe-Weg“. 
Andreas König
Bürgermeister Durbach
 Foto: Gemeinde Durbach

Auf Schusters Rappen 
Durbach entdecken

Die Gemeinde ist eingebettet in 
eine wunderschöne Kulturland-
schaft. Der Weg in die Natur ist 
nie weit – Reben, Äcker, Wald 
oder Wiesen prägen die nähere 
Umgebung. Besonders schön ist 
es im Herbst am Max-Jordan-
See in Urloffen. Wer Brauchtum 
und Kultur sucht, sollte in der 
närrischen Jahreszeit unbedingt 
den „Altweiberball“ Appenwei-
er oder im August „Nesselried 
brennt“ erleben.
Manuel Tabor
Gemeinde Appenweier
 Foto: Lienert 

Zu jeder Jahreszeit ein 
Highlight entdecken

FLIESENLEGERFLIESENLEGER
F A C H B E T R I E B

KONOPKAKONOPKA

 Fliesen  Naturstein  Designböden
 Spachteltechnik  Balkone/Terassen  Sanierungen

www.konopka-fliesen.de
77767 Appenweier-Urloffen · Telefon 0 78 05 / 91 09 33 

77781 Biberach · Telefon 0 78 35 / 63 14 88
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Gesundheits­
zentrum  
Vier Jahreszeiten
Durbach, Almstr. 49 

www.vierjahreszeiten­
durbach.de

So bleiben Sie im Winter 
fit: Wir bieten einen 
hochmodernen Medical 
Fitness-Park, vielfältige 
Kurse und ein großes 
Schwimmbad!  
Jetzt  Mitglied werden!

Best Western 
PLUS Hotel  
Vier Jahreszeiten
Durbach, Almstr. 49

www.vierjahreszeiten-
durbach.de

Schon an Ihre Weih-
nachtsfeier gedacht. 
Wir bieten Räume für 10 
bis 150 Personen, ob 
modern, elegant oder 
rustikal! Wir freuen uns 
auf Ihre Anfrage!

Ihr Spezialist für 
orthopädische 
Bettsysteme in 
Appenweier! 

www.bwv-appenweier.de

Bettwarenvertrieb
Schnurr & Schmidt GbR
Ludwig-Winter-Str. 2, 
77767 Appenweier
Tel. 07805/915172
bwv-appenweier@ 
t-online.de 

Autohaus Mezger 
77767 Appenweier-
Urloffen, Hanauerstr. 2

Ausgezeichneter Service 
für Ihre Sicherheit.

Autohaus Wörner 
77704 Oberkirch, 
Gewerbestr. 2

... weil unser Service 
stimmt!

www.ford-mezger-
appenweier.de

www.ford-woerner-
oberkirch.de

Neu in Nesselried!
1a autoservice Steffen

Im Winkel 3, 77767 Appenweier-Nesselried

Tel. 07805/ 49 39 750 oder E-Mail an info@kfzsteffen.de

GASTHAUS 

»Zur Krone« 
Familie Müller

77767 Appenweier-Nesselried · Tel. 07805/3351 
info@krone-nesselried.de

Platz für Betriebs- und Familienfeiern bis zu 100 Personen!

Neue Gästezimmer –  
komplett mit Dusche, WC, TV und 

kostenlosem WLAN
Auf Ihren Besuch freut sich das Kronen-Team!

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Ortenberg (gro). Zwischen 
Ortenberg und Käfersberg ge-
legen ist der Bühlweg-Friedhof 
mit seiner Kapelle ein ganz be-
sonderer Ort. Es ist nicht nur die 
Ruhe, die er ausstrahlt, die teils 
alten Gräber erinnern auf beson-
dere Weise an die Geschichte 
der Gemeinde. Alt-Ortenberger 
wurden und werden hier eben-
so begraben wie die Herren von 
Schloss Ortenberg.

Im neogotischen Stil gehal-
ten ist die letzte Ruhestätte der 
Familie von Berckholtz. In der 
unterirdischen Gruft fand nicht 
nur der Erbauer von Schloss Or-
tenberg seine letzte Ruhestätte, 
sondern weitere zwölf Mitglie-
der seiner Familie. 

Aus gesundheitlichen Grün-
den war der wohlhabende Kauf-
mann Gabriel Leonhard von 

Berckholtz 1828 von Riga nach 
Karlsruhe übergesiedelt. 1833 
kaufte er in einer Versteigerung 
ein Rebgut, zu dem ebenfalls die 
Ruine des Schlosses Ortenberg 
gehörte. Berckholtz beschloss, 
das Gebäude nach einem Ent-
wurf des Karlsruher Baumeisters 
Friedrich Eisenlohr neu aufzu-
bauen. 

Für die Gemeinde Ortenberg 
bedeutete dies ein unglaub-
liches Konjunkturpaket. Die 
Familie siedelte 1840 nach Or-
tenberg um, die Bauarbeiten am 
Schloss waren 1842 abgeschlos-
sen. Welch bedeutende Rolle der 
Schlossherr für Ortenberg spiel-
te, spiegelt die Tatsache wieder, 
dass er der erste Ehrenbürger 
der Gemeinde wurde.

Der Bau der Familiengruft be-
gann bereits im Jahr 1852, kurz 

nachdem die Frau des Sohnes 
und zweiten Schlossherrn Ja-
cob Johann, Emma Offensandt, 
früh gestorben war. Sie war die 
erste, die hier bestattet wurde. 
Innerhalb kurzer Zeit verlor der 
Erbauer von Schloss Ortenberg 
seinen Enkel Jakob Leonhard, 
seine Tochter Olga und seine 
Frau Barbara. Er selbst starb 
1863 im Alter von 82 Jahren. 
In der Chronik wird aufgeführt, 
dass der Trauerzug von Schloss 
Ortenberg bis auf den Bühlweg-
Friedhof führte. Der Schlossherr 
wurde in der Familiengruft, von 
der man einen direkten Blick auf 
das Schloss hat, bestattet. Sie 
wurde bis 1909 benutzt. 

Bis 1926 kam die Gemeinde 
Ortenberg für die Unterhaltung 
der Gruft auf. 1926, als es Orten-
berg schlecht ging, sprang die 
Stadt Offenburg aus Dankbar-
keit dafür ein, dass Gabriel Le-
onhard von Berckholtz den Bau 
der evangelischen Stadtkirche 
finanziell stark unterstützt hatte.

Das ist noch heute so, doch 
seit 2015 gibt es ein besonderes 
Arrangement: Die Gertrud-von-
Ortenberg-Bürgerstitung hat die 
Pflege der Grabstätte übernom-
men und erhält dafür einen Obo-
lus von der Stadt Offenburg. Der 
fließt in die sozialen Projekte der 
Bürgerstiftung ein.

Der Zugang zur Gruft befin-
det sich unter dem Friedhofs-
weg. Er war sichtbar geworden, 
als er am 29. November 1974 
eingestürzt war. Die Familien-
gruft wurde geöffnet und am 31. 
Dezember des gleichen Jahres 
erneut verschlossen.

In unmittelbarer Nachbar-
schaft befindet sich das Grab-
mal weiterer Schlossherren: Die 
Familie des Barons de Bussière 
wurde ebenfalls auf dem Bühl-
wegfriedhof bestattet.

Ewige Ruhe mit Blick 
auf Schloss Ortenberg

Das Grabmal der Familie Berckholtz auf dem Bühlwegfriedhof

Hoch über Ortenberg liegt der Bühlwegfriedhof, auf dem die Schloss-
herren bestattet wurden. Foto: gro

Still ruht der Pappelwaldsee in Berghaupten: In unmittelbarer Nähe 
befindet sich ebenfalls die Grasbahn, auf der die Race Days einmal 
im Jahr stattfinden.  Foto: Ortenaut Alfred Schramm

Perfekt, um sich im Sommer abzukühlen

Bestattungen & Trauerbegleitung
infinitas
0781-96757575

Der gute Abschied mit Herz

www.infinitas-bestattungen.de
Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg
Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

Gemeinde Ortenberg
Seit einem Jahr ist die Teilortsumfahrung in Betrieb. Sie bringt vielen vom Verkehr geplagten 
Menschen in Ortenberg Linderung – sowohl im Ortskern als auch in den bisher häufig von 
Ausweichverkehr betroffenen Wohngebieten. Die innerörtlichen Verkehrsteilnehmer – sei mit 
Kraftfahrzeugen, als Radfahrer oder als Fußgänger – und die bisher Ortenberg durchfahren-
den Pendler aus den Nachbargemeinden spüren große Erleichterung. 

Dies eröffnet neue Perspektiven für die weitere Ortsentwicklung: Nun wird die bereits ange-
laufene Ortskernsanierung auch auf die Straßen und Gehwege ausgedehnt werden können. 
Ortenberg wird damit in den nächsten drei Jahren einen enormen Schub erleben und eine 
deutliche Aufwertung erfahren – und zwar im dort, wo das Dorf für alle Einwohner und Gäste 
prägend ist, es „definiert“ wird: in seinem Ortskern. Hier befinden sich die Geschäfte, die öf-
fentlichen und sozialen Einrichtungen, hier findet ein Großteil des gesellschaftlichen Lebens 
statt. Die Lebensqualität aller Ortenbergerinnen und Ortenberger wird daher deutlich steigen 
– und alle Gäste sind uns herzlich willkommen um ebenfalls daran teilhaben zu können.

Markus Vollmer, Bürgermeister

1559 war es schon verbrieft: 
Alle Pächter des Klosters Gen-
genbach, in Ortenberg und Zell 
erhalten jährlich nach der Ernte 
einen Freiwein spendiert, der 
beim Herbsttanz genossen wur-
de. Die Bürger je 1,5 Liter Frei-
Wein, Gemeinderäte, Pfarrer 
und Bürgermeister sogar drei 
Liter. Seit 2016 gibt es wieder 
diesen echten „Herbsttrunk“ – 
am Winzerfestsonntag.
Markus Vollmer
Bürgermeister Ortenberg
 Foto: Gemeinde Ortenberg

Das Winzerfest mit 
seinem Herbsttrunk

Zweimal im Jahr öffnet die Bru-
der-Strauße ihre Pforten. Ein 
Besuch in dieser liebevoll ein-
gerichteten und herzlich bewir-
teten Lokalität gehört für meine 
Frau, meine Tochter und mich 
mittlerweile zum Pflichtpro-
gramm. Eine weitere Empfeh-
lung, die ich unbedingt ausspre-
chen möchte, ist Armbrusters 
Hof. Das gesamte Sortiment im 
urigen Hofladen ist in Handar-
beit erstellt. 
Philipp Clever
Bürgermeister Berghaupten
 Foto: Gemeinde Berghaupten

Besonders herzliche 
Gastlichkeit genießen

Praxis  
für Physiotherapie  
und Prävention
Andrea Bürkle-Franz
77799 Ortenberg · Offenburger Str. 20 
Tel. 07 81 / 3 31 15 · Fax 07 81 / 3 36 81

Praxis  
für Naturheilkunde  

und Osteopathie
77654 Offenburg 
Weingartenstr. 32 

Mobil 01 70 / 5 32 86 78

Zwei Praxen – eine Lösung: 
Ihre Gesundheit!

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.schloss-apotheke-ortenberg.de

E-Mail: schlossapotheke.ortenberg@gmail.com

Schloss Apotheke 
Ortenberg

Hauptstraße 71, 77799 Ortenberg  
Tel.: 0781-33877  

Apothekerin Dagmar Höfler-Dietz

• kompetente Beratung
•  Kompressions- 

strümpfe  
nach Maß

•  Onlinebestellung /  
Lieferservice

• Weinuntersuchung
• Medizinische Fußpflege
• Kosmetikbehandlungen
• Nageldesign

Tipps aus der 
Werkstatt...

· Geräte frostsicher einlagern
· Winterzeit = Wartungszeit

KOPF
�����������������

KOPF
� � � � � � � ��� � � � � � �� � � � � � � ��� � � � � � �

• VERKAUF
• SERVICE
• MIETPARK

www.kopf-cleaning.de
Untere Gewerbestraße 9
77791 Berghaupten
S 0 78 03/59 87 Die Sonntagszeitung der Ortenau
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Statt
Jobcenter

www.staz-guller-jobs.de
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Wir suchen einen Koch (m/w)

2016er Urgestein 
Spätburgunder 
Granit
Kabinett trocken
Weingut  
Schloss Ortenberg
www.wso-wein.de

Dieser Spätburgunder ist 
der Begleiter zu typtisch 
badischem Sauerbraten, 
Pasta oder Hartkäse und 
entfaltet bei einer Trink-
temperatur von 18 – 20° 
C seinen vollen Genuss. 
9,00 EUR/Flasche

15
November

Beauty 
Night
Schloss Apotheke 
Hauptstr. 71,  
77799 Ortenberg 
Tel. 0781/33877

Ab 19:00 Uhr
Schönheit  
und Pflege  
in Wohlfühlatmosphäre 
zu Plausch  
und Sprudelwasser.

10
November

Ortenberger  
Winzerfest
in der Obstmarkthalle 
vom 9. – 11.11.2018

www.mv-ortenberg.de

Fr., 9.11.  
Randy Club, Funk & Soul
Sa., 10.11.  
Viera Blech, Blasmusik-
Sensation aus Tirol
So., 11.11.  
Festgottesdienst, Herbst-
trunk, Frühschoppen,  
Unterhaltungsprogramm

KOPF 
Reinigungssysteme
seit über 40 Jahren Ihr 
zuverlässiger Partner in 
Berghaupten. Verkauf, 
Service, Mietpark.

www.kopf-cleaning.de

Professioneller Service 
für Hochdruckreiniger, 
Industriesauger,  
Scheuer- 
Saugmaschinen, 
Kehrmaschinen und 
Wildkrautbekämpfung

Telefon
07 81 / 3 45 80

Telefax
07 81 / 6 39 38 19

Hauptstraße 64
77799 Ortenberg

Ortenberger
Blumenlädele

www.bruederle-finanzservice.de

gut konzipiert - clever finanziert
Ihr Vorteil im Blick

Sprechen Sie mit mir - es lohnt sich!

unabhängiger Finanzierungs-SERVICE
und Finanzbetreuung Hauptstraße 60 | 77799 Ortenberg

Mit diesem Gutschein erhalten Sie bis 30.11. 
ein Getränk gratis, nur 1X/Pers. und  

während einer Eventveranstaltung einlösbar 

✃ ✃

✃

✃

31.10. live Musik
03.11. witchhouse
10.11. rock a teens
24.11. the rebels

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Gaumenkitzel



Gengenbach (gro). Nur an be-
sonderen Tagen oder wenn ein 
Termin vereinbart wurde, ist der 
Prälatenturm in Gengenbach für 
die Öffentlichkeit zugänglich. 
Er liegt ein wenig versteckt, als 
Element der Stadtmauer hinter 
der Kirche mitten in der Stadt. 
Winfried Lederer, Mitglied im 
Bildungswerk der Seelsorgeein-
heiten, gewährt einen Blick in 
das Gengenbacher Kleinod. 

Dass der Turm neugierig 
macht, zeigt sich bei dem Rund-
gang: Kaum ist die Türe geöff-
net, betreten die ersten Neugie-
rigen das ehemalige Refugium, 
das sich Abt Benedikt Rischer 
im 18. Jahrhundert schuf. „Ur-
sprünglich war der Prälaten-
turm ein Element der Stadt- 
und Klosterbefestigung“, verrät 

Lederer. „Abt Rischer hat ihn 
zu einem Kleinod umgebaut.“ 
Der ehemalige Wehrturm wur-
de aufgestockt, so dass er heute 
vier Stockwerke umfasst. „Der 
Eingang ist wie eine Grotte an-
gelegt, im Erdgeschoss befindet 
sich eine Kapelle“, so Lederer. 
Die Wände sind mit Steinen aus 
der Kinzig und Kobalderz be-
stückt. An der Decke befindet 
sich das „Auge Gottes“, die äl-
teste Darstellung der Dreifaltig-
keit. Über eine schmale Treppe 
geht es nach oben. Die Wände 
im ersten Obergeschoss wurden 
mit naiv anmutenden Land-
schaftsgemälden ausgestaltet. 
„Der Künstler ist nicht bekannt“, 
erklärt Winfried Lederer. „Es 
wird vermutet, dass er aus dem 
Kloster Gengenbach stamm-

te.“ Es sind Szenen aus dem 
täglichen Leben der Mönche, 
die hier wiedergegeben sind. 
Die Landschaften stammen aus 
der Region. Auch das Wappen 
des Abtes findet sich hier. „Der 
geflügelte Hirsch bezieht sich 
auf eine Bibelstelle“, erläutert 
Lederer die Symbolik. „Mitra 
und Krummstab sind die Insig-
nien des Abtes, genauso wie die 
Buchstabenkombination.“

Einen Treppenaufgang weiter 
nach oben betritt der Besucher 
einen Studier- und Leseraum. 
Hier lagert ein ganz besonde-
rer Schatz: Eine alte Karte, die 
den ehemaligen Waldbesitz 
des Klosters zeigt. „Diese Karte 
diente in der Vergangenheit als 
Besitznachweis“, sagt Lederer.

Ein prächtiger Empfangs-
raum erwartet die Besucher 
im dritten und letzten Oberge-
schoss. Die Decke ist als Himmel 
gestaltet, „weil man dem Him-
mel hier näher war“, so Lederer. 
Der Blick aus den Fenstern geht 
in die ehemalige Klosteranlage: 
„Abt Rischer hat hier auch Gäste 
empfangen.“ 

Nachdem das Kloster 1807 
im Zuge der Säkularisierung 
aufgelöst wurde, geriet der Prä-
latenturm in Vergessenheit und 
verfiel mehr und mehr. In den 
1970er-Jahren wurde auf Initi-
ative des Historischen Vereins 
und des damaligen Pfarrers ein 
Förderverein gegründet, der mit 
Erfolg Spenden für die gelunge-
ne Restaurierung des Gebäudes 
sammelte. 

Der Rückzugsort von 
Abt Benedikt Rischer

Prälatenturm gehörte einst zur Gengenbacher Wehranlage

Einst ein Wehrturm, baute Abt Benedikt Rischer im 18. Jahrhundert 
den Prälatenturm aus. Foto: gro

www.schaub-ft.de

Spezialist für
Großteilzerspanung
komplexer Schweißbaugruppen

www.schaub-ft.de

Spezialist für
Großteilzerspanung
komplexer Schweißbaugruppen

Flößerstraße 5 · 77723 Gengenbach
Telefon (0 78 03) 9 66 10 · E-Mail:  info@schaub-ft.de

www.schaub-ft.de

Spezialist für
Großteilzerspanung
komplexer Schweißbaugruppen

■  Sieben Bearbeitungszentren bis 10 m Länge und 
monatlicher Kapazität von 2.000 Maschinenstd.

■  Losgröße 1 bis zur Serie
■  Modernste und hochwertige Bearbeitungszentren 

namhafter Hersteller 
(SHW, Kekeisen, Soraluce, Correa)

■  Herstellung von Schweißkonstruktionen 
nach DIN EN ISO 3834-2

Einer meiner Lieblingsplätze in 
Gengenbach ist das „Bergle“: 
Etwa 30 Minuten dauert der 
Spaziergang von der Innenstadt 
hinauf zum weithin sichtbaren 
Wahrzeichen der Stadt – aufs 
„Bergle“. So nennen wir Gen-
genbacher die Kapelle St. Jako-
bus, die über der Stadt thront. 
Für uns gilt immer: Sobald ein 
Gengenbacher von weitem das 
„Bergle“ sieht, weiß er, dass er 
zu Hause angekommen ist. Der 
Aufstieg wird belohnt durch ei-
nen wunderschönen Aus-, Über- 
und Rundblick. Vor einem liegt 
die Stadt: Die Türme, die Stadt-
kirche und die Klosteranlage 
markieren die Altstadt. Weitere 
markante Punkte sind der „Bil-
dungsCampus“, das Schulzent-
rum, auf dem über 2.000 junge 
Menschen für die Zukunft ler-
nen und studieren. Der Blick 
folgt unweigerlich dem Lauf der 
Kinzig und der Schwarzwald-
bahn ins Kinzigtal. Die Weitsicht 
ermöglicht einen Blick bis in 
die Rheinebene. Die imposante 
Aussicht und Freiluftausstellung 
von „ARTist Gengenbach-Ober-
nai“ laden zum Verweilen ein.
Torsten Erny
Bürgermeister Gengenbach
 Foto: Stadt Gengenbach

Blick vom „Bergle“ 
auf Stadt und Region

• Fahrzeuglackierung 
• Industrielackierung  
• Unfallinstandsetzung 
• Autoglasreparatur

•  Kunststoffreparatur  
„Smart Repair“

• Hagelschadenbeseitigung 
• Hol- und Bringservice

Telefon (0 78 03) 98 00 77 • www.autolackiererei-flach.de

Inh. Christoph Etowski e. K.

Brambachstraße 8 - 77723 Gengenbach
Tel. 07803 /93340 - Fax 07803/933434
info@stahlbauschaub.de - www.stahlbauschaub.de

S TA H L B AU
S C H A U B
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H

Stahlbau + Hallenbau
Lager + Fördertechnik
CNC – Brennen, Bohren, Sägen
Autokrandienst
Schweißfachbetrieb EN 1090

SSV 2018

Gültig vom
09.10 –
31.10.2018!!!!

20 % Rabatt
auf alle DEUTER BIKE-RUCKSÄCKE

*

*die im Laden vorrätig sind!

heimatentdecker-ortenau.de 15
Anzeige

GengenbachEntdecker

Telefon 07803 / 93350
www.pfeffermuehle-gengenbach.deTelefon 07803 / 93350

Buchen Sie gerne Ihre 

 Weihnachtsfeier 
in der  

Adventsstadt Gengenbach

Advents-Drei-Gang-Menü  
ab € 28,–

B

B

B

B

B

B

B

B B

B

Casa del Gelato

Casa del Gelato
Hauptstr. 32 · 77723 Gengenbach 

casadelgelato2018@gmail.com 
Telefon 0 78 03 /5 02 03 14

ALLE SPEISEN AUCH ZUM MITNEHMEN!

FRÜHSTÜCK  & SPEISEN...

... Baguette, Toast, Salate, Flammkuchen 
  & Mittagstisch (versch. Tagesangebote)

casadelgelato2018@gmail.com

&
Neu
seit 1. Oktober

SenVitaris
Carolin Kühne  
Baumgarten 3
77723 Gengenbach
Tel.: 07803 / 9262430

www.senvitaris.de/ 
suedbaden

Ein sorgenfreies Leben: 
Ich vermittle 24-h-Betreu-
ungskräfte aus Osteuropa 
& biete Beratungsgespr. 
für die häusl. Betreuung 
& Versorgung an, um mit 
Ihnen zusam. ein individu-
elles Konzept zu erstellen.

Weinmanufaktur  
Gengenbach-
Offenburg
Am Winzerkeller 2
D-77723 Gengenbach
www.weinmanufaktur- 
gengenbach.de

Grauburgunder  
Glücksfeder 
Gaumenschmeichler
blumig & begeisternd
750 ml 5,50 €

Gengenbacher Weihnachtsmarkt
Ich freue mich heute schon auf den Gengen­
bacher Adventskalender. Ab dem 30. November 
bis zum 23. Dezember werden 24 fantastische 
Motive von Andy Warhol die Fassade des Rat­
hauses verzaubern. Jedes Jahr ein Highlight!
Thorsten Erny, Bürgermeister Stadt Gengenbach
www.gengenbach.info

Schaub  
fertigungsTechnik 
GmbH,  
Gengenbach 
Spezialist für  
Großteilzerspanung
www.schaub-ft.de

Wir sind groß genug,  
um auf Ihre Fragen eine 
Antwort zu haben,  
aber auch klein genug, 
um unbürokratisch, 
schnell und flexibel  
zu arbeiten.

Schindler Kälte Klima

Brambachstraße 27
77723 Gengenbach
Tel.: 07803 / 9685 0
Fax.: 07803 / 9685 55
Mail.: info@eishaar.de
Web.: www.eishaar.de

GmbH

Restaurant

Mercyscher  
Hof

Gabriele Basler

Mercyscher Hof 6 · 77723 Gengenbach
Tel. 0 78 03 / 92 94 76 · Fax 0 78 03 / 92 80 50

www.mercyscher-hof.de 
info@mercyscher-hof.de

Wir empfehlen: 
Wild aus heimischer Jagd

Reservieren Sie für  
Ihre Weihnachtsfeier

★ ★ ★ ★ ★
Fünf-Sterne-Party-Service  

H. Braun
77723 Gengenbach, ✆ 0 78 03 / 4 04 15

www.partyservice-braun.de
info@partyservice-braun.de

WIR brauchen Verstärkung!
Jungkoch/Koch 5-Tage-Woche, keine 
Abendschicht, Sonn- & Feiertage frei.

Küchenhilfe m/w  
mit Küchenerfahrung, 5-Tage-Woche

Servicekräfte m/w 

Ein tolles Team erwartet Sie.

Ihr regionaler Stellenmarkt. 
www.staz-guller-jobs.de
Ihr regionaler Stellenmarkt.

Gute Absichten werden gute Taten.

Die Wochenzeitung der Ortenau

Gute Absichten werden gute Taten.

Die Sonntagszeitung der Ortenau

Der Uhrmacher in der Höllengasse 2 
Gengenbach 

Reparatur von Uhren 
aller Art, auch antike  

und mechanische Uhren
77723 Gengenbach  

Telefon 0 78 03/9 22 48 72

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Mein Tipp

HeimatEntdecker Gaumenkitzel



Hohberg-Niederschopfheim 
(tf). „Einem glücklichen Zufall 
ist es zu verdanken, dass die 
römische Straßenstation in Nie-
derschopfheim überhaupt wie-
derentdeckt wurde“, erzählt Lu-
cien Mutzig, erster Vorsitzender 
des Historischen Vereins Hoh-
berg. Beim Pflügen eines Mais-
feldes stieß man immer wieder 
auf alte Ziegel. Es wurde vermu-
tet, dass sich auf diesem Gelän-
de einst eine ehemalige Ziegelei 
befand. Doch dann wurden alte 
Fragmente und schließlich so-
gar einen Dachziegel mit dem 
Stempel der 21. Legion Rapax, 
die um 50 nach Christus im Le-
gionslager Straßburg stationiert 
war, in Niederschopfheim ge-
funden. 

Dieser Ziegel erweckte die 
Aufmerksamkeit des Landes-
denkmalamts und so gruben 
Freiburger Studenten von 1978 
bis 81 auf dem Areal Steinacker-
Feld tatsächlich eine gut erhal-
tene Straßen- und Raststation 
aus, die vor rund 800 Jahren 
von Römern gebaut worden war. 

Diese Ausgrabung wurde durch 
den Grundstücksankauf durch 
die Gemeinde ermöglicht. 

Bei den Grabungen fanden 
sich Unmengen zerbrochener 
Leistenziegeln und Scherben, 
die auf einer flachen Erhebung 
im ansonsten ebenen Ackerge-
lände lagen. Hypokaustplatten, 
die zu einer Fußbodenheizung 
gehörten, mehrfarbige Wandbe-
malungsreste und Mosaikstein-
chen beweisen, dass es sich um 
einen mit beachtlichem Komfort 
ausgestatteten Gebäudekom-
plex gehandelt haben muss. Ab-
getrennte Schlafräume, ein Stall 
zur Unterbringung der Pferde, 
eine Schmiede für die Repara-
tur der Reisewagen, ein Vor-
ratskeller und Gasträume sowie 
ein Bad mit Fußbodenheizung 
standen den Reisenden zur Ver-
fügung. Es wird vermutet, dass 
die Straßenstation nahe an einer 
römischen Hauptstraße gelegen 
war, so dass sie wohl als Rast-
haus von Fernreisenden genutzt 
wurde. Von dem im Westen der 
Anlage liegenden kleinen Hügel 

kann der Besucher das Gelände 
gut überblicken. 

Umfangreiche Informationen 
auf Schildern helfen, sich die An-
lage in ihrem früheren Zustand 
vorzustellen. Vor allem den Mit-
arbeitern des Archäologischen 
Arbeitskreises des Historischen 
Vereins und vielen Freiwilligen, 
die immer wieder kurzfristig 
mithelfen, ist es zu verdanken, 
dass die Fundamente und Mau-
erreste, die sich in rechteckigen 
Linien über das Gelände ziehen, 
gut zu erkennen sind. Die regel-
mäßige Entfernung des Moses 
sowie das Mähen und Sauber-
halten der Anlage werden von 
den Ehrenamtlichen erledigt. 

Die Straßenstation liegt nur 
einen Steinwurf vom Nieder-
schofheimer Heimatmuseum 
entfernt und kann zu Fuß oder 
mit dem Auto gut erreicht wer-
den. Die Anlage ist jederzeit zu 
besichtigen, Führungen bietet 
der Historische Verein Hohberg 
im Internet unter www.histo-
rischer-verein-hohberg.de auf 
Anfrage an.

Raststätte mit allem 
Komfort für Reisende

Reste einer römischen Straßenstation in Niederschopfheim

Die Reste einer römischen Straßenstation wurden in den 1970er-Jahren in Niederschopfheim entdeckt 
und ausgegraben. Foto: Historischer Verein Hohberg

Neuried-Ichenheim (st). Die 
wunderschönen Fachwerkhäu-
ser in Neuried dienten 2010 
als Filmkulisse für die SWR-
Produktion „Carl und Martha 
Benz“ mit Felicitas Woll und 
Ken Duken in den Hauptrollen. 
Gedreht wurde im Wesentlichen 
in Ichenheim, wo der „Dreisei-
tenhof“ in der Hauptstraße 54 
optimale Bedingungen für das 
Produktionsteam bot. 

28 Tage lang arbeitete und 
wohnte die Filmcrew vor Ort. 

Das Hotel des Gasthauses 
„Schwanen“ wurde unter an-
derem auch von Felicitas Woll 
genutzt.

Das erste Automobil aus dem 
Hause Benz stammte im Film 
übrigens aus England. Es han-
delte sich um einen originalen 
Nachbau des  „Benz Patent-Mo-
torwagens“, mit dem die Ehe-
frau des Ingenieurs ihre legen-
däre erste Ausfahrt 1888 mit den 
beiden Söhnen von Mannheim 
nach Pforzheim wagte. 

Was Ichenheim mit 
Carl Benz verbindet
2010 diente der Neurieder Ortsteil als Filmkulisse

Im Süden vom Schutterwälder 
Wald steht eine zirka 140 Jahre 
alte Buche. Die Buche ist als Na-
turdenkmal ausgewiesen, das 
heißt sie steht unter besonde-
rem Schutz. Über den Waldlehr-
pfad ist sie sehr gut zu erreichen 
und befindet sich am südlichen 
Scheitelpunkt des Weges un-
weit der Deponie Höfen. Wenn 
ich eine Runde jogge und in der 
Nähe vorbei komme, nutze ich 
gerne die Gelegenheit für einen 
Abstecher zu diesem besonde-
ren Platz. Buchen kommen in 
der Rheinebene normalerweise 
nur auf trockenen Standorten 
vor. Insoweit fand sie an ihrem 
jetzigen Standort ideale Bedin-
gungen vor. Durch das Alter der 
Buche und den Totholzanteil 
haben in der Zwischenzeit auch 
viele seltene Insekten dort ihre 
Heimat gefunden.
Martin Holschuh
Bürgermeister Schutterwald
 Foto: Gemeinde Schutterwald

Eine Buche unter 
besonderem Schutz

Jobs stellen
 sich hier vor.
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Die Sonntagszeitung der Ortenau

www.staz-guller-jobs.de

„Familie Benz“ bei den Dreharbeiten: Felicitas Woll spielte Bertha 
(l.), Ken Duken (2. v. r.) Carl Benz. Der damalige Bürgermeister Ger-
hard Borchert besuchte ebenfalls die Filmcrew.  Foto: Dieter Fink

IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER IN IHRER NÄHE.
MAN Truck & Bus Deutschland GmbH
Service Offenburg
Drei Linden 4, 77746 Schutterwald
Telefon 0781 9204-0

Wir empfehlen aus eigener Herstellung
Frischkäse, Bibiliskäse,
BureKäse, MatteKäse

Schinken- und  
Wurstspezialitäten

ELBLE - HOF 
Binzburghöfe 3
Hohberg-Hofweier
Tel. 07808/1311

Öffnungszeiten: 
Fr  09.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 18.00 Uhr
Sa  09.00 – 12.00 Uhr

Schutterwald (st). Vor der 
Kirche St. Jakob steht ein Jako-
busstein. Er wurde 1993 aufge-
stellt und erinnert daran, dass 
Schutterwald eine Etappe auf 
dem Kinzigtäler Jakobusweg 
ist. Dieser beginnt in Lossburg 
führt in sieben Etappen über 
Gengenbach bis nach Kehl. 
Schutterwald bildet das Ende 
der sechsten und den Beginn 
der siebten Etappe. Ein weiterer 
Jakobusstein findet sich im Orts-
teil Höfen direkt beim Bolzplatz. 
Er weist den Pilger, die den ba-
dischen Jakobusweg nutzen, 
seit 2008 den Weg in Richtung 
Süden bis Breisach.

Wahl zwischen 
zwei Pilgerwegen

Lassen Sie sich vom Reiz der
herrlichen Lage im Ortenaukreis,
der wunderschönen Landschaft
und dem vielseitigen Freizeit-
angebot in Hohberg verführen.

Hohberg freut sich auf Sie ! www.hohberg.de

16 heimatentdecker-ortenau.de

Anzeige

OrtenauEntdecker

Kreuzstraße 1 – 3 · 77743 Neuried 
Telefon 0 78 07 / 22 13

Ihr Festlieferant!

Elble-Hof
Direktvermarktung
Hofkäserei
Hohberg-Hofweier

www.Elble-Hof.de

In der Hofkäserei   
werden bis zu 
16  verschiedene 
 Käsesorten produziert. 
 Vorwiegend wird  
BIO-Milch verwendet.
Ein Besuch lohnt sich 
immer.

Mit Löwenpower voran – Wir suchen

KFZ-Mechatroniker/in
Bewerbungen bitte an unseren Herrn Fesenmeier.
MAN Truck & Bus Deutschland GmbH
Drei Linden 4 
77746 Schutterwald

www.man.eu/karriere

Karriere
 beginnt hier.

Die Wochenzeitung der Ortenau

Die Sonntagszeitung der Ortenau

www.staz-guller-jobs.de
Café
WaldrainWaldrain

Gregor Feißt
77749 Hohberg
Waldrain 17
Tel. 07808/ 566

Bäckerei Konditorei

Gregor Feißt · 77749 Hohberg 
Waldrain 17 · Tel. 0 78 08 / 5 66

Di. – Fr. 5.30 –12.00/14.00 –18.00
Sa. 6.30 –12.00

So. + Feiert. 8.00 –12.00/13.30 –18.00

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Job & Karriere



Willstätt (rek). Die Ausstel-
lung widme sich einem jener 
Dichter, „die man selten oder 
kaum noch verlegt, die kein 
Gegenstand der Bildungspläne 
sind und die auch an den Uni-
versitäten nicht allzu oft behan-

delt werden.“ Gemeint ist Jo-
hann Michael Moscherosch, der 
berühmteste Sohn Willstätts aus 
dem 17. Jahrhundert, den sie 
2001 zu dessen 400. Geburts-
tag groß feierte, dem das Land 
mit Untersützung der Gemein-

de sowie Wissenschaftlern im 
Rathaus jetzt eine Daueraus-
stellung gewidmet ist. Thomas 
Schmidt, Leiter des Deutschen 
Literaturarchivs hofft, dass der 
Zeitgenosse Grimmelshausens 
zukünftig das Interesse der 
Schüler wecke. Denn, erklärt 
Bürgermeister Marco Steffens, 
bis auf ein Denkmal und den Na-
men der Schule in Willstätt gebe 
es nichts, was an den in Willstätt 
geborenen und in Worms ver-
storbenen Dichter erinnere.

Betritt man das Foyer des 
neuen Willstätter Rathauses öff-
net sich ein durch vier Stellwän-
de geformter Raum. Auch der 
Boden wurde in das Konzept der 
Ausstellung einbezogen: Eine 
Karte zeigt die über Europa ver-
streuten Wirkungsorte Mosche-
roschs. Daher ist auch der Titel 
der Dauerausstellung gewählt: 
„Von Willstätt nach Europa“.

Ohne Moscherosch und sein 
Beitrag für Deutsch als Kultur-
sprache hätte Grimmelshausen 
nie den Erfolg gehabt, erklärt 
der Heidelberger Professor Dirk 
Wehrle des historische Bedeu-
tung. Moscheroschs veröffent-
lichte Aufsätze, Gedichte, Satire 
und Erzählungen – aber auch 
etwa einen Elternratgeber. Bei 
seinem Pseudonym Philander 
von Sittewald handelt es sich 
bei dem Nachnamen um ein 
Anagramm seines Heimatortes 
Willstätt. Literarisch hat Mo-
scherosch zuletzt bei Günter 
Grass Spuren hinterlassen: Beim 
„Treffen in Telgte“ lässt der No-
belpreisträger ihn auftreten.

Werk von Moscherosch 
wird endlich gewürdigt

Kein Grimmelshausen ohne Willstätts berühmtesten Sohn

Johann Michael Moscherosch und sein Wirken erhalten Raum im 
Foyer des Willstätter Rathauses.  Foto: rek

BCT Technology AG • Im Lossenfeld 9 • 77731 Willstätt • +49 7852 996-0

Lust auf Digitalisierung?

Gestalten Sie mit uns
die Technologie von morgen!

BCT gehört zur Unternehmensgruppe der Badischen Stahlwerke
in Kehl und ist der führende deutsche Siemens Partner für
Digitalisierung im Maschinenbau sowie international anerkannter
Softwareentwicklungspartner.

Wir übernehmen die Verantwortung dafür, dass wir mit unserer Beratung,
unseren Lösungen und Produkten einen wahrnehmbaren Nutzen und
daraus resultierende Wettbewerbsvorteile für unsere Kunden schaffen.

Unsere Begeisterung für innovative Technologien ist der Treiber für die
Erfolge, die wir gemeinsam mit unseren Kunden und Partnern erreichen.

Ob als Student, Absolvent oder Fachkraft
mit Berufserfahrung, bei uns warten
spannende Aufgaben auf Sie!

www.bct-technology.com/karriere

Platinum
Smart Expert

Channel

Willstätt (rek). Drei Bürger-
meister standen seit 1963 an der 
Spitze des Willsätter Rathauses. 
Von 1963 bis 1983 Fritz Fuhri. 
Es folgte von 1983 bis 2007 Ar-
tur Kleinhans und von 2007 bis 
Ende 2018 Marco Steffens. Al-
len drei gemein ist, dass sie der 
CDU angehören.Wer ab 2019 
der vierte Amtsinhaber wird, 
entscheiden die Willstätter An-
fang nächsten Jahres, da Marco 
Steffens sein Amt als Oberbür-
germeister Offenburgs am 3. 
Dezember antreten wird. 

Willstätts Partnerschaften 
bestehen mit den beiden säch-
sischen Kommunen Medingen 
und Ralbitz sowie dem elsässi-
schen Holtzheim. Hinzu kom-
men die Beziehungen Eckarts-
weiers mit dem ungarischen 
Györköny, Legelshursts mit dem 
rumänischen Liebling, Sands 
mit dem gleichnamigen Sand 
im Elsass.

Als Ehrenbürger Willstätts 
ist aufgeführt seit 1985 Fritz 
Fuhri (1920–2007) als langjähri-
ger Bürgermeister von Willstätt 
und Kreisrat aktiv. Sieben Jah-
re später erhielt Alfred Hetzel 
(1921–2006), Bürgermeister und 
Ortsvorsteher von Eckartsweier, 
diese Ehrung. Und schließlich 
im Jahr 2004 der Unternehmer 
Gerhard Fuchs aus Legelshurst.

Als Söhne der Gemeinde Will-
stätt gilt zu erst Johann Michael 
Moscherosch (1601–1669), der 
Schriftsteller des Barocks (siehe 
links) in die Geschichte einging. 
Auch sein jüngster Bruder Qui-
rinus Moscherosch (1623–1675) 
hinterließ als Pfarrer und Dich-
ter seine Spuren. Der Jurist und 
Konsularbeamte Emil Krauss 
(1870–1936) war als Vertreter in 
Neuguinea, Nepal und als Ge-
neralkonsul in Salzburg tätig.

Partnerschaften 
mit Gemeinden

Hilfe, die wirklich ankommt!

Förderverein für
krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau

Mathildenstraße 3 · 79106 Freiburg
Tel. 0761/275242 · info@helfen-hilft.de

www.helfen-hilft.de

Krebskranke Kinder?
Wir helfen!
Wir wollen, dass den krebskranken
Kindern wirksam geholfen wird und
unterstützen daher seit vielen Jahren
die Forschung an der Universitäts-
Kinderklinik in Freiburg. Und auch
unser Elternhaus mit 73 Betten –
direkt neben der Uni-Kinderklinik
– trägt wesentlich zur besseren
Betreuung der kleinen Patienten und
den betroffenen Eltern bei.

Hilfe, die wirklich ankommt!

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel
finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

• Sparkasse Offenburg/Ortenau
DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Munda
rt / Ka

barett
/ Musik / Zauberei / einfach Allerlei

Entspannen mit Genuss
Feines aus der Küche – Kleinkunst von der Bühne

Neues Programmheft/Karten im Café

• Frühstück ab 9 Uhr
• durchgehend gute
regionale Küche
- konsequent glutamafrei -
• Tagesessen

• täglich geöffnet
• hausgemachte Kuchen
und Torten

• italienisches Eis
• wundervolles Ambiente

Hauptstraße 50, 77731 Willstätt
www.muehlencafe-willstaett.de

Neu! Kostenlose E-Fahrräder Service Station

Alte Mühle wurde zum neuen Rathaus: Nach drei Jahren der kom-
pletten Sanierung der Alten Mühle an der Kinzig ist vor zwei Jahren 
die Gemeindeverwaltung Willstätts in das neue Rathaus eingezogen. 
Insgesamt hat die Gemeinde rund 13 Millionen investiert in das über 
Jahrzehnte als Lagerstätte genutzte Gebäude, das mindestens aus 
dem 17. Jahrhundert stammt, investiert und ein neues Glanzstück 
geschaffen.  Foto: Gemeinde

Die Sonntagszeitung der Ortenau

Die Wochenzeitung der Ortenau

Ihre Ansprechpartner für Immobilien

Dagmar Basler 
Telefon 0781/9340-158 
dagmar.basler@staz-online.de

Melanie Litke  
Telefon 0781/9340-156 
melanie.litke@staz-online.de

Jennifer Nawrath 
Telefon 0781/9340-157 
jennifer.nawrath@staz-online.de

Haus oder Wohnung gesucht?

Unser Tipp: Immobilienanzeigen bei uns  

im STADTANZEIGER und Der GULLER.

Sander Straße 5 • 77731 Willstätt-Sand
Tel.: 07852 / 9335-0 • Fax: 9335-77
Alte Bahnhofstraße 10/4 • 77933 Lahr
Tel.: 07821 / 99615-0 • Fax: 99615-15
www.hilzinger.de

Qualität seit 1946 I Fenster I Haustüren
Innentüren I Ausstellung & Beratung
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WillstättEntdecker

hilzinger GmbH 
Fenster und 
Türen  
Marktführer für Fenster- 
und Türenherstellung.

www.hilzinger.de

Die Firma hilzinger ist
mit 1.150 Mitarbeitern
führender und
erfolgreichster  Fenster- 
und Türenhersteller.

Qualität seit 1946.

BCT Technology 
AG, Willstätt 
Innovative  
Softwaretechnologie  
aus Willstätt. 

www.bct-technology.com

Als führender Siemens 
PLM Partner ist das 
 Unternehmen stets 
am Puls technischer 
 Entwicklungen und 
daher ein attraktiver 
 Arbeitgeber in der  
Region. 

MühlenCafé
Hauptstraße 50
77731 Willstätt 
Tel. 07852 4830575

www.muehlencafe-
willstaett.de

Entspannen mit Genuss
Mundart, Kabarett, 
 Zauberei – einfach 
 Allerlei

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Kehl-Goldscheuer (rek). „Die 
Erfahrung der Altvorderen ist 
in Goldscheuer einfach vorhan-
den“, erzählt Kurt Rosa. „Diese 
Erfahrung können die Jungen 
aufnehmen – oder auch nicht.“ 
In den 1980er-Jahren war Rosa 
selbst aktiver Tauzieher bei den 
Sportfreunden Goldscheuer, 
dem Verein, der jüngst wieder-
mal für Furore sorgte. Ein Jubel 
hallte durch den Saal des Pub-
lic Viewings in Goldscheuer: 
Ende September erreichte zum 
einen die Nationalmannschaft 
den Weltmeitertitel unter maß-
geblicher Beteiligung der Gold-
scheuerer. Aber auch die Tau-
zieher der Sportfreunde selbst 
erreichten mit der Vereinswelt-
meisterschaft ihren ganz eige-
nen Titel. Inzwischen, so Rosa, 
habe er die Seiten gewechselt 
und ist Kampfrichter beim Welt-

verband und war als solcher bei 
den Titelkämpfen dabei. Vor 
zwölf Jahren, als Deutschland 
letztmals mit der Kraft aus Gold-
scheuer den Titel gewann, war 
Rosa Teammanager und kennt 
daher die Freudenstimmung, 
die beim Team herrscht.

In den 1960er-Jahren ist das 
Tauziehen in Goldscheuer groß 
geworden und zieht sich seither 
von einer zur nächsten Gene-
ration. „Erfahrung, Glück, Lei-
denschaft und Besessenheit“, 
attestiert Ortsvorsteher Richard 
Schüler den Helden. Eigen-
schaften, die jede neue Gene-
ration bereits mit in die Wiege 
gelegt bekommt. Wer die Atmo-
sphäre des Tauziehens erleben 
möchte, hat bei einem internati-
onalen Turnier im Juni nächsten 
Jahres in Goldscheuer die Gele-
genheit.

Seit Generationen ziehen 
alle am gleichen Hanfstrang

Tauzieher aus Goldscheuer sind weltweit der Maßstab in dieser rustikalen Sportart

Kurz vor dem Gewinn des Weltmeistertitels mit Coach Walter Freter (l.) und Philipp Berl, Christian Egg, Silvio de la Jara, Martin Jigel und 
dem aktiven Nationaltrainer Daniel Fien aus Goldscheuer  Fotos: Günter Farion/SFG

Kurz nach dem Triumph herrscht ausgelassene Freude.

Automatisierung & Antriebstechnik
Entwicklung von Steuerungs- und
Visualisierungskonzepten, neue Antriebstechnik,
Implementierung von Peripheriegeräten, Umbauten
und Erweiterungen von Maschinen und Anlagen,
Schaltschrankbau, Retrofits, Verkettungen,
Integration von Robotern.

Service & Wartung
Instandhaltung , Analysen, Reparaturen und Wartungen
von Anlagen und Systemen.
Fernwartung, Notfall-Service, Condition Monitoring,
Umzüge von Maschinen und Anlagen.

Prüfungen nach DGUV V3
Prüfung elektrischer Anlagen, Maschinen und Geräten.
FI-Schutzschalterprüfungen, Gefährdungsbeurteilungen,
Unfallverhütungsvorschrift, Prüfung von Schweißgeräten.

Daten & Fakten:
Gegründet im Jahre 2000 sind
wir mittlerweile führender
Dienstleister in den Bereichen
Automatisierungs-technik,
Service & Wartung, Prüfungen
nach DGUV V3 sowie
Umformtechnik.
Wir agieren regional und
national mit einem
hochqualifizierten Team von
derzeit 45 Mitarbeitern.

PRESSCONTROL
Elektrotechnik GmbH
Oststraße 16
77694 Kehl
Tel. +49 7851 485980
mail@presscontrol.de

THAI-MASSAGE 
seit 1. Juni 2018 in Kehl

Am Deich 4 - 77694 Kehl 
T: 0 7851/636 70 90 

www.thai-massage-kehl.com

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Di. – Fr.: 10 - 18 Uhr
Samstag: 10 – 16 Uhr
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Mittwochs, 
sonntags, 

immer: 

Römerstraße 45   
77694 Kehl- 
Goldscheuer 

Tel. 0 78 54/3 08  
www.moebel-kruss.de

Dein Theater in der Region 
www.theater-der-zwei-ufer.de

    www.energieberatung-murr.de 
info@energieberatung-murr.de

Steven Murr – Energieberatung
Kirchstraße 15, 77694 Kehl

Telefon 07854 98 97 123 
Direkt 0176 64 12 37 69

·  Energieberatung

·  Blower-Door-
Messung

Ihr Experte für

· Energieberatung 
· EnEV-Nachweise 
·  Fördermittel- 
beratung

·  Sanierungs-
fahrplanMitarbeiter gesucht:  

Energieberater,  

Bürokraft m/w

Kehl (rek). Daten, Zahlen und 
Fakten zur Großen Kreisstadt 
Kehl: Die Einwohnerzahl be-
trägt 35.695 (2017). Zuletzt 2011 
wurde als Zahl der sozialversi-
cherungspflichtigen Beschäftig-
ten 14.620 ermittelt. Darunter 
sind 8.179 Einpendler und 5.556 

Auspendler. Der Umsatz des 
Kehler Einzelhandels betrug in 
der Summe 326,94 Millionen 
Euro im Jahr 2016. Im stehen als 
Verkaufsfläche 95.250 Quadrat-
meter zur Verfügung. Der Anteil 
der Kunden aus Frankreich wird 
dabei mit 45 Prozent angegeben.

Standortzahlen für 
die Große Kreisstadt
Einwohner, Beschäftigte, Pendler und Einzelhandel

Alexander Befort 
77694 Goldscheuer
Eschauer Allee 4
info@studio-befort.de 
www.studio-befort.de
Tel. 07854 98 38 64 
Fax 07854 98 38 66
Mobil 0160 578 69 63

Fliesen | Badmöbel | Sanitär | Laminat | Parkett

Perfekte Qualität zu  
günstigen Preisen!  

Sie werden begeistert sein!

Badstudio  
in Kehl-Goldscheuer

FRISCH
FREUNDLICH

FACHGERECHT

77694 KEHL · HAUPTSTRAßE 165
TELEFON 0 78 51/20 53

www.metzgerei-hess.de

Unsere wöchentliche Lieferanten aus der Region:
Weiderinder „Rehm, Schuttertal“ · Schweine „Grothhof, Willstätt“
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KehlEntdecker

Catering- und 
Partyservice 
 Stöckel
Neudorfer Str. 50 
776944 Kehl-Auenheim

www.stoeckel-gmbh.de

Die gute Adresse  
für besten Service & 
 Geschmack.

Kayseri
Freiburger Straße 2 
77694 Kehl-Auenheim 
Tel. 07851 26 86 
Fax 07851 994 55 35 
Kayseri-FF@t-online.de

Das ehemalige Kayseri 
präsentiert sich in 
neuem Gewand –  
an neuem Standort.  
Wir führen Rindfleisch 
ausschließlich von  
der französischen  
Edelrasse Charolais!

Wir suchen Sie für unser Team!
Wir suchen  für unser neues Autohaus in Kehl-Sund-
heim engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  
Zeigen Sie uns Ihre Fähigkeiten & bewerben Sie sich!  
Tel. 07851/9399-0 | info@rheingarage.de 
Hertzstraße 2 | 77694 Kehl-Sundheim

www.rheingarage.de

Wenn Sie mit Genuss natürliches
Fleisch und Wurstwaren

verzehren möchten und Wert auf
Herkunft und Qualität legen,
sind Sie bei uns genau richtig.

www.metzgerei-kraemer.com

 in Goldscheuer  in Marlen
Tel. 0 78 54 / 3 43 Tel. 0 78 54 / 4 00

Die Metzgerei

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Job & Karriere



Kehl (rek). Eine Idee aus 
Bonn ist seit über sechs Jahren 
auch auf dem Kehler Marktplatz 
umgesetzt: Zwei Türme aus 
blauem Metall stehen auf dem 
südlichen Ende des zentralen 
Platzes und sind in der Regel gut 
gefüllt mit Büchern für jeder-
mann. Mehrmals am Tag öffnen 
Passanten die Türen, nehmen 
ein Buch heraus, lesen es kurz 
an und stellen es wieder zurück 
oder nehmen es mit.

Der Name Bücherwurm ent-
stand durch die leicht gewunde-
ne Sitzgelegenheit rund um die 
beiden Türme. Die Stadt Kehl 
und die Firma Nussbaum waren 
bei der Realisierung des Beton-
blocks und der Metallschränke 

finanziell behilflich. „Die Idee 
ist, dass sich Menschen ein 
Buch leihen, es zu Hause oder 
gleich hier lesen können. Hin-
terher bringen sie es zurück 
oder behalten es. Dafür bringen 
sie vielleicht ein anderes und 
stellen es zur Verfügung“, be-
schreibt Ingrid Kaufmann den 
Bücherwurm. 

Mindestens zweimal die Wo-
che schaut sie oder eine Mit-
streiterin in der Kehler Frauen-
liste nach dem Rechten, sortiert 
beschädigte Bücher aus, ent-
nimmt, was nicht rein soll und 
entdeckt auch immer wieder Ku-
rioses oder Bewegendes. Etwa, 
wenn in einem der Bücher eine 
Widmung zu lesen ist und das 

Buch so ein kleines Stück seiner 
Geschichte verrät. Das gehe ihr 
schon manchmal ans Herz. „Es 
kommt auch immer zu netten 
Gesprächen mit den Leserat-
ten“, so Kaufmann, wenn sie mit 
Wasser, Tuch und Bürste zum 
Reinigen anrückt. In mehreren 
Sprachen ist das Konzept präg-
nant beschrieben. Dass es ange-
nommen wird, stellt Kaufmann 
auch daran fest, dass inzwischen 
Bücher in französischer Sprache 
sich hier finden.

„Ich suche gerade für meinen 
Bruder etwas zum Lesen. Er ist 
im Krankenhaus und hat dort 
jetzt viel Zeit“, erklärt eine Frau, 
die bei ihrem Marktbesuch ei-
nen Abstecher zum Bücherwurm 
macht und stöbert und das An-
gebot eine „tolle Sache“ nennt. 
„Das ist das Ziel“, nennt Ingrid 
Kaufmann die Intention.

Zeitschriften sind nicht er-
wünscht, bei Sachbüchern wird 
von Fall zu Fall entschieden. 
Vor allem Belletristik soll hier 
zur Verfügung gestellt werden 
und Kinderbücher. „Die Bücher-
wurm erlebt einen regen Wech-
sel bei dem, was in ihm steht.“ 
Aus Nachlässen erhält die Frau-
enliste immer wieder Biblio-
theken, aus denen sie den Bü-
cherwurm bestückt. „Es stehen 
manchmal auch Werke hier, die, 
wie ich finde, einen Wert für die 
Stadt Kehl haben“, erzählt Kauf-
mann. Etwa, wenn es um Kehler 
Historische geht oder Bücher 
von früheren lokalen Drucke-
reien, die sie gedruckt haben.“ 
Mit solchen Büchern geht Kauf-
mann dann zu Ute Scherb, der 
Leiterin des Kehler Stadtarchivs.

Freuen würde es Kaufmann, 
wenn sich weitere Paten für den 
Bücherwurm fänden. Dass sich 
das Engagement lohnt, erfahren 
sie und ihre Kolleginnen durch 
die Bücher und die Menschen, 
die sie lesen.

Bücher in zwei Türmen 
samt Sitzgelegenheit

Das Leseangebot wird durch das Ehrenamt aufrechterhalten

Ingrid Kaufmann gehört zu denjenigen, die den Bücherwurm pflegen, 
auf Sauberkeit achten und die Leseproben im Auge haben.  Foto: rek

PLAY WITH
PERFOR-
MANCE.

DER NEUE ABARTH
595 COMPETIZIONE.

FINANZIERE IHN JETZT. UND DU BEKOMMST
EIN RENNSPORT-TRAINING DER ABARTH DRIVING
ACADEMY MIT ERFAHRENEN RENNSPORT-
INSTRUKTOREN KOSTENLOS.

++ LACKIERUNG »ADRENALINA GRÜN« ++ NEUE SPORTAUS-
PUFFANLAGE »RECORD MONZA« MIT AKTIVER KLAPPENSTEU-
ERUNG ++ SITZE »ABARTH CORSA BY SABELT®« MIT CARBON
SITZSCHALE ++ ROTE ODER GELBE VORDERE SITZGURTE

DEIN ABARTH PARTNER

Kraftstoffverbrauch (l /100 km) gemäß RL 80/1268/EWG: innerorts 8,7 –
außerorts 5,7 – kombiniert 6,8; CO2-Emission (g/km): kombiniert 155.

Freiburger Straße 2 · 77694 Kehl-Auenheim 
tel + 49 7851 26 86 · fax + 49 7851 994 55 35 
Kayseri-FF@t-online.de

Das „ehemalige“ Kayseri präsentiert sich 
in neuem Gewand - an neuem Standort. 

Jetzt in Kehl-AUENHEIM - Freiburgerstr. 2

Wir führen ausschließlich Rindfleisch  
der französischen Edelrasse Charolais
Saftig, sehr aromatisch, zart – dies sind die typischen   
Geschmacksmerkmale des  Charolais Fleisches.
Die ausgeprägten Muskeln der Tiere sind von feinsten  
Fettadern durchzogen, deshalb gilt gerade dieses Fleisch  
bei Spitzenköchen und Fleischliebhabern als das Beste  
und Edelste überhaupt. Überzeugen Sie sich selbst!

Freiburger Straße 2
77694 Kehl-Auenheim

+49 7851 2686
+49 7851 9945535 Kayseri-FF@t-online.de

tel
fax

Neueröffnung
4.10.2018

Wir bieten  
         Ihnen ...

Neu seit 4.10.

TOP-ANGEBOTETOP-ANGEBOTEFreiburger St
77694 Kehl

ueröffnung
4.10.2018

Anzeige

Kayseri-Premium- Merquez kg  € 9,90
(Rind/Lamm eig. Produktion) 
Rinderbraten kg € 12,90
aus der Keule 
Kalbschnitzel kg € 21,90
Lammkeule kg € 18,90
ohne Knochen

Die Passerelle ist ein architek-
tonisches Kunstwerk, von dem 
ein besonderer Zauber ausgeht: 
Zigtausendmal gesehen, eröff-
net sie – je nach Tages- oder Jah-
reszeit, je nach Lichteinfall, im-
mer wieder neue Perspektiven. 
Vom deutschen oder französi-
schen Ufer aus betrachtet, von 
unten durch die Streben, welche 
die beiden Stege verbinden, im 
Morgenlicht, im Nebel, bei Son-
nenuntergang oder nächtlicher 
Beleuchtung: die Passerelle des 
deux Rives ist viel mehr als ei-
ne Brücke, die zwei Seiten eines 
Flusses verbindet. 
Toni Vetrano
Oberbürgermeister Kehl 
 Foto: Stadt Kehl

Architektonisches 
Kunstwerk Passerelle

Der Korker Stier erinnert sagenhaft daran, welche Gemeinden durch 
den Lauf des Rindes von dem Korker Wald profitieren dürften. Heute 
thront das Denkmal auf dem Bühl. Foto: gro

Die Sonntagszeitung der Ortenau

www.stoebern-suchen-finden.de
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KehlEntdecker

PRESSCONTROL 
Elektrotechnik GmbH
Oststraße 16
77694 Kehl
Tel. 07851 485980
mail@presscontrol.de

www.presscontrol.de

Ihr Partner für Automati-
sierungslösungen
– Maschinenbau 
– Automobilbranche 
–  produzierende 

 Industrie 
– Industrierobotik 
– Wasseranwendungen

Werde Teil
unseres Teams

renteasy 
Kehl/Straßburg 
Elsässer Str. 80, im 
Bürstner Service-Center  
77694 Kehl 
Tel. 07851 85-955

www.rent-easy.de

Freiheit ohne 
 Kompromisse.

Jetzt bequem in Kehl 
Wohnmobilie mieten!

Online buchen: 
www.rent-easy.de

Baas  
Elektrotechnik 
Querbacherstr. 27
77694 Kehl-Bodersweier
Tel. 07853 17244
hubertbaas@t-online.de

Elektroinstallation  
mit SICHERHEIT  
im Alt- und Neubau.
· Photovoltaikanlagen
· Energieeinsparung
· Elektroinstallationen
· Alarmanlagen
· EIB/SPS

Weil Energie Ihre 
Zukunft ist! 
Kirchstr. 15 
77694 Kehl
Tel. 07854 9897723

www.energieberatung-
murr.de

Steven Murr –  
Energieberatung

Energieberatung
Blower-Door-Messung 
Fördermittelberatung 
Sanierungsfahrplan

Kautz 
 Technologies 
GmbH 
www.kautz.eu

www.kautz.eu

Wir sind umgezogen!  
Gemeinsam stark an 
einem Standort.

www.Kesseloel.de

Bei uns erhältlich: 
BIO-Heizöl
Josef Kessel Mineralölhandel  
GmbH & Co. KG
Landstraße 12  
BRD 77694 Kehl-Kork
Tel. 07851 87436 
E-Mail: AL@Kesseloel.de

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Vorteil
HeimatEntdecker



Kehl (tf). Die ersten Gedan-
ken entstanden bereits 2006, 
als man sich in der Agentur für 
Arbeit Offenburg überlegte, wie 
man Grenzgänger des deutsch-
französischen Arbeitsmarktes 
besser betreuen könnte. Nach 
einigen Jahren der Ideenfin-
dung und der gemeinsamen Er-
hebung von Problemen, wie ver-
schiedene Computerprogramme 
und dem Einstellen zweispra-
chiger Arbeitsvermittler, konnte 
der einzige grenzüberschreiten-
de Service, bei dem die Arbeits-
vermittler der deutschen Agen-
tur für Arbeit Hand in Hand mit 
denen der französischen Pôle 
emploi unter einem Dach arbei-
ten, 2013 aus der Taufe gehoben 
werden. Heute ist daraus ein 
Netzwerk entstanden, in dem 
verschiedenste Kooperations-
partner auf beiden Seiten des 
Rheins gemeinsam an der Idee 
des gelebten Europas arbeiten. 

„Wir haben eine besondere 
geographische Situation in der 
Mitte Europas“, so Horst Sahr-
bacher, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für 
Arbeit Offenburg. „Darum ist 
es immens wichtig, Leben und 
Arbeiten grenzüberschreitend 
miteinander zu verbinden.“ Vie-
le interkulturelle Unterschiede 
traten zu Tage und gemeinsam 

wurde nach pragmatischen Lö-
sungen gesucht. So sind die 
Ausbildungsgänge und Inhalte 
verschieden angelegt, es gibt 
unterschiedliche Feiertage und 
Wochenarbeitszeiten. Auch die 
in Deutschland verlangten, in 
Frankreich aber unüblichen 
Arbeitszeugnisse stellen immer 
wieder eine Hürde da. „Wir sind 
sehr froh, dass die meisten Ar-
beitgeber mit denen wir zusam-
menarbeiten, sehr aufgeschlos-
sen sind“, so Sahrbacher. Bisher 
habe man noch für jedes Prob-
lem eine – durchaus manchmal 
kreative – Lösung gefunden. 
Dabei habe auch die Unterstüt-
zung des Bundestagsabgeord-
neten Peter Weiß geholfen, der 
das Projekt von Beginn an unter-
stützt habe. 

„Wir haben damals einfach 
losgelegt“, erzählt Sahrbacher, 
„und beschlossen, jedes Pro-
blem dann anzugehen, wenn 
es auftaucht.“ So ist der Ser-
vice für Grenzüberschreiten-
de Arbeitsvermittlung in Kehl 
zweisprachig und direkt an der 
Tramhaltestelle. Jeder Bewerber 
bekommt ein Erstgespräch, in 
dem Wünsche und Fähigkeiten, 
aber auch fehlende Qualifikatio-
nen eruiert werden. Allein 2018 
haben so bereits 307 Bewerber 
eine Arbeit in der Ortenau auf-

nehmen können. „Wir haben in 
der Ortenau vielfältige Beschäf-
tigungs- und Ausbildungsmög-
lichkeiten, die wir gerne auch 
französischen Bewerbern er-
schließen“, so Sahrbacher. Aber 

auch un- oder angelernte Kräf-
te können in der Ortenau eine 
Arbeit  finden. „Wir prüfen mit 
jedem Bewerber zusammen, was 
möglich ist und versuchen, dies 
dann möglich zu machen.“

Gemeinsam an der Idee des 
gelebten Europas arbeiten
Das Netzwerk mit Sitz in Kehl sorgt für grenzüberschreitende Jobvermittlung

Das Gebäude der Arbeitsagentur in Kehl Foto: Agentur für Arbeit

Eine Brücke schlagen zwischen Deutschland und Frankreich zur Überwindung der Grenze. Foto: R. Fey

Mit den Rheinterrassen ist – von der Europabrücke her kommend – 
im Jahre 2003 ein neuer Stadteingang und eine neue Öffnung zum 
Rhein hin geschaffen worden. Drei mit Treppen verbundene Ter-
rassen und ein behindertengerechter Weg bilden auf historischem 
Grund das großzügige Eingangsportal in die Innenstadt. Dort, wo 
heute die Rheinterrassen – mit der sanierten neoklassizistischen Vil-
la Schmidt als eindrucksvollem Blickfang – die Besucher auf neuen 
Wegen in die Innenstadt führen, stand einst die so genannte Süd-
batterie – eine Verteidigungsanlage, die zum Schutz der 1861 fertig 
gestellten Eisenbahnbrücke über den Rhein angelegt worden war. 
Am Rhein in Höhe der Villa befindet sich zudem eine Anlagestelle 
für Kreuzfahrt- und Touristenschiffe.  Foto: Stadt Kehl

Rheinterrassen auf historischem Grund

Jetzt bequem in Kehl
Wohnmobile mieten!

rent easy Kehl/Straßburg:
Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
kehl@rent-easy.de

Online buchen: www.rent-easy.de

STAHLWERKSTECHNIK

HYDRAULIKZYLINDER

info@kautz.eu

Zunftstraße 20 /// 77694 Kehl-Marlen

www.kautz.eu+49 7854 186-0

SONDERMASCHINEN

ENGINEERING

LOHNFERTIGUNG

MONTAGEN

Hubert Baas
Elektrotechnik Meister

Elektroinstallation
PC TechnikNotbeleuchtung

Lichttechnik

Telefonanlagen

Energieeinsparung

Photovoltaikanlagen
Haushaltsgeräte

EIB / SPS

Kundendienst

Unterhaltungselektronik

Sat AnlagenProzessleitsysteme

ElektroheizungW-Lan

Videoüberwachung

Alarmanlagen
Internetzugang

Automatisierung

Datenübertragung

Batterieanlagen
USV

Querbacherstr. 27 • 77694 Kehl-Bodersweier
Tel. 07853 /17244 • E-Mail hubertbaas@t-online.de

Hubert Baas
Elektrotechnik Meister

TelefonanlagenEIB / SPS

Elektroinstallation

mit Sicherheit im

Alt- und Neubau.

STAZ Leser-Reisen GdbR
77652 Offenburg • Ritterstraße 3

Tel. 0781/63923220, 07834/9555 und 
07835/6388-0 • Fax 0781/639232-22

info@staz-leserreisen.de
www.staz-leserreisen.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9 –17 Uhr

STAZ Leser-Konzertfahrt

nach Stuttgart zunach Stuttgart zu

Herbert  
Grönemeyer

am 16. März 2019 in der  
Hanns-Martin Schleyer Halle

Unsere Leistungen:
• Busfahrt ab/bis Offenburg nach 

Stuttgart
•  Eintrittskarte der Kategorie 2 für das 

Konzert um 20 Uhr
Veranstalter:  
STAZ Leser-Reisen Gbr. 
Mindestteilnehmerzahl 
25 Gäste
Bei Storno fallen 100% 
Stornokosten an.

Leser-Reisen GdbR

Eintrittskarte der Kategorie 2 für das 

Preis 
pro Person

129,– €

Heizöl - Kraftstoffe - Tankhof

Josef Kessel Mineralölhandel GmbH & Co.KG
Landstraße 12 77694 Kehl-Kork

Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00 Uhr

Tel: Mail:07851 87436 Heizoel@Kesseloel.de
www.Kesseloel.deWeb:

Ölstand geprüft...?

Schon getankt...?

BIO-Heizöl
kurzfristig lieferbar !
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Kruss – 
Der Einrichter
Römerstraße 45
77694 Kehl-Goldscheuer
Tel. 07854 308

www.moebel-kruss.de

Echte Handwerksqualität 
– maßgefertigt! 
Wir helfen Ihnen mit 
kompetenter Beratung 
bei der Wahl der richti-
gen Möbel für Ihr Heim. 
Bleiben Sie anspruchs-
voll! 

Dein Theater  
in der Region! 
Oststraße 13
Kehl-Hafen

www.theater-der-zwei-
ufer.de

Karten erhältlich  
bei der Tourist-Info Kehl, 
Klavierhaus Labianca 
 Offenburg oder online.

THAI-MASSAGE  
in Kehl-Sundheim
Geschenkidee:  
Massage-Gutschein

Wir bieten in freundli-
chen und  klimatisierten 
Räumen, klassische Thai-
Massage, Kräuterstem-
pel und Fußmassage an. 
Wirkungsvoll, ganzheit-
lich, nachhaltig: für ein 
besseres Wohlbefinden.

Wohneigentum  
 ist mehr als nur  
eigene 4 Wände
•  eine sichere Kapitalanlage

         •  ein eigenes Reich

    •  ein Lebensziel

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Erlebnis



Rheinau-Freistett (pp). Der 
Bau der Wasserkraftanlage zwi-
schen Gambsheim und Freistett 
im Jahre 1974 ist der deutsch-
französischen Zusammenarbeit 
zu verdanken. Bis heute wird die 
Wasserkraft genutzt und Strom 
produziert. Lange Zeit galt das 
Wasser des Rheins als nicht 
mehr sauber, der Fischbestand 
ging zurück und mit ihm der hei-
mische Lachs. Die Internationa-
le Kommission zum Schutze des 
Rheins (IKSR) hatte Vorschläge 
formuliert, wie das Ökosystem 
des Rheins verbessert werden 
kann, damit die großen Wander-
fische zurückkehren könnten. 

Das Programm „Lachs 2000“ 
sah vor, eine Fischtreppe beim 
Kraftwerk in Gambsheim ein-
zubauen, die es den Fischen 
ermöglicht, ihren Weg nach 
der Staustufe zurück zu legen. 
Hierbei handelt es sich um eine 
offene Betonrinne mit Anstieg 
von einem Meter auf einer Län-
ge von 15 Metern. Der an der 
Wasseroberfläche angelegte 
Abschnitt besteht aus einer 290 
Meter langen Kaskade mit 39 
Becken, die miteinander durch 
vertikale Schlitze verbunden 
sind.

Eines dieser Becken ist das 
Berührungsbecken. Dieses inno-

vative Becken bietet den Besu-
chern die Möglichkeit, Karpfen 
zu streicheln. Ein tolles Erlebnis 
für die Besucher insbesondere 
der Kinder. Die Fische strecken 
ihren Kopf aus dem Wasser und 
versuchen so, direkt in Kontakt 
mit den Besuchern zu kommen. 

Das Becken ergänzt die ganz-
jährige Ausstellung zum Bau der 
Fischtreppe, der Rheinbegradi-
gung, der Wiederansiedlung der 
Rheinlachse und der im Rhein 
vorkommenden Fischarten. Vi-
deos und die aktuellen Zähler-
gebnisse der Fischwanderung 
informieren. Zur Zeit findet au-

ßerdem eine Sonderausstellung 
statt, welche sich dem Projekt 
des im Bau befindlichen Rad- 
und Fußgängerüberwegs wid-
met und über alle Bauabschnitte 
informiert. Die Sonderausstel-
lung ist bis zur Eröffnung des 
neuen Übergangs 2019 zu be-
sichtigen.

Im Besucherzentrum befindet 
sich neben der Ausstellung und 
dem Berührungsbecken auch 
der Beobachtungsraum, das 
Aquarium sowie der Aussichts-
punkt, von dem ein eindrucks-
voller Blick auf das Gelände der 
Fischtreppe gewährt wird. Be-
sichtigungen sind mit und ohne 
Führung möglich. Auch ein Au-
dioguide ist an der Kasse in drei 
Sprachen erhältlich. Die Passa-
ge 309 bietet für Schulen und 
Kindergruppen Lernstationen.

Im Oktober und November 
hat das Besucherzentrum an 
Sonn- und Feiertagen von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. Von Dezember 
bis Februar ist es geschlossen. 
Das Besucherzentrum bietet 
am 31. Oktober zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr ein Halloween-
Spezial an. Das Atelier ist im 
Eintrittspreis enthalten – ver-
kleidete Personen sind herzlich 
willkommen. Der Eintritt kostet 
für Kinder zwischen sechs und 
zwölf Jahren 1,50 Euro, für Er-
wachsene 2,50 Euro und für Fa-
milien sieben Euro.

Bei dem Rheinaufstieg  
die Karpfen streicheln
Innovatives Berührungsbecken an der Wasserkraftanlage

Für Kinder wird die Unterwasser-Welt erlebbar.  Foto: G. Weiss/Passage309

Den Aufstieg der Fische können Besucher authentisch im Beobach-
tungsraum verfolgen.  Foto: G. Weiss/Passage 309

• Hohe Lebensqualität – mit einer
umfassenden Infrastruktur

• Industriestandort an der regionalen Entwick-
lungsachse Rheinau/Gambsheim (Elsaß)

• Umfangreiches Bildungsangebot
mitWerkrealschule, Realschule und Gymnasium
Ganztagsbetreuung

• Familienfreundliche Kindergartenangebote
Kleinkind-, Ganztagsbetreuung mit
günstigen Beiträgen

• Stadtbibliothekmit umfangreichem,
aktuellem Medienbestand

• Kostengünstiges Industriegelände
im Industriegebiet Freistett

• Hoher Freizeitwert – Yachthafen, Hallenbäder,
Badeseen, Sportanlagen, Fahrradwege usw.

Stadt Rheinau
Rheinstraße 52, 77866 Rheinau
mailpost@rheinau.de
www.rheinau.de

Als bedeutendstes Projekt des Vereins Dorfgemeinschaft Holzhau-
sen steht im Ortsmittelpunkt für jedermann sichtbar die historische 
Kegelbahn des ehemaligen Gasthauses „Zum Pflug“. Die Holzke-
gelbahn wurde mit Mitteln der Stadt Rheinau, des Fördervereins 
und vielen freiwilligen Händen wieder aufgebaut und konnte so für 
die Nachwelt erhalten werden.  Foto: Stadt Rheinau

Kegelbahn: ein Projekt der Dorfgemeinschaft

www.zimmer-group.de

THE KNOW-HOW FACTORY

Ihr Arbeitgeber
in der Ortenau.

Als modernes und innovatives Familienunternehmen sind wir stets auf der Suche nach
qualifizierten und motivierten Fachkräften. Wir expandieren kontinuierlich und investie-
ren seit Jahren nachhaltig in moderne und zukunftsfähige Arbeitsplätze.

Besuchen Sie uns auf www.zimmer-group.de im Bereich Karriere und erfahren Sie mehr
über uns und unsere offenen Stellen!

Rheinau (rek). Sie war nicht 
unumstritten, die Gemeindere-
form vor 40 Jahren. Rheinau 
als Stadtbezeichnung gab es 
nicht. Sie wurde am 1. Januar 
1975 durch die Vereinigung von 
Freistett und Rheinbischofsheim 
gebildet. Der Name Rheinau 
wurde durch eine Bürgerabstim-
mung gefunden. Doch schon in 
den Jahren vorher, waren meh-
rere Gemeinden nach Rhein-
bischofsheim beziehungsweise 
Freistett eingemeindet worden. 
Hausgereut (1973), Diersheim 
(1974), Holzhausen (1974), Linx 
(1974) und Honau (1975) waren 
nach Rheinbischofsheim einge-
meindet worden. Memprechts-
hofen (1971) und Helmlingen 
(1973) waren mit Freistett zu-
sammengegangen. „Im Wesent-
lichen hat die Gemeindereform 
nur Vorteile“, so Bürgermeister 
Michael Welsche. Dabei stehen 
für ihn im Mittelpunkt die Sy-
nergieeffekte, das entstandene 
Gemeinschaftsgefühl und die 
Solidargemeinschaft. 

Eine Stadt in 
zwei Etappen

Neubau • Umbau • Kanalarbeiten
Außenanlage • Altbausanierung

Salmengrundstr. 1 · 77866 Rheinau-Freistett · Tel. 0 78 44/72 18 
Telefax 0 78 44/28 08 · info@dehn-bau.de · www.dehn-bau.de

H. Keller |Haus- & Gartenservice

RUND UMS HAUS
• Hausmeisterservice
• Objektbetreuung
• Glas- u. Treppenhausreinigung
• Gehweg- u. Grundstücksreinigung
• Winterdienst

GARTEN & MEHR
• Gartengestaltung
• Landschaftspflege
• Rasen: Neuanlage und Pflege
• Baum- und Heckenschnitt
• Garten- und Grabpflege

77866 Rheinau
Mobil: 0171 /9 97 10 91

info@haus-garten-keller.de
www.haus-garten-keller.de

Mitarbeiter  
gesucht!

Rheinau-Memmprechtsho-
fen (rek). Im Friedwald in Rhei-
nau wird die Asche Verstorbener 
wird in einer biologisch abbau-
baren Urne an den Wurzeln 
eines Baumes beigesetzt, der 
in einem ausgewiesenen Wald-
stück steht. Hier sind die Gräber 
schlicht und einfach, ein Na-
mensschild am Baum macht auf 
die Grabstätte aufmerksam. Die 
Grabpflege übernimmt die Na-
tur. Der Friedwald Rheinau war 
der erste seiner Art im Ortenau-
kreis und liegt im Memprechts-
hofener Walddistrikt Kuttenau.

Friedwald als 
Bestattungsform
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BESTER SCHUTZ
FÜR SIE UND
IHRE LIEBEN.

Gerne beraten wir Sie:
GENERALAGENTUR

WERNERMÜLLERe.K.
Hanauer Straße 9

77866Rheinau-Diersheim
Telefon07844 98860

ZURICH
VERSICHERUNG.
FÜR ALLE, DIE

WIRKLICH LIEBEN.

Stadt Rheinau 
Rheinstr. 52  
77866 Rheinau 
mailpost@rheinau.de

www.rheinau.de

Hohe Lebensqualität 
mit einer umfassenden 
Infrastruktur.
 
– Industriestandort
–  Umfangreiches 

 Bildungsangebot
– Hoher Freizeitwert

Wir suchen Maurer!
Dehn Bau 
Salmengrundstraße 1 – 77866 Rheinau-Freistett
Tel. 07844/7218 – info@dehn-bau.de
– Neubau – Umbau – Kanalarbeiten  
– Außenanlage – Altbausanierung

www.dehn-bau.de

IHR ARBEITGEBER IN DER ORTENAU
The Know-How-Factory
Zimmer GmbH
Im Salmenkopf 5
77866 Rheinau

www.zimmer-group.de

A N WA LT S K A N Z L E I

BARBARA  
REMY-KANAR

Rechtsanwältin

Familienrecht
Erbrecht

Verkehrsrecht
Zivilrecht

Am Ringelplatz 14
77866 Rheinau-Rheinbischofsheim

Tel. 0 78 44 / 91 23 73  
kanzlei@remy-kanar.de

Der Friedwald  Foto: Stadt Rheinau

www.stoebern-suchen-finden.de Die Sonntagszeitung der Ortenau

HeimatEntdecker Wirtschaft regional
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Ottenhöfen (gat). Die evan-
gelische Kirche in Ottenhöfen 
hat eine außergewöhnliche Ge-
schichte. Das Gotteshaus in der 
Weihermatt ist nach skandinavi-
schem Vorbild eine Stabkirche. 
Wie bei den Stab- oder Mas-
tenkirchen in Norwegen und 
Schweden bildet eine Holzkon-
struktion den Baukörper. 

Dass in Ottenhöfen vor mehr 
als 80 Jahren eine evangelische 
Kirche gebaut wurde, verdankte 
die damals bestehende Kirchen-
gemeinde mit 42 evangelischen 
Christen zu erheblichem Teil 
Kurgästen und Sommerfrisch-
lern evangelischen Glaubens: 
Sie wünschten, am Sonntag 
auch Gottes Wort zu hören. 
Evangelische Gottesdienste fan-
den nur im Schulsaal in Kap-
pelrodeck, bisweilen in einem 
Schulraum in Ottenhöfen statt.

Bis 1933 sollte es noch dau-
ern, bis der Plan zum Bau einer 
Kapelle konkret wurde. Um al-
len evangelischen Gemeinden 
gerecht zu werden, holte man 
sich Rat bei der Landeskirche 
in Karlsruhe und diese gab 
schließlich ihren Segen zu den 
Plänen – insbesondere der Kur-
gäste wegen. Im Mai 1934 fiel 
die Entscheidung und der Kauf-
vertrag für den Bauplatz wurde 
am 24. Juli 1934 unterzeichnet. 
Bewusst wählte der kirchliche 
Baurat Max Appenzeller aus 
Karlsruhe die Bauweise einer 
Stabkirche. Ottenhöfens evan-
gelische Kirche sollte ein klar 
erkennbares protestantisches 
Gotteshaus sein und sich zudem 
gut in die Schwarzwaldland-
schaft einfügen. 

Erst im September 1935 gab 
es grünes Licht, aber wegen des 
bevorstehenden Winters wur-
de mit dem Bau schließlich am 
14. April 1936 begonnen und 

am 29. November 1936 hatten 
die evangelischen Christen in 
Ottenhöfen endlich ihre Kirche. 
Die Schnitzarbeiten an Altar 
und Kanzel fertigte Josef Furt-
wängler aus Freiburg. Er wählte 
als Motiv für den Altar die Feier 
des heiligen Abendmahls, die 
Schnitzerei an der Kanzel sym-
bolisiert den Ausspruch Jesu: 
„Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben.“ Für das Wandbild 
im Chor erhielt der Kunstmaler 
Konrad Kayser aus Sasbachwal-
den den Auftrag. Er wählte den 
23. Psalm „Der Herr ist mein 
Hirte“ zum Motiv und sein Bild 
ist eine Hommage an das Acher-
tal, das er mit Blick von oben hi-
nab gemalt hat. 

Die NS-Herrschaft mach-
te auch vor dem Ottenhöfener 
Kirchlein nicht Halt. Trotz hef-
tigen Einspruchs konnte der 
damalige Pfarrer nicht verhin-
dern, dass im Chorbogen neben 
der Lutherrose ein Hakenkreuz 
eingemeißelt wurde. Nach dem 
Krieg wurde es mit dem Kronen-
kreuz der Inneren Mission über-
deckt. Etwas Besonderes sind 
die Fenster aus kompakten bun-
ten Glassteinen. Sie schaffen 
bei Sonnenschein am Morgen 
und am Abend eine spirituelle 
Atmosphäre im Kirchenraum. 
Im Sommerhalbjahr ist die evan-
gelische Kirche täglich geöffnet. 
Auch als Tauf- und Hochzeits-
kirche wird sie angefragt.

Eine Kirche ganz im 
skandinavischen Stil

Gotteshaus in Ottenhöfen hat eine besondere Geschichte

Die Kirche in Ottenhöfen ist ein Kleinod, denn sie ist nach dem Vor-
bild skandinavischer Stabkirchen gebaut. Foto: Berthold Gallinat

Der Turm am südlichen Ende der Hornisgrinde ist 23 Meter hoch. 
Sein Bau reicht an den Anfang des vergangenen Jahrhunderts. 1942 
beschlagnahmte ihn die deutsche Luftwaffe. Nach dem Krieg nutzte 
ihn das französische Militär. Ab 2005 war er wieder für Besucher 
freigegeben. Schließlich ernannte ihn die Denkmalstiftung im glei-
chen Jahr zum Denkmal des Monats Juni. Foto: Dietmar Eroes  

Ein Turm in vormals militärischer Nutzung

2016 SPÄTBURGUNDER ROTWEIN 
SPÄTLESE TROCKEN:
Ein wunderbarer Spätburgunder mit feinen Beerentönen  
(z.B. rote Johannisbeeren, Kirschen, Heidelbeeren  
und Himbeeren) unterlegt mit einer süßlichen  
würzigen Note aus Minze, Gras und Vanille. 

Im Gaumen spiegelt sich das typische  
Beerenaroma sanft wieder und  
ein harmonisch eingebundener  
Gerbstoff, gepaart mit der  
Frucht, lässt den Wein  
mit einem runden und  
weichen Abgang  
enden.

Wo ist es schöner regionale 
Spezialitäten zu genießen, als 
da wo sie wachsen. Die Kultur-
landschaft des Achertals ist ge-
prägt vom Obst- und Weinbau, 
deshalb mein Tipp: Wandern 
auf dem Schnapsbrunnenweg 
mit Raststationen auf Höfen, 
Ausblicken zur Hornisgrinde 
und bis nach Straßburg und die 
Vogesen – Verpflegung für Wan-
derer aus den Getränkebrunnen 
inklusive. Und auf dem Dasen-
stein können Wanderer Badens 
schönste Aussicht genießen und 
den Blick über die berühmten 
Kappelrodecker und Waldulmer 
Weinlagen schweifen lassen.
Stefan Hattenbach
Bürgermeister Kappelrodeck
 Foto: Gemeinde Kappelrodeck

Beim Wandern die 
Aussicht genießen

Achertal
Tourist-Information Achertal, Tel. 0 78 42/1 94 33, tourist-info@achertal.de

w w w. a c h e r t a l . d e

kappelrodeck | waldulm ottenhöfen im schwarzwald seebach | mummelseeseebach | mummelseekappelrodeck | waldulm

Von der Badischen Weinstraße in den Nationalpark Schwarzwald

Pure Vie
lfalt

von 200
bis

1164 m.ü
.M.

Metzgerqualität zu Großhandelspreisen

Schwarzwaldfleisch GmbH • Severinstraße 12 in Achern
• Telefon: 07841.20550 • zentrale@schwarzwaldfleisch.de

Besuchen Sie uns in unserem Werksverkauf!

Mode mit Stil ab Größe 44
• Anspruchsvoll • Anziehend • Kompetent 

• Inspirierend • Modern

Hauptstraße 31  Tel.: 07841/6842370
77855 Achern  www.carmen-mode.de

Stinus Orthopädie GmbH Achern Ratskellerstraße 2 · 77855 Achern · Tel 07841/600160

FEIN & HANDGEMACHT
HERBSTVARIATIONEN

WWW.VOLLKORNBAECKEREI-WUEST.DE

BIO-BACKHAUS WÜST • VON-DRAIS-STR. 25 • 77855 ACHERN

Augen- und Gaumenschmaus
in nostalgischem

Wohlfühl-Ambiente
immer passend zur Jahreszeit,
Gastfreundschaft seit 1826...

___________________________

Entdecken Sie unsere Vielfalt:
Muscheln satt, Traumfrühstück
Gänsemenü, Winterglühen...!

Die Krone - immer besonders,
immer einen Besuch wert!

www.krone-moesbach.de
07841 - 27224

STAZ Leser-Reisen GdbR
77652 Offenburg • Ritterstraße 3

Tel. 0781/63923220, 07834/9555 und 
07835/6388-0 • Fax 0781/639232-22

info@staz-leserreisen.de
www.staz-leserreisen.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. von 9 –17 Uhr

STAZ Leser-Busreise nach

Stuttgart in die Schleyer-
Halle zum Konzert von

ANDRÉ 
RIEU

Freitag, 18. Januar 2019 

Leistungen: 
-  Busfahrt ab/bis Offenburg  

nach Stuttgart, Schleyer-Halle
-  Eintrittskarte Kat. 2 für  

das Konzert um 
19.00 Uhr

Veranstalter:  
STAZ Leser-Reisen 
Gbr. Mindestteilneh-
merzahl 25 Gäste 
Stornostaffel A

Eintrittskarte Kat. 2 für 
das Konzert um 

-

Preis  
p.P.

155,– �
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Waldulmer 
Winzergenossen-
schaft eG  
Weinstraße 37 
77876 Waldulm
Tel.: 07842 9489 25
www.waldulmer.de

Weinanbau und Wein-
ausbau haben Tradition 
bei uns in Waldulm. So 
garantieren 200 Winzer 
und das Team um unse-
ren Kellermeister auch 
heute für die hohe Quali-
tät unserer Weine.

Möbel Seifert 
GmbH 
Kirchstraße 6
77855 Achern
Tel. 07841 683-0

www.moebel-seifert.de

Wir sind Wohnexperten 
mit Leidenschaft! Bei uns 
ist der Kunde König. Äu-
ßern Sie Ihre Einrichtungs-
wünsche! Ohne Kompro-
misse und genau so, wie 
Sie es sich vorstellen. Den 
Rest übernehmen wir.

www.autohaus-tabor.de

Autohaus Tabor sucht in  
Achern u. Kehl-Sundheim:
Kfz-Mechatroniker/Servicetechniker 
Kfz-Meister/Serviceberater
Waschstraßenmitarbeiter
Ausbildung z. Kfz-Mechatroniker 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
an bewerbung@autohaus-tabor oder
per Tel.: 07841/7025864

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Job & Karriere
HeimatEntdecker



AUTOHAUS TABOR GMBH
RENAULT NEU- UND GEBRAUCHTWAGEN A L L E M A R K E N

KEHL-SUNDHEIM
AmSundheimerFort2
0 7 8 5 1 - 9 4 4 3 0

77855 ACHERN
Von-Drais-Straße2
07841-7025820

79111 FREIBURG
BötzingerStraße33
0761-2111320

77694 KEHL EUROPABRÜCKE
Straßburgerstraße5
07851-485550WWW.AUTOHAUS - TABOR .DE

RENAULT I DACIA I TABOR MOBILE

40 Jahre Autohaus Tabor!
Unsere Renault Black Forest Jubiläums Aktion!

Renault Twingo SCe 70 : Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,8; außerorts: 4,7; kombiniert: 5,5; CO2-Emissionen kombiniert: 125 g/km. Energieeffizienzklasse: E. Renault Twingo: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,8 – 4,7; CO2-Emissionen kombiniert: 132 – 108 g/km. Renault Clio TCe 75: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,3; außerorts: 4,2; kombiniert: 5,0; CO2-Emissionen kombiniert:
113 g/km. Energieeffizienzklasse: C. Renault Clio: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,9 – 3,5; CO2-Emissionen kombiniert: 135 – 90 g/km. Renault Captur Energy TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,4; außerorts: 4,8; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 123 g/km. Energieeffizienzklasse: C. Renault Captur: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,5 – 3,7; CO2-Emissionen kombiniert:
125 – 98 g/km. Renault Mégane Grandtour TCe 115 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4; CO2-Emissionen kombiniert: 124 g/km. Energieeffizienzklasse: B. Renault
Mégane Grandtour: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,7; CO2-Emissionen kombiniert: 134 – 95 g/km. Renault Scénic TCe 115 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,6; außerorts: 5,0;
kombiniert: 6,0; CO2-Emissionen kombiniert: 136 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Scénic: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,1 – 3,9; CO2-Emissionen kombiniert: 136 – 100 g/km (Werte nach
Messverfahren VO [EG] 715/2007). Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9; CO2-Emissionen kombiniert: 135 g/km. Energieeffizienzklasse: C.
Renault Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2 – 3,8; CO2-Emissionen kombiniert: 139 – 99 g/km. Renault Twingo, Renault Clio, Renault Captur, Renault Mégane Grandtour, Renault Scénic und
Renault Kadjar: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2 – 3,5; CO2-Emissionen kombiniert: 141 – 90 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007). Abb. zeigen Modelle mit Sonderausstattung.
* Angebotspreise sind inkl. Überführungskosten.

Renault Mégane Grandtour
Black Forest TCe 115 GPF

ab17.590,– €*

Renault Twingo
Black Forest SCe70

ab8.990,– €*

Renault Scénic
Black Forest TCe 115 GPF

ab20.790,– €*

Renault Captur
Black Forest Energy TCe 90

ab14.290,– €*

Renault Clio
Black Forest TCe 75

ab10.790,– €*

Renault Kadjar
Black Forest TCe 140 GPF

ab19.390,– €*

Achern (mg). „Schwache, 
sammelt neue Kräfte“ und 
„Trinkt meine Worte!“ steht als 
Graffiti auf der Kulisse des ak-
tuellen Stücks. Eine Schauspie-
lerin im Kostüm saugt den Büh-
nenboden. Zwei andere fixieren 
eine Stellwand mit Klebeband. 

„Man muss ein bisschen ver-
rückt sein, um hier mitzuarbei-
ten“ , sagt Constanze Fliegel 
vom Illenau Theater Achern. 
Damit meint sie nicht nur ver-
rückt sein nach der darstellen-
den Kunst, sondern auch die Be-
reitschaft zu großem ehrenamt-
lichen Engagement. Seit 2003 
spielt sie schon und führt Regie. 
„Für ein Amateur-Theater sind 
wir ganz schön professionell“, 
erklärt Eveline Schneider, die 
im Frühjahr den Vorsitz des 
Vereins übernahm, aber schon 
seit zehn Jahren als Schauspie-

lerin dabei ist. Das Illenau-The-
ater habe mehrere Regisseure 
mit Theater-Ausbildungen und 
rund 40 Schauspieler, die im-
mer wieder auf der Bühne ste-
hen. Bis zu fünf Produktionen 
gibt es pro Jahr und rund 5.000 
Zuschauer sehen sie im Schnitt. 
Eine weitere Inszenierung wird 
für und mit Kindern geprobt und 
im Eiskellerwald hinter der Ille-
nau gezeigt. Dazu kommen ein 
Stück für Erwachsene im Herbst 
und im Dezember dann noch ein 
Weihnachtsmärchen für Famili-
en. „Das Illenau-Theater ist der 
Ort, wo man sich verwirklichen 
kann“ sagt Rosa Maria Gannus-
cio. Neben ihrem Beruf als Leh-
rerin am Gymnasium Achern ist 
die Theaterpädagogin die Regis-
seurin des aktuellen Stücks „Die 
Liebenden in der Untergrund-
bahn“. In den intensiven Pro-

bephasen gehören dem Illenau-
Theater zehn bis 15 Stunden ih-
rer Freizeit pro Woche. Absurde 
und experimentelle Stücke mag 
sie am liebsten.

Der Verein bietet seinen etwa 
80 Mitgliedern mehr als Proben 
und Auftritte. Übernachtungen 
im Theater für die Jugend ge-
hören dazu und gemeinsame 
Hüttenaufenthalte. Schüler und 
Lehrer, Büroangestellte und 
Rechtsanwälte, Studenten und 
Rentner bilden das Ensemble 
und halten vor und hinter der 
Bühne fest zusammen. Sie alle 
verbindet eines: Sie haben Lust 
am Spiel und an der Darstelle-
rei. Sie kommen zu Workshops 
zusammen, zuletzt zum Beispiel 
in kreativem Schreiben. 

Im März 2019 werde man 
erstmals eine offene Bühne 
anbieten, kündigt Rosa Maria 
Gannuscio an. Sie sei für Men-
schen gedacht, die sich mit 
Musik, Tanz und Darstellung 
spontan einbringen wollen: das 
Illenau-Theater als Ort kreati-
ven Geschehens. Genau das hat 
Eveline Schneider vor zehn Jah-
ren angezogen. Sie liebe die He-
rausforderung bei den Proben 
und das Gefühl, dabei über sich 
hinauszuwachsen. Ein Herzens-
wunsch der Schauspielgruppe 
ist eine fest installierte Bühne 
im Arkadenhof der Illenau. Ver-
stärkung ist dem Verein hoch 
willkommen. Wer ehrenamtlich 
mitarbeiten, schminken oder 
darstellen möchte, kann sich 
melden unter info@illenau-the-
ater.de.

Als Schauspieler über 
sich hinauswachsen

Das Illenau-Theater in Achern spricht alle Altersklassen an

Absurd wie in der Anonymität der U-Bahn geht es häufig im Herbst-
stück des Illenau-Theaters zu.  Foto: Michaela Gabriel

Ausgehend vom Waldsee in 
Oberachern, der sich bei kurzem 
Verweilen auf den Chill-Bänken 
genießen lässt, geht es zum 
Kullmannweg, der als Pfad über 
moosbedeckte runde Felsen und 
kleine Stege bis zum Kullmann-
Brunnen führt. Der Weg vermit-
telt eine mystische Atmosphäre, 
lädt zum Staunen und Träumen 
ein und weckt die Fantasie.
Klaus Muttach
Oberbürgermeister Achern
 Foto: Stadt Achern

Ein schmaler Pfad 
weckt die Fantasie

Achern (set). Der deutsche 
Dramatiker Bertolt Brecht hat 
seine Ursprünge in Achern. Vie-
le Menschen verbinden mit Ber-
tolt Brecht eher die Stadt Augs-
burg. Dennoch: Achern kann 
sich durchaus Brecht-Stadt nen-
nen. Sein Vater Berthold Fried-
rich Brecht wurde am 6. Novem-
ber 1869 in der Stadt geboren. 
Zeit seines Lebens war er lei-
tender Direktor eines Unterneh-
mens. Brecht Junior verbrachte 
in seiner Jugend oft Ferientage 
in Achern bei seiner Familie, 
genauer: bei seiner Großmutter.

Wo Brecht seine 
Oma besuchte
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Schwarzwald-
fleisch GmbH
Gutes aus  
dem Ländle!

www.schwarzwaldfleisch.de

Werksverkauf
Montag bis Freitag
7:30 Uhr bis 15:00 Uhr.

Severinstraße 12
77855 Achern

Bio-Backhaus 
Wüst, Achern
Spezialist für Bio-Back-
waren in der Ortenau.
Vertreten in Naturkost-
läden und Reformhäusern.
www.vollkornbaeckerei-
wuest.de

Bio-Bäckerei mit
vegetarischem Bistro.

Täglich frische und  
leckere Gerichte. 
Feine Bio-Backwaren, 
handwerklich und  
regional produziert.

Carmen 
Mode mit Stil  
ab Gr. 44
Hauptstraße 31 
77855 Achern
Tel. 07841/6842370
www.carmen-mode.de

Betonen statt verhüllen
…lautet unser Motto. Denn 
wir ziehen anspruchsvolle, 
kurvige Frauen von Größe 
44 bis 58 an – und bringen 
ihre Schokoladenseiten zur 
Geltung. Ob trendig, sport-
lich oder elegant.

Gasthaus  
zur Krone
Renchtalstraße 32
77855 Achern-Mösbach
Tel.: 07841 / 27224
Fax: 07841 / 667111

www.krone-moesbach.de

Wir haben für Sie zu  
folgenden Zeiten geöffnet:
Mittwoch bis Samstag 
ab18.00 Uhr
Sonntag und Feiertage 
11.30 – 14.30 Uhr 
und ab 17.30 Uhr
Mo. & Di. Ruhetag 

Tourist- 
Information 
Achertal 
Telefon 07842-19433

www.achertal.de

Erleben Sie das Achertal 
in seiner herbstlichen 
Farbenpracht bei einer  
gemütlichen Weinwan-
derung, am alpinen Klet-
tersteig Karlsruher Grat 
oder im einmaligen Hoch-
moor der Hornisgrinde. 

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Gaumenkitzel



Renchen (jtk). Hat jemand 
schon einmal von dem Dichter 
German Schleifheim von Suls-
fort gehört? Oder kann jemand 
den Namen Prätor zu Zernheim 
zuordnen? Geschichtsforscher 
des 19. Jahrhunderts haben 
durch einen Hochzeitseintrag 
in Offenburg herausgefunden, 
dass Hans Jakob Christoph von 
Grimmelshausen (1621 bis 1676) 
unter diesen Pseudonymen zum 
Beispiel sein berühmtestes Werk 
„Der abenteuerliche Simplicissi-
mus“ und eine Fortsetzung ge-
schrieben hat.  Da er Jahrzehnte 
seines Lebens in der Ortenau 
verbracht hat, gab es daraufhin 
zum 200. Geburtstag dieses be-
rühmten Erzählers im Jahr 1876 
das erste Grimmelshausenfest in 
Renchen. Gedächtnisfeier und 
Festessen fanden in der ehema-
ligen „Graf’schen Halle“ – heu-
te: „Courage“ – in der Nähe vom 
Bahnhof statt. 1879 wurde das 
erste Grimmelshausen-Denk-
mals neben der katholischen 
Kirche Heilig Kreuz enthüllt 
und eingeweiht.

Grimmelshausen wurde im 
hessischen Gelnhausen gebo-
ren und war in den Jahren des 
Dreißigjährigen Krieges nach 
Verschleppung durch Solda-
ten als Kanzleigehilfe, Kopist 
und Schreiber in militärischen 

Diensten. Er konnte schließlich 
schreiben und lesen – in dieser 
Zeit keine Selbstverständlich-
keit. Er kam 1639 als Musketier 
nach Offenburg und war von 
1645 bis 1648 in der Regiments-

kanzlei des Oberst Reinhard 
von Schauenburg tätig. Nach 
seiner Heirat 1649 wurde er in 
Gaisbach wohl wegen seiner 
Haarfarbe als „rother Schaff-
ner“ bekannt und war bis 1660 
Verwalter der Schauenburger 
Besitzungen. Seine Tätigkeit 
als Schankwirt im Gasthaus 
„Silberner Stern“ hielt er nicht 
sehr lange durch, denn die lär-
menden Gäste unterhalb seines 
Schreibzimmers störten seine 
Überlegungen beim Schreiben 
zu sehr. 1676 wurde in Ren-
chen die Stelle als bischöflich-
straßburgischer Schultheiß frei, 
um die er sich erfolgreich be-
warb. Sein Vorgänger Elias Goll 
konnte nicht gehalten werden, 
da sich seine Ehefrau mit einem 
Wandergesellen eingelassen 
hatte. In dieser Position konnte 
Grimmelshausen endlich sei-
ne Familie mit elf Kindern und 
Ehefrau unterhalten und be-
wohnte das 1640 teilweise ab-
gebrannte fürstlich-bischöfliche 
Sommerschloss.

Seine erste Aufgabe am 13. 
Oktober 1667 bestand darin, 
eine neue Mühlenordnung für 
die Herrschaftsmühle, der heu-
tigen Stadtmühle, zu verfassen. 
Nebenbei bewirtschaftete er 
noch die von ihm so genannten 
„Finkengärten“, die heute als 
Schrebergärten genutzt werden. 
Heinz Schäfer aus Renchen 
entdeckte vor Jahren seine Lei-
denschaft für die geschichtli-
che Entwicklung der Stadt und 
lässt heute Grimmelshausen in 
seinen Rundgängen als Nacht-
wächter wieder auferstehen: 
Eine Zeit als auf das Zeichen 
eines Glockenseils Botschaften 
verkündet und die Einwohner 
bei Laternenlicht zur Nachtruhe 
heimgeführt wurden. Mit Horn, 
Lampe und heller Barde verklei-
det, führt er Interessierte zu den 
geschichtlichen Stätten wie zum 
Beispiel Grabstätten, Denkmä-
ler, Brunnen und Mühlen – und 
weiß dabei, so manche Anekdote 
zu erzählen.

Grimmelshausen schrieb 
unter vielen Pseudonymen

Bedeutendster Erzähler des Barocks prägt das Stadtbild von Renchen

Grimmelshausen-Denkmal zwi-
schen Rathaus und Museum 
Renchen  Foto: Jürgen Tille-Koch

Das Bild zeigt die Bewerbung von Grimmelshausen um die Schulthei-
ßenstelle in der Stadt Renchen.  Foto: Jürgen Tille-Koch

SIMPLICISSIMUS-HAUS RENCHEN
Kunst | Literatur | Theater | Musik | Wissenschaft

Hauptstraße 59 | 77871 Renchen
Öffnungszeiten: Sonntag 15 – 18 Uhr
www.simplicissimushaus.de

Mein persönlicher Tipp für den 
Heimatentdecker ist der Start-
platz für Gleitschirme in Ross-
bühl. Ganz ruhig und entspannt 
auf einer Himmelsliege liegend, 
kann der Besucher hier die ho-
hen Berge des Schwarzwalds 
zu seinen Füßen ausgiebig be-
trachten und bestaunen. Mit 
etwas Glück steigt im gleichen 
Moment direkt vor dem Be-
trachter dieses besonderen Pan-
oramas ein Gleitschirmflieger in 
die Lüfte. Wenn der Abend naht, 
leuchten die Sterne hoch oben 
am Himmel so hell, wie es der 
Betrachter in der Stadt nie se-
hen könnte und weiter unten in 
den Tälern gehen langsam aber 
sicher die Lichter an. Es ist für 
mich der perfekte Ort, um den 
alltäglichen Stress weit hinter 
mir zu lassen. 
Uwe Gaiser 
Bürgermeister Oppenau
 Foto: Stadt Oppenau

Ein Ort gegen den 
alltäglichen Stress

Ihr kompetenter Partner,
wenn’s um’s Wandern geht!

» kompetente Beratung

» riesige Auswahl an Wanderschuhen,
Wanderbekleidung sowie Zubehör

» individuelle Anpassung der Schuhe
durch Kombination mit Einlagen

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Das beliebte Ausflugsziel auf dem Sohlberg (700 m)Das beliebte Ausflugsziel auf dem Sohlberg (700 m)

Neu im Oktober: 
Freitags:  „Schnitzel satt“  
 mit Pommes frites und Salat vom Büfett  12,– €
Samstags:  „Sauerbraten satt“  
 mit Nudeln oder Kartoffelklöße, Salat vom Büfett  14,– €

77794 Lautenbach · Sohlbergstraße 34
Telefon 07802/2473 · Fax 07802/50915 · www.wandersruh.de

– Montag und Dienstag Ruhetag –
Wir freuen uns auf Ihren Besuch Fam. Oberle und Team.

Bald ist es soweit:  
Denken Sie an Ihre 
Weihnachtsfeier mit  
den Kollegen oder  

Freunden in festlicher 
Atmosphäre. 

Wir freuen uns auf  
Ihre Reservierung

Familie Hetzel 
und Mitarbeiter

77871 Renchen-Erlach
Erlacher Straße 1

Telefon 07843/2287, Fax 2268
Internet: www.3-Koenige.de
Montagabend geschlossen 

Mittwoch Ruhetag

GeschenkideenGGGflorale

 Hochzeitsfloristik
 Trauerfloristik
 Dekorationen aller Art
 florale Geschenkideen

Bahnhofstraße 9, 77728 Oppenau 
Tel. 0 78 04 / 9 11 84 04, www.carmens-blumenoase.de

Thomas Krechtler, Bürgermeister 
der Gemeinde Lautenbach in der 
Ortenau  Foto: Gemeinde Lautenbach

Als Tipp für den Heimatentde-
cker kann ich die zertifizierte 
Traumtour Lautenbacher He-
xensteig in herrlichster Natur-
landschaft für den Wanderer 
sowie Naturliebhaber sehr emp-
fehlen. An dieser Stelle haben 
sich der mystische Platz beim 
großen Hexenhaus auf dem 
Sohlberg sowie der von Ehren-
amtlichen liebevoll gestaltete 
Rastplatz mit Namen Sepp‘s 
Ruhebänkle zu meinen absolu-
ten Lieblingsplätzen entwickelt. 
Sicherlich wird dem Besucher 
auch eine Führung in Lauten-
bachs bekannter Wallfahrtskir-
che Mariä Krönung noch sehr 
lange im Gedächtnis bleiben. 
Dieses besondere Gotteshaus ist 
ein wahres Juwel spätgotischer 
Sakralbaukunst.

Wanderweg und 
Wallfahrtskirche

24 heimatentdecker-ortenau.de
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OrtenauEntdecker

Hodapp
Orthopädie –
Schuhe – Sport
Hauptstraße 48 + 50 
77728 Oppenau 
Tel. 07804 588

www.hodapp-schuhe.de

Finden Sie auf 650 qm 
Ihren perfekten Schuh.
Riesige Auswahl an 
Schuhen und Zubehör für 
die ganze Familie, indi-
viduelle Anpassung der 
Schuhe durch Kombinati-
on mit Einlagen usw.

Gasthaus  
Drei Könige
77871 Renchen-Erlach
Erlacher Straße 1
Tel. 07843 2287 
Fax 07843 2268

www.3-Koenige.de

Im November empfehlen 
wir unsere Freilandgans, 
oder starten Sie mit uns 
an Silvester ins neue 
Jahr.

Wir freuen uns auf Sie!

Flora & Flair 
Bahnhofstraße 9
77728 Oppenau
Tel. 07804/9118404

www.carmens- 
blumenoase.de

Wir bieten ein umfang-
reiches, trendiges und 
topfrisches Sortiment 
von Schnittblumen  
und Topfpflanzen sowie  
eine große Auswahl  
an Geschenken/ 
Accesoires.

Berggasthaus 
Pension 
Wandersruh
Sohlbergstraße 34 
77794 Lautenbach 
Telefon 07802/2473
www.wandersruh.de

Große Terrasse mit Blick 
über die Rheinebene, 
gut bürgerliche Küche, 
 eigene Landwirtschaft 
und Brennerei, Haus­
macher Spezialitäten. 
Montag und Dienstag 
Ruhetag.

www.simplicissimushaus.de

Sonderausstellung
„Die Magie des  besonderen 
 Moments – Udo Claaßen  
zeichnet Grimmelshausen“
Sonntags 15 – 18 Uhr bis 2.12.18

Simplicissimus-Haus
Hauptstr. 59
77871 Renchen

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Erlebnis
HeimatEntdecker



Oberkirch (jtk). „Unsere 
Obstanbauer sind mit ihrem ho-
hen Fachwissen Spezialisten für 
unsere vielfältigen Obstkulturen 
in der Ortenau – das ist einzig-
artig“, sagt Marcelino Expósito, 
Geschäftsführer des Obstgroß-
marktes Oberkirch. „Wir wün-
schen uns natürlich, dass unsere 
gemeinsamen Qualitätsbemü-
hungen vom Kunden weiterhin 
anerkannt werden.“ 

Der Obstgroßmarkt Ober-
kirch (OGM) mit seinen Be-
triebsstellen in Ortenberg, Bühl 
und Achern und den 13 Sam-
melstellen übernimmt für seine 
1.800 Genossenschaftsmitglie-
der vielfältige Aufgaben, insbe-
sondere die Vermarktung ihrer 
Waren. Zu diesen Aufgaben 
gehören neben der Warenlie-
ferung, -annahme, -lagerung, 
-verpackung und -kühlung auch 
die Leergutorganisation, Ab-
rechnung und Anbauberatung. 
Die Beachtung von Zertifizie-
rung, Gewässer- und Pflanzen-
schutz, Qualitätskriterien und 
steigenden Mindestlöhnen sind 
ebenfalls hohe Anforderungen 
mit Blick auf die anspruchsvolle 
Aufgabe, mit denen die Mitglie-
der ihren Lebensunterhalt ver-
dienen. Die von April bis Ende 
Oktober dauernde Saison sorgt 
dafür, dass auch Saisonarbei-
ter beschäftigt werden und der 
Urlaubsschwerpunkt der festen 
Mitarbeiter eher auf Herbst und 
Winter liegt. 

Nach Anlieferung der Pro-
dukte erfolgt unmittelbar die 
Qualitätskontrolle, um die An-
sprüche der Kunden aus dem 

Lebensmitteleinzelhandel und 
der Großmärkte zu erfüllen. 
„Wir leben davon, dass wir in 
Deutschland in den Kulturen 
die ersten Anbieter am Markt 
sind wie zum Beispiel bei der 
Erdbeere“, sagt Marcelino Ex-
pósito und erwähnt damit eine 
der wichtigsten Kulturen. In 
der sechswöchigen Erntezeit im 
April und Mai wird die Erdbee-
re nach der Qualitätskontrolle 
tagesfrisch verkauft. Es folgen 
Himbeere, Brombeere, Stachel-
beere und Johannisbeere, spä-
ter schließen sich Zwetschge 
und Mirabelle an. Im Gegensatz 
dazu können Äpfel eingelagert 
und müssen bis auf die Frühäp-
fel nicht zeitnah verkauft wer-
den. Nach Anlieferung beginnt 
die Qualitätssicherung mit dem 
Test von Kriterien wie Lager-

fähigkeit und Festigkeit. Auf-
grund der geprüften Kriterien 
werden den Erzeugern gezielte 
Informationen und Empfehlun-
gen gegeben wie zum Beispiel 
Hinweise auf eine zeitnahe 
Ernte. Je nach Kundenwunsch 
werden die Äpfel nach der Be-
stellung nach Größe und Farbe 
sortiert, um eine einheitliche 
Ware zu erhalten. In der Pack-
station werden sie anschließend 
lose oder in verschiedenen Ver-
packungsgrößen und -behältern 
für die Auslieferung vorbereitet. 

„Die Besonderheit des OGM 
besteht in der Möglichkeit, die 
hohe Qualität der Obsterzeuger 
bündeln und die einzigartigen 
Vorteile der vielfältigen Kultu-
ren nutzen zu können“, fasst 
der Geschäftsführer des OGM 
zusammen. 

Qualitätskontrolle steht 
an vorderster Stelle

OGM bietet seinen Mitgliedern zentrale Obstvermarktung

Marcelino Expósito, Geschäftsführer des Obstgroßmarktes Oberkirch, 
steht im Auslieferungslager des Unternehmens. Foto: Jürgen Tille-Koch 

www.elektro schnurr.detro-sch

Handwerkerdes Jahres
2016

GmbH

Unser Service macht den Unterschied

Ihr leistungsstarker Elektro-Partner, seit 1924 im Raum Oberkirch-Achern.

www.elektro schnurr.detro-sch

Handwerkerdes Jahres
2016

GmbH

Unser Service macht den Unterschied

Fachgeschäft in Oberkirch, Steinhof 4, Tel. 07802/7007-0
info@elektro-schnurr.de, www.elektro-schnurr.de

Elektroniker (m/w)
• für Elektro-Kleininstallationen und Elektroreparatur

Kundendienst-Techniker (m/w)
• für Elektro-Hausgeräte

Elektromeister (m/w)
• Leitung von Projekten mit Planung u. Abwicklung
• Kundenkontakt u. Betreuung
• Wirtschaftliches Denken und Handeln

Ausbildungsplätze 2019 für Elektroniker 
 Fachrichtung Energie- u. Gebäudetechnik (m/w)
Wir bieten Ihnen die Chance
• Sich zu entwickeln und verwirklichen
• Vielfältige u. abwechslungsreiche Aufgabe
• Leistungsgerechte Vergütung

Wir freuen uns auf Ihre  
aussagefähige Bewerbung.

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir:

Renchener Straße 42
77704 Oberkirch
Tel. 0 78 02-92 58 0

www.oberkircher-winzer.de

Montag bis Fr
eitag von 9.00 bis

17.30 Uhr

Samstag von 9.0
0 bis 13.00 U

hr

Probier- und
Einkaufsmög

lichkeiten

in unserer Vin
othek:

Besuchen Sie unser Vinotorium und erleben Sie
Wein in einer einzigartigen Atmosphäre.

Unter der Erde gebaut, schafft die harmonische
Gewölbe-Architektur aus hölzerner Decke

und Lehmwänden einen außergewöhnlichen
Schauplatz für Weingenuss.

Erleben Sie dieses besondere Weinerlebnis,
wir freuen uns auf Sie.

www.facebook.com
/biomen

ken

Hier finden Sie uns:
· Oberkirch I Renchener Str. 9 I Tel: 07802.7051665
· Bühl I Oberweierer Straße 1 I Tel: 07223.9424580

Wir auch!

Entdecken Sie immer wie-
der Neues in unserem um-
fangreichen Sortiment mit
rund 7.000 Bio-Artikeln
auf ca. 450m². Wir sind
für Sie da, mit allem, was
einen besonders guten
„Bio-Super arkt” aus-
macht.

Sie liebenBio?Bio-Super arkt

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8 – 19Uhr I Sa 8 – 18Uhr
Bäckerei tägl. ab 6:30 (außer sonntags)

Oberkirch (set). Am 30. Au-
gust 1649 heiratete der Schrift-
steller Hans Jakob Christoph 
von Grimmelshausen Catharina 
Henninger. Sie war durch ihren 
Vater, einen Wachtmeisterleut-
nant, gut situiert. Fast vier Jahre 
später kauft der Autor die Spital-
bühnd und erbaut zwei Häuser, 

eines davon wurde das spätere 
Gasthaus „Silberner Stern“. Ab 
1665 versuchte er sich als Gast-
wirt. In dieser Zeit widmete er 
sich auch seiner literarischen 
Arbeit. In Oberkirchs Stadtteil 
Gaisbach schrieb er sein be-
rühmtestes Werk: Der Abenteu-
erliche Simplicissimus.

Wo Grimmelshausen 
den „Simpl“ schrieb

Oberkirch ist der Entstehungsort eines großen Werks

Der Aussichtspunkt unterhalb 
der Fatima-Kapelle gewährt ei-
nen Blick auf Oberkirch. Vom 
Eingang des Renchtals kann der 
Blick über die Vorgebirgszone 
des Schwarzwalds, die Rheine-
bene bis zu den Vogesen schwei-
fen. Die guten klimatischen Be-
digungen machen Oberkirch zu 
einem kleinen Paradiesgärtlein. 
Reben und Sonderobstkulturen 
prägen die Umgebung und la-
den zum Verweilen ein.
Matthias Braun
Oberbürgermeister Oberkirch
 Foto: Stadt Oberkirch

Tolle Aussicht über 
die weite Umgebung

%%
Start in den Winter

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag   
9.00 – 12.00, 14.00  – 18.15 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr w
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Start in den Winter

•  Snowboard und Skibekleidung
•   Fleece, Softshells,  

Doppeljacken

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag bis Freitag   
 09.00 – 12.00,  
 14.00  – 18.15 Uhr

Samstag 
 09.00 – 14.00 Uhr ww
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Ab sofort wieder Ski- und 
Snowboard-Verleih und Service

Beratung durch aktive

Skifahrer und Skilehrer.

Beratung  
durch  
aktive

Skifahrer und Skilehrer.

HEAD Skiset Integrale   
 statt 600,00  Sonderpreis 399,95 €
LOWA Wanderschuhe Gore-Tex   
   Sonderpreis ab 120,– €

Sportbekleidung in allen Größen…

…und viele weitere Sonder-Angebote…

Ab sofort wieder  
Ski- und Snowboard- 
Verleih und Service

100% 
LEIDENSCHAFT FÜR

SPITZEN-FLEISCH

BESTES AUS OBERKIRCH
SCHWÄBISCH HÄLLISCHES  

LANDSCHWEIN

HOHENLOHER WEIDERIND &  
WEIDELAMM

KIKOK GEFLÜGEL · DRY AGED  
HAUSGEMACHTE WURST

Kirchplatz 4 · 77704 Oberkirch
www.metzgerei-bohnert.de
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Metzgerei  
Bohnert
Kirchplatz 4 
77704 Oberkirch
Tel. 07802 4673

www.metzgerei- 
bohnert.de

Kennen Sie schon 
 unseren wöchentlichen 
Menüplan?
Jede Woche bereiten wir 
für Sie täglich leckere 
Gerichte zu.

Vinotorium
Renchener Straße 42
77704 Oberkirch
Tel. 07802 92580

www.oberkircher-
winzer.de

Besuchen Sie unser 
 Vinotorium. Unter der 
Erde gebaut, schafft die 
harmonische Gewölbe-
Architektur aus hölzer-
ner Decke und Lehm-
wänden einen außerge-
wöhnlichen Schauplatz.

Elektro Schnurr  
Ihr leistungsstarker Elek-
tro-Partner, seit 1924 im 
Raum Achern-Oberkirch.
Wir wurden ausgezeich-
net als Handwerker 2016

www.elektro-schnurr.de

Fachgeschäft in 
 Oberkirch, Steinhof 4, 
77704 Oberkirch,  
Tel. 07802 7007 -0
Fachgeschäft in Achern,
Hauptstraße 86, 77855 
Achern, Tel. 07841 5048

Wir freuen uns 
darauf,  
Sie bedienen  
zu dürfen

www.facebook.com/
biomenken 

Bio-Supermarkt  
menken GmbH

Renchener Str. 9
77704 Oberkirch
Tel.-Nr. 07802 7051665

Besuchen Sie uns  
auch in Bühl.

BOAR, Saulecker!
Es ist regelrecht eine 
Sensation!

www.boargin.de

Auf der ganzen Welt wird 
der BOAR Gin (BOAR, engl. 
Keiler) aus dem Schwarz-
wald mit Goldmedaillen 
überhäuft, wird gar in Las 
Vegas zum besten Gin 
und zur besten klaren 
 Spiri tuose der Welt gekürt.

www.ski-vogt.de

Ab sofort 
Ski- und 
Snowboard- 
Verleih und  
-Service
Beratung durch aktive Skifahrer  
und Skilehrer.
SPORT SKI VOGT  
Krautschollenweg 31  
77704 Oberkirch  
Tel. 07802 2293  
Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr. 9 – 12, 14 – 18.15 Uhr, 
Sa. 9 – 14 Uhr

Ihr zuverlässiger Partner!

HeimatEntdecker Gaumenkitzel

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Lebensart
HeimatEntdecker



Lahr-Reichenbach (krö). Der 
Golfclub Ortenau (GCO) wur-
de im Jahr 1979 gegründet und 
ist damit der älteste Golfclub 
der Ortenau. Schon die Kulis-
se für den höchsten Abschlag 
in der Region ist einmalig. Der 
Golfplatz liegt im Gereuter Tal, 
eingebettet in die idyllische 
Schwarzwaldlandschaft, mit 
Blick auf die Burg Hohenge-
roldseck. Der topografisch äu-
ßerst abwechslungsreiche  und 
anspruchsvolle Platz bietet dem 
sportlich ambitionierten Golfer, 
aber auch jedem Golfeinsteiger, 
die Möglichkeit, diesen faszi-
nierenden Sport in idyllischer 
Ruhe zu genießen. Man gibt 
sich hier familiär, herzlich, un-
kompliziert. Hier kann man den 
Golfsport in wunderschöner Na-
tur ausüben, ganz egal, ob dies 
nur aus Spaß am  Golfen oder  
sportlich ambitioniert geschieht. 

Ein intaktes Clubleben sorgt für 
eine entspannte Atmosphäre. 

Nicht selbstverständlich ist 
auch, dass es beim GCO keine 
Startzeitreservierung für Mit-
glieder oder Gäste gibt. Somit 
ist auch eine spontane kleine 
oder große Runde möglich. Um 
den Einstieg in den Golfsport zu 
erleichtern und um sich von der 
zwanglosen, familiären Atmo-
sphäre im Clubleben zu über-
zeugen, bietet der GCO attrak-
tive lebensphasengerechte Ein-
stiegs- und  Mitgliedschaftsmo-
delle an. Dies gilt insbesondere 
auch für Kinder und Jugendli-
che. Hier wird jedem in einem 
sehr abwechslungsreichen Trai-
ningsprogramm das Golfspiel 
näher gebracht. Hört man sich 
unter den Gästen um, so wird 
das kompetente und freundli-
che Personal besonders gelobt. 
Natürlich bietet der GCO neben 

dem normalen Spiel auch inter-
essante Events an. So hieß es in 
diesem Jahr zum Beispiel: „Platz 
da für Freunde“. Hier bot sich 
die Gelegenheit, einfach mal 
noch nicht golfenden Freunde 
zu einer gemeinsamen Runde 
auf dem Platz einzuladen. Wie 
bei vielen anderen Sportverei-
nen wird die Jugendarbeit beim 
GCO großgeschrieben.  So war 
das Sommercamp in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg und 
hat, wie man hört, den Jugendli-
chen richtig Spaß gemacht. Aber 
auch für die Damen und Herren 
etwas gesetzteren Alters wird 
neben dem normalen Spielbe-
trieb vieles geboten.

 Golf hat als Sportart im Frei-
en eine enge Beziehung zur 
Natur, da die Spielflächen un-
mittelbar in die Landschaft ein-
gebunden sind. Wiesen, Bäu-
me, Waldsäume, Hecken und 
Wasserflächen charakterisieren 
jede Anlage und sorgen dafür, 
dass kein Fairway einem ande-
ren gleicht. Gepflegte Spielflä-
chen in intakter Natur fördern 
die Freude am Spiel und sind 
entscheidende Wettbewerbsfak-
toren geworden. Deshalb spielt 
die Pflege des Platzes unter 
Nachhaltigkeitsaspekten auch 
beim GCO eine immer größere 
Rolle. So hat man im Rahmen 
der Naturerhaltungsmaßnah-
men Blumenwiesen angelegt. 
Dadurch vervielfältigte man 
nicht nur die Flora und bot somit 
Tieren neuen Lebensraum, son-
dern wertete den Platz auch op-
tisch auf. Weitere Informationen 
bietet die Homepage des Clubs 
unter www.gc-ortenau.de.

Abschlag mit Blick auf die 
Burg Hohengeroldseck

Der Golfclub Ortenau in Reichenbach ist der älteste der Region

Traumhaftes Grün in idyllischer Landschaft wird den Golfern in Rei-
chenbach geboten. Foto: krö

JIMNY.
KENNT KEINE

GRENZEN.

Der neue
Suzuki Jimny
feiert
Premieree OktoberfestOktober

Auf dem Suzuki

Autohaus-BARAL  
SUZUKI-Exklusiv-Händler
Lahr-Kuhbach, Hauptstraße 20, Tel. 0 78 21 / 97 75 26 
www.suzuki-handel.de/baral, info@autohaus-baral.de,  
www.autohaus-baral.de

Gewerbefläche/Produktionsgebäude Lahr/Flugplatz
Autobahn A5
Bahntrasse
Flughafen Black-Forest-Airport

• 3.000 m2 Grundstück  
• 1.000 m2 Hallen-/Bürofläche  
• BUS-System  • stützenfrei
• Wärmepumpe/Bodenheizung
• Niedrigenergiegebäude
• Sonnenschutz
• Umzäunung mit Schiebetor

Weitere Informationen & Besichtigung:
Telefon 0 78 21/25 825, Mobil 01 70/9 54 31 50 oder  
Meurer Architekten, Telefon 0 78 21/98 91 90 - 3

Zu vermieten
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Mein persönlicher Lieblings-
platz in Lahr ist der Schutterlin-
denberg. Man hat einen wun-
derbaren Blick über die Stadt 
und ihre Ortsteile. Man sieht zu 
unseren Nachbarn in Friesen-
heim und im Schuttertal, sogar 
bis hinüber ins Elsass, die Voge-
sen am Horizont und das Straß-
burger Münster. Es eröffnet sich 
von dort nicht nur eine herrliche 
Landschaft, sondern man sieht 
alles, was die Stadt ausmacht: 
Geschichte und Politik, Wirt-
schaft und Stadtentwicklung. 
Wolfgang G. Müller
Oberbürgermeister Lahr
 Foto: Stadt Lahr

„Man sieht alles, was 
die Stadt ausmacht“

• Mountainbikes • E-Bikes • Trekkingräder 
 • Lastenfahrräder • Fahrrad-Mietservice • Kinderfahrzeuge

Breisgaustr. 23 • Lahr
Tel. 0 78 21 / 9 82 93 32
www.kollmer-bikes.de

Die Sonntagszeitung der Ortenau

Die Wochenzeitung der Ortenau

Ihre Ansprechpartner 
für Stellen- und 
Ausbildungsanzeigen: 
Melanie Litke  
Tel. 0781/9340-156 
melanie.litke@staz-online.de

Jennifer Nawrath 
Tel. 0781/9340-157 
jennifer.nawrath@staz-online.de

Dagmar Basler 
Tel. 0781-9340-158 
dagmar.basler@staz-online.de
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Lahr (ds). Seit dem 7. Juli 
2014 ist Lahr offizieller Sitz des 
Honorarkonsuls von Costa Ri-
ca. Die Städtepartnerschaft mit 
Alajuela macht diese Ausnahme 
möglich, denn eigentlich müsste 
der Honorarkonsul in Stuttgart 
sitzen. Schon vor zwei Jahren ist 
das Konsulat ins Zeitareal um-
gezogen. Googelt man es aber, 
wird man immer noch zur alten 
Adresse im Hermann-Waibel-
Weg geschickt.

Lahr ist Sitz des 
Honorarkonsuls

werbefabrik.de  
Vogesenstr. 1 
77933 Lahr
Tel 07821/990299-0 

www.werbefabrik.de

30 Jahre Werbetechnik 
aus Leidenschaft:
- Werbetechnik
- Digitaldruck
- Siebdruck
- Textilwerbung
- Grafik
- Online-Marketing

Theo’s  
cut & style
Ihr innovatives Friseur-
und Zweithaarstudio

Klostenstr. 19
77933 Lahr
Tel. 07821/37797

Termine nach  
Vereinbarung

Öffnungszeiten: 
Montags geschlossen
Di. – Fr. 8.30 – 17.30 Uhr
Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

VOLKSBANK 
LAHR EG 
LOYALO
Treue lohnt sich.

www.volksbank-lahr.de/ 
loyalo

Nutzen Sie die attrakti­
ven Mehrwerte und das 
Bonusprogramm Loyalo: 
Sparen Sie bis zu 
30 Prozent bei der 
monatlichen Konto­
führungsgebühr. 
Sprechen Sie uns an! 

Sparen Sie bis zu

30%

Heilpraktiker
Reiki-Meister

www.naturheilpraxis-weiss.com
info@naturheilpraxis-weiss.com

Herbert Weiss Kontaktdaten:
Martin-Luther-Str. 23.1

Lahr/Schwarzwald

Tel: 07821-9811022
Termine nach Vereinbarung

DER Deutsches 
Reisebüro GmbH 
& Co. OHG
Marktstraße 20 
77933 Lahr 
Tel. 07821 92460
www.der.com/lahr1

Viele Angebote  
für Pfingsten 2019  
schon buchbar!

Nicht irgendein Urlaub.
DER Urlaub.

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Lahr (ds). Die Lahrer wissen 
sofort, was gemeint ist, wenn 
von „Schächtili“ die Rede ist. 
Der Mundartdichter und ehe-
malige Oberbürgermeister der 
Stadt Lahr, Philipp Brucker, hat 
seiner „Schächtili-Stadt“ sogar 
ein eigenes Buch gewidmet – 
all den großen und kleinen, oft 
kunstvoll dekorierten Schach-
teln, die seit dem 19. Jahrhun-
dert in zahlreichen Fabriken 
hergestellt wurden und Lahr 
über die Ländergrenzen hinaus 
bekannt machte.

Der Lahrer Buchbinder Carl 
Friedrich Dreyspring, der in Pa-
ris die Herstellung von Schach-
teln und Etuis erlernte, gründe-
te 1818 die erste Manufaktur in 
Lahr. Christian Dahlinger, der 
22 Jahre bei Dreyspring be-
schäftigt war, machte sich 1871 
selbstständig. Noch heute stellt 

das Unternehmen Verpackun-
gen, Displays und Tragetaschen 
her. Die Firma Leser, 1937 von 
Fritz Leser gegründet, zählt 
auch 80 Jahre später noch zu 
den international tätigen Verpa-
ckungsspezialisten. Während es 
um 1900 rund 30 „Schächtili“-
Firmen in Lahr gab, die jeweils 
zwischen zehn und 100 Mitar-
beitern beschäftigten, setzte in 
den 70er-Jahren der Nieder-
gang der „Schächtilistadt“ ein.

Im Stadtmuseum Tonofenfab-
rik sind unzählige wunderschö-
ne und kunstvolle „Schächtili“ 
zusammengetragen. Da gibt es 
Seifenschachteln, Schmuck-
schatullen oder Zigarilloschach-
teln. Viele Exponate stammen 
aus Privatbesitz und sind Leih-
gaben. Zu sehen sind außerdem 
alte Preislisten, Handwerksma-
terialien und Musterbücher.

„Schächtili“ machten Lahr über 
Ländergrenzen hinaus bekannt
1818 wurde erste Manufaktur gegründet – kunstvolle Exponate im Stadtmuseum

Stadthistoriker Thorsten Mietzner und Museumsleiterin Gabriele 
Bohnert zeigen die Lahrer „Schächtili“. Foto: ds

Wir werben weil...

»... im STADTANZEIGER 
und Der GULLER wir als 
Familienbetrieb unsere 
Kunden in der Region mit 
Ihrer  Zeitung immer aktu-
ell über unsere jahreszeit-
lich wechselnden Pflan-
zen oder Eventangebote 
informieren können. Wir 
erreichen mit den beiden 
Medien sehr viele Leser in 
unserem Einzugsgebiet.« 

Familie Sauter 
SAUTER grün erleben  
GmbH & Co. KG

Ende der 80er-Jahre lernten Lahrer Stadtgärtner in der französi-
schen Partnerstadt Dole erstmals die Kaskadenchrysantheme ken-
nen, eine Blütenform, die in Deutschland noch unbekannt war. 
Heute  verwandeln während der „Chrysanthema“ mehr als 10.000 
Chrysanthemen Lahr in ein buntes Blütenmeer. Foto: ds

Bis in die 80er-Jahre noch unbekannt

● Rücken-/Nackenbeschwerden ● Schlafstörungen
● Behandlung chronischer Schmerzen ● Akupunktur
● Entspannungstherapie ● Hypnose ● Augendiagnostik
● Bioresonanzdiagnostik/-therapie ● Energiebehandlungen
● Blutanalysen ● Magnetfeldtherapie ● Labordiagnostik

Heilpraktiker

Dipl. Krankenhaus-
betriebswirt
Reiki-Meister www.naturheilpraxis-weiss.com

info@naturheilpraxis-weiss.com

Herbert Weiss Kontaktdaten:
Martin-Luther-Str. 23.1
Lahr/Schwarzwald

Tel: 07821-9811022
Termine nach Vereinbarung

Diagnose- und Therapieangebot:

Beschriftungen
mit Qualität

und Siegel!

Beschriftungen
mit mit mit 

und Siegel!

Vogesenstraße 1 | 77933 Lahr | T. + 49 78 21 - 990 2 990

Gute Gebrauchtwaren aller Art
Wir haben fast alles

vom Geschirr bis zum Wohnzimmerschrank
auch Textilien, Bücher und und und….

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 10 -18 Uhr
Sa. 10 -14 Uhr

Tramplerstraße 25
77933 Lahr…hier findet man immer ein Schnäppchen!

DERDeutsches Reisebüro
GmbH&Co. OHG

Marktstraße 20 · 77933 Lahr
t: +49 7820 – 92460
lahr1@der.com

Nicht irgendein Urlaub.DERUrlaub.

Marktstraße 20 · 77933 Lahr
t: +49 7821 – 92460 · lahr1@der.com 
www.der.com/lahr1 · facebook

Viele Angebote für Pfingsten 2019  
schon buchbar!

Theo’s 
cut & style
ihr friseur 
am klinikum lahr 
✆ 0 78 21/3 77 97

Ihr Spezialist für 

Zweithaarperücken

GARTENPFLEGE GABELMANN
Garten- & Landschaftspflege –  Gebäudereinigung

Allrounder – Hausmeistertätigkeiten
Alexander Gabelmann · Mühlfeldstr. 7 · 77933 Lahr-Hugsweier 

Telefon 07821 53408 · Mobil 0171 6864911 
www.gartenpflege-gabelmann.de

heimatentdecker-ortenau.de 27
Anzeige

LahrEntdecker

Produktions- 
gebäude Lahr 
Flugplatz  
zu vermieten 
Weitere Informationen 
und Besichtigung:
Tel. 07821 /25825 

Verkehrsanbindung:
- Autobahn A5
- Bahntrasse
- Black-Forest-Airport 

3.000 m² Grundstück
1.000 m²  Hallen-/ 

Bürofläche

Kollmer-Bikes
Breisgaustr. 23
77933 Lahr
Tel. 07821 9829332
info@kollmer-bikes.de

www.kollmer-bikes.de

Auf über 1.000 m² 
 Ausstellungsfläche 
 finden Sie Mountain-
bikes, E-Bikes, 
 Trekking-Räder,  
Kinderfahrzeuge und  
viel Zubehör rund  
ums Fahrrad.

Gnädig 
Fachmarkt 
Breisgaustraße 42 
77933 Lahr/Schw. 
Tel. 07821 / 9511-0 
Fax 07821 / 9511-11

www.gnaedig-lahr.de www.gutmann-fachmarkt.de

Gutmann 
Fachmarkt 
Schwarzwaldstraße 1 
77716 Haslach i.K. 
Tel. 07832 /9156-0 
Fax 07832 /9156-99 

Günther  
Energie + Service  
GmbH,  Lahr 
Mit aller Energie dabei!

www.guenther-lahr.de

Die Weichen sind  
gestellt – mit noch  
mehr Energie  
im Hause Günther:  
The New Generation  
ab 2021.

EMUK Store  
Camping & 
 Wassersport 
Fachhandel
Raiffeisenstr. 39, Lahr
Tel. 07821 3290130
www.emuk.com 

Heimat Entdecker  
für Naturliebhaber 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag  
9.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Samstag  
9.00 Uhr – 14.00 Uhr

Langenbach
Ihr Wäschefachgeschäft

Inh. T. Fäßler
Schloßplatz 19
77933 Lahr
Tel. 07821 22518

Seit über 90 Jahren 
bieten wir Ihnen Tag- 
und Nachtwäsche 
und Strumpfwaren für 
Damen, Herren und Kin-
der. Unsere Öffnungszei-
ten: Mo. – Fr. 9 – 18.30 
Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Auto-Baral 
Kuhbacher Hauptstr. 20 
77933 Lahr 
Tel. 07821 977526

www.suzuki-handel.de/
baral

Jimny.
Kennt keine Grenzen.

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Ortenau (rö). Was haben die 
Römer mit der Ortenau zu tun?  
Sie lebten hier, hinterließen ih-
re kulturellen „Fingerabdrücke“ 
und insbesondere Relikte aus 
jener Zeit, die Aufschluss über 
ihr Leben  geben können. Zum 
Beispiel in der Römersiedlung 
in Friesenheim, ein geschütztes 
Bodendenkmal, das seine Ent-
deckung vor vergleichsweise 
nicht allzu langer Zeit eher ei-
nem Zufall verdankt.

1970 befand sich der dama-
lige Vorsitzende des Archäolo-
gischen Arbeitskreises des His-
torischen Vereins Mittelbaden, 
Josef Naudascher, in einem Zug, 
als sein kundiges Auge neben 
der Bahnstrecke in Höhe Frie-
senheim auf einer umgepflügten 
Wiese römische Leistenziegel 
entdeckte. Ein sensationeller 
Fund, der natürlich bei Histori-
kern und Archäologen erhebli-
ches Interesse weckte. Wenige 
Jahre nach der zufälligen Ent-
deckung begannen Ausgrabun-
gen und brachten Erstaunliches 
zutage. Stolz konnte  der dama-
lige Bürgermeister Eugen Götz 
im Beisein von Experten immer 
wieder neue interessante Funde 
vermelden. Rasch klar wurde, 
dass sich auf dem Gelände im 

ersten Jahrhundert nach Chris-
tus eine römische Straßenstation 
befand. Dies bestätigten mehre-
re Häusergrundrisse mit Ori-
ginalfundamenten, die zutage 
gefördert wurden. Ein Brunnen 
und eine Feuerstelle unterstrei-
chen, dass diese Anlage einst 
der Versorgung diente. Doch 
auch ihrem Glauben huldig-
ten die Römer in der Nähe von 
Friesenheim, wovon ein kleiner 
Tempel mit einer Götterstatue 
Zeugnis ablegt, der aus bei den 
Ausgrabungen entdeckten Fun-
damenten rekonstruiert wurde. 
Offenbar wurde hier die Göttin 
Diana, Beschützerin der Frauen 
und Sklaven, verehrt.

Weitere Funde geben Hin-
weis darauf, wie die Römer da-
mals im Alltag lebten und zu 
Werke gingen – Scherben von 
Geschirr und beispielsweise 
Werkzeuge nebst einem Silber-
dinar wurden entdeckt. Besu-
cher können sich hier also auf 
eine interessante Entdeckungs-
reise in die Zeit der Römer be-
geben. Auf Schautafeln vor Ort 
wird ebenso eindrucksvoll wie 
verständlich über die einzelnen 
Fundstücke und geschichtliche 
Hintergründe informiert. Zu fin-
den ist die Römersiedlung von 

Friesenheim kommend nach der 
Bahnbrücke. Auf der linken Sei-
te befindet sich die Einfahrt. 

Doch nicht nur in Friesen-
heim finden sich bauliche Zeit-
zeugen römischer Vergangen-
heit. Das gesamte Oberrhein-
gebiet gilt als altes römisches 
Kulturland, wofür Gaius Julius 
Caesar sorgte, unter dessen Re-
gentschaft der Rhein römische 
Reichsgrenze wurde mit der 
Folge, dass die Gebiete östlich 
des Rheins durch das römische 
Militär gesichert wurden. So 
wurden neben Riegel und auf 
dem Limberg bei Sasbach am 
Rhein bei Offenburg frührömi-
sche Kastelle eingerichtet. Stra-
ßenstationen gab es im Verlauf 
der Fernstraße von Augst nach 
Mainz neben Friesenheim auch 
in Herbolzheim und Hohberg-
Niederschopfheim.

In Niederschopfheim bei-
spielsweise wurden bei Ausgra-
bungen von 1978 bis 1981 die 
Reste eines 40 mal 45 Meter 
großen Steingebäudes mit In-
nenhof entdeckt, um den sich 
Wohn- und Gasträume grup-
pierten. Besonderes zum Leben 
der Römer am Oberrhein kann 
auch in Lahr unter die Lupe ge-
nommen werden. Dort wurden 
bei archäologischen Ausgra-
bungen rund 200.000 Objekte 
eines römischen Victus, einer 
Siedlung mit kleinstädtischen 
Charakter, entdeckt. Anlass, ein 
römisches Streifenhaus nebst 
einem archäobotanischen Gar-
ten zu rekonstruieren. Wer sich 
auf die Spuren der Römerzeit in 
der Ortenau und darüber hin-
aus begeben möchte, kann dies 
auch mit sportlicher Betätigung 
verbinden. Die bedeutendsten 
Plätze römischer Vergangenheit 
zwischen Grenzach-Wyhlen und 
Offenburg sind durch einen 200 
Kilometer langen, beidseits be-
fahrbaren Radweg verbunden. 

Erstaunliche Eindrücke  
aus dem Leben der Römer

Siedlung in Friesenheim wurde bereits 1970 per Zufall entdeckt

Auf Schautafeln erhalten Besucher Informationen über einzelne 
Fundstücke und historische Hintergründe.     Foto: rö

Z��n W��r �d Wald .

Von der Rheinebene bis zur Vorgebirgszone des Schwarzwaldes
breitet sich unsere idylische Wald- und Rebenlandschaft aus.

Finden Sie Ruhe und Enspannung in der Natur, gehen Sie
auf historische Entdeckungsreise in Friesenheim u. seinen
4 Ortsteilen, sportlich auf Mountainbiketour oder zum
Nordic-Walking auf ausgeschilderten Waldwegen.

Die badische Gastlichkeit mit seinem feinen Essen
und den regionalen Weinen wird Sie begeistern.

Infos finden Sie auf www.friesenheim.de.

Dagmar Kögel
Schirmherrin und
Gründerin des Online-
Auktionsportals United
Charity; Ehrenmitglied
im Kuratorium für
Forschung und
Wissenschaft

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau

Mathildenstraße 3
79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de
www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel
finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

„Mit gutem Beispiel
vorangehen und positive
Zeichen setzen – damit
krebskranken Kindern
geholfen werden kann
– dank Ihrer
Hilfe!“

Ich helfe helfen!

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Auch zu Allerheiligen ...
…wunderschöne Schnittrosen in verschiedenen Farben;

große Auswahl an Chrysanthemen und schönen Gestecken

Unsere Öffnungszeiten an Allerheiligen:
Mo. bis Mi. u. Fr.  8 – 12 und 13.30 – 18.30 Uhr
Do. Allerheiligen  9 – 12 Uhr
Sa.   8 – 13 Uhr

Rosen Bähr Gärtnerei Schwer
77948 Friesenheim - Tel.: 07821 6556

Mein Heimatentdecker-Tipp 
für Friesenheim ist der Diers-
burgerWeg. Als Startpunkt 
eignet sich der Parkplatz am 
Loheck in Oberweier. Entlang 
des Waldrandes genieße ich die 
wunderbare Aussicht  auf Frie-
senheim. Sport machen, wan-
dern, Menschen  treffen – dieser 
Weg in der Natur ist für mich der 
optimale Ausgleich zum Alltag. 
Nach einer Radtour oder dem 
Laufen nutze ich gerne die na-
hegelegene Fitnessanlage, um 
Kraftsport zu treiben.
Erik Weide
Bürgermeister Friesenheim
 Foto: Gemeinde Friesenheim

Sport machen und 
Menschen treffen

Wir brauchen Unterstützung und suchen Monteure, 
selbständige Monteure, Obermonteure!

ARAL-Tankstelle
Klein & Feger GmbH

Adlerstr. 29 an der B3, 77948 Friesenheim

 

Annahmestelle

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 6 - 23 Uhr · So. 7 - 23 Uhr
Tel.: 0 78 21-99 75-35 · Fax: 99 75-34

KFZ-Reparatur, Reinigung, Paketdienst,  
Drachengas-Gasflaschen, Waschanlage-Softecs

Friesenheim (ds). Woher der 
Name Friesenheim kommt, ist 
nicht eindeutig geklärt. Sicher 
ist die fränkische Gründung im 
achten Jahrhundert. Möglich 
ist, dass holländische Friesen-
heimer wegen der Hochwasser-
gefahr rheinaufwärts zogen und 
dort neue Siedlungen gründe-
ten. Das würde auch erklären, 
warum es bei Ludwigshafen 
und im Elsass weitere Orte na-
mens Friesenheim gibt. Eine 
andere Theorie fußt auf dem 
mittelhochdeutschen Verb „frie-
sen“, das so viel wie „Gräben 
anlegen“ bedeutet. Ob die Or-
tenauer Friesenheimer, wie ihre 
Namensvetter, ebenfalls Spezia-
listen im Wasserbau waren?

Spezialisten im 
Wasserbau?

  
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Elektro  
Eckenfels GmbH 
Heiligenzeller Straße 3 
77948 Friesenheim
Tel. 07821/980510

www.elektro-eckenfels.de

Nutzen Sie die  
Energie der Sonne...
es lohnt sich

������ ��� ��� ������� ��� ��������
�� ����� �����

Stammkunden Bonus-Karte. 10 %  
gespart bei  Reparatur, Kunden-
dienst, Ersatzteilen und Zubehör.
AutoBayer, Filiale der von der  Weppen GmbH  
& Co. KG, Allmendstraße 10 – 12 
77948 Friesenheim, Tel. 07821 96750
www.von-der-weppen.de

Rosen Bähr 
 Gärtnerei Schwer
77948 Friesenheim 
Tel. 07821 6556

www.rosen-baehr.de

Auch zu Allerheiligen ...
…wunderschöne Schnitt-
rosen in verschiedenen 
Farben; große Auswahl 
an Chrysanthemen und 
schönen Gestecken.

Gemeinde  
Friesenheim
Friesenheimer  
Hauptstraße 71/73

www.friesenheim.de

Friesenheim
Ihr Wirtschaftsstandort 
mit hoher Wohnqualität
Gewerbeflächen  
ab 40 €/m2 
Nähere Informationen 
finden Sie auf unserer 
Homepage 

Friesenheim-Oberweier 
(ds). Wer sich überhaupt nicht 
vorstellen kann, wie man an-
no dazumal auf dem Land leb-
te, sollte unbedingt einmal das 
Heimatmuseum in Oberweier 
besuchen. 1983 wurde es im al-
ten Rathaus in der Römerstraße 
liebevoll eingerichtet, jeden ers-
ten Sonntag im Monat ist es von 
14 bis 18 Uhr geöffnet.

Heimatmuseum
Friesenheim (ds). Die kana-

dische Sängerin Alanis Moris-
sette lebte als Kind zwischen 
1977 und 1981 im Friesenhei-
mer Ortsteil Heiligenzell. Ihr 
Vater, der Franko-Ontarier Alan 
Richard Morissette, und ihre un-
garische Mutter Georgia Mary 
Ann Feuerstein waren Lehrer im 
kanadischen Militärstützpunkt 
in Lahr.

Alanis Morissette

HeimatEntdecker Vorteil

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Ringsheim (krö). Lange ist 
es her, dass der Tabakanbau in 
der Region eine bedeutende Er-
werbsquelle gewesen ist. Noch 
erinnern die beiden Ringsheimer 
Tabakschöpfe an den einst flo-
rierenden Tabakanbau, der den 
Landwirten lange Zeit ein gesi-
chertes und gutes Einkommen 
bescherte. Der Tabakanbau ist 
seit mehr als drei Jahrhunderten 
in der Region beheimatet. Mit 
rund 560 Hektar Anbaufläche ist 
die Ortenau die Region mit der 
weitaus größten Tabakanbau-
fläche in Baden-Württemberg. 
Tabakanbau war früher im Bau-
erndorf Ringsheim in den land-
wirtschaftlichen Kleinbetrieben 
eine wichtige Erwerbsquelle. 
Und die Ringsheimer Tabakbau-
ern waren erfolgreich: So hatte 
der Tabakanbauer Georg Köbe-
le 1855 auf der Pariser Weltaus-
stellung sogar einen ersten Preis 
für seinen Tabak erhalten.

Mit dem Tabakanbau ka-
men die Zigarrenfabriken nach 
Ringsheim – in den 50er-Jahren 
gab es derer fünf im Dorf. Die 
Arbeit in den Zigarrenfabriken 

war mit Zigarren- und Stum-
penwickeln hauptsächlich Frau-
enarbeit.  1985 stellte die letzte 
Zigarrenfabrik ihre Produktion 
ein. Von dieser Zeit künden 
noch zwei Tabakschöpfe am 
Grasweg, in denen früher Ta-
bak luftgetrocknet wurde. Die 
beiden denkmalgeschützten Ta-
bakschöpfe aus dem Jahr 1939, 
ein Wahrzeichen der Gemeinde, 
wurden inzwischen an einen 
privaten Investor veräußert. Ein 
möglichen Ankauf des Rings-
heimer Kulturerbes durch die 
Gemeinde wurde per Gemein-
deratsbeschluss abgelehnt.

Der Tabakanbau florierte lan-
ge und brachte gutes Geld in 
die Kasse. Das Ernteergebnis 
1987 beispielsweise war so gut, 
dass der Kirche sogar eine Glo-
cke gestiftet wurde. Mittlerwei-
le gibt es mit der Familie Kreis 
nur noch einen Tabakanbauer 
in Ringsheim. Diese pflanzt  die 
Tabaksorte Virgin an. Diese hel-
le Tabaksorte wird jedoch nicht 
wie früher in Tabakschöpfen an 
der Luft, sondern in Heißluft-
öfen getrocknet.

Tabakschöpfe sind 
heute Wahrzeichen
In Ringsheim einst bedeutende Erwerbsquelle

Die beiden denkmalgeschützten Tabakschöpfe in Ringsheim stam-
men aus dem Jahr 1939. Foto: krö

79341 Kenzingen, Tullastr.7 * 07644/227 * info@rist-reisen.de

Tagesfahrten
10.11.18 Sa. 12:30 Überraschungs- Abschlussfahrt ins Blaue ------------------ 69,00€

Kaffee/Kuchen, Abschlussessen und einem kleinen Geschenk
26.11.18 Mo. 07:30 Fahrt zum „Zwiebelmärit“ in Bern, Brötchen -------------------- 31,00€
08.12.18 Sa. 09:30 Weihnachtsmarkt BadWimpfen, einer der schönsten ----------- 37,00€
15.12.18 Sa. 10.00 Historischer Weihnachtsmarkt in Esslingen ----------------- 35,00€

Jubiläumsreisen
22.02.-25.02.19 04 Tg. Zitronenfest an der Côte d´Azur € 499,-
27.03.-31.03.19 05 Tg. Saisoneröffnung in Südböhmen € 499,-
12.04.-17.04.19 06 Tg. Frühling an der Istrische Riviera € 498,-
28.04.-01.05.19 04 Tg. „Thüringens Leibspeisen“ € 399,-
12.06.-20.06.19 09 Tg. Griechenland € 1229,-
07.07.-10.07.19 04 Tg. Glacier- und Bernina Express € 679,-

Kulturreisen
04.11.-13.11.18 10 Tg. Der Süden Italiens: Kalabrien € 1.395,-
03.12.-06.12.18 04 Tg. Erzgebirge im Advent € 499,-
21.12.-27.12.18 07 Tg.Weihnachten am Achensee in Tirol € 875,-
30.12.-02.01.19 04 Tg. Silvesterreise - Jahresausklang in Nürnberg € 725,-
17.02.-24.02.19 08 Tg.Winterfreuden und Wellness in Oberstaufen € 1.345,-
02.03.-07.03.19 06 Tg. Karneval in Venedig - Abano Terme € 825,-
06.03.-10.03.19 05 Tg. Barockes Biberach a.d.Riß. - Wellness € 965,-
06.03.-10.03.19 05 Tg. Hamburg - Musical & Elbphilharmonie € 725,-
16.03.-22.03.19 07 Tg.Mittelitalien - Land der Etrusker € 555,-
23.03.-28.03.19 06 Tg.WIEN - europäische Metropole mit Charme € 865,-
24.03.-02.04.19 10 Tg. Slowenien, Kroation und Herzogewina € 1.185,-
31.03.-04.04.19 05 Tg. Florenz - die Wiege der Renaissance € 735,-
07.04.-11.04.19 05 Tg. Tulpenblüte in Holland € 765,-

mit Taxi-Zubringer-DienstTaxi

Taxi mit Taxi-Zubringer-Dienst

Mit dem Taubergießen, einer 
einzigartigen Rheinauen-Kom-
position aus kristallklaren Gie-
ßen, verwunschenen Tümpeln, 
unseren „Wilden WaldWeiden“ 
– einer naturnahen, altherge-
brachten Auelandschaft mit ur-
wüchsigen Rindern und Pferden 
– und faszinierenden Orchide-
enwiesen, findet sich bei uns ei-
nes der größten und bekanntes-
ten Naturparadiese des Landes.
Jochen Paleit
Bürgermeister
 Foto: Gemeinde Kappel-Grafenhausen

Taubergießen ist  
ein Naturparadies

Kappel-
Grafenhausen

Bürgermeisteramt
Kappel-Grafenhausen
Bürgermeister Jochen Paleit
Rathausstraße 2
77966 Kappel-Grafenhausen
Telefon +49 (0) 7822 863-0
Telefax +49 (0) 7822 863-18

Ortsverwaltung Grafenhausen
Kirchstraße 43
Telefon +49 (0) 7822 8633-0
Telefax +49 (0) 7822 8833-46

www.kappel-grafenhausen.de Die Sonntagszeitung der Ortenau

www.stoebern-suchen-finden.de

BEKANNT FÜR DIE BESTEN ANGEBOTE

Gewerbegebiet | 77971 Kippenheim | Tel. 0 78 25 - 84 68 90 | www.TRI.AG

Bei einer Fahrt im Stocherkahn oder einer Wander-
tour durch das Naturschutzgebiet Taubergießen, 
beim Besuch von Deutschlands erstem Klimawandel-
garten mit Aussichtsturm und der Ausstellung „Wilde 
Welten Rheinauen“ – Familien können im Natur-
zentrum Rheinauen Natur auf ganz besondere Weise 
erleben. Ein Blick in den Veranstaltungskalender 
lohnt sich. Zahlreiche Kurse und Workshops bieten 
Möglichkeiten, die  Umwelt zu erforschen und Natur 
(wieder) zu entdecken. 

Kontakt: Naturzentrum Rheinauen der Gemeinde 
Rust, Tel. 07822 8645 36
www.naturzentrum-rheinauen.de und www.rust.de

Natürlich Rust erleben

An der Gumme 1 | 79348 Freiamt
Tel. 07645 1200

IHR MEISTERBETRIEB FÜR PARKETT & RAUMAUSSTATTUNG

www.scheer-raumausstattung.de

WIR MÖBELN SIE AUF!

WINTERZEIT.
POLSTERZEIT.
GEMÜTLICHKEIT.

Einer der schönsten Plätze in 
Kippenheim ist das Sängerheim 
an der Haselstaude. Umgeben 
von Reben kann man von der 
Wanderhütte bei einem Glas 
Wein den Blick über die Rheine-
bene schweifen lassen. 
Matthias Gutbrod
Bürgermeister Kippenheim
 Foto: Gemeinde Kippenheim

Das Sängerheim an 
der Haselstaude

Einer meiner Lieblingsplätze 
befindet sich südöstlich der Ge-
meinde Rust: das Naturschutz-
gebiet Elzwiesen mit seiner viel-
fältigen Tier- und Pflanzenwelt.
Kai-Achim Klare
Bürgermeister Rust
 Foto: Gemeinde Rust

Vielfältige Tier-  
und Pflanzenwelt

Werkstatt in Rust · Karl-Friedrich-Str. 65
www.schreinerei-hilss.de

Seit 1843 der Tradition verpflichtet

„Frisch gebügelt!“
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Ettenheim (ds). Das Hals-
band der berühmten Affäre, in 
die Kardinal Rohan 1785 als ei-
ne der Hauptfiguren verwickelt 
war, hatte es in sich: So bestand 
das Kollier aus fast 650 Diaman-
ten, manche davon so groß wie 
Kirschen. Die Steine waren teils 
einzeln nacheinander aufge-
reiht oder in traubenähnlichen 
Gebinden zusammengefasst 
und mit goldenen Schleifen ver-
ziert. Heute wäre das Geschmei-
de aus 2.800 Karat mindestens 
fünf Millionen Euro wert.

Halsbandaffäre

Brossmer 
 Pflanzenvertrieb
Johann-Baptist-von-
Weißstr. 28
77955 Ettenheim 
Tel. 07822 2278

www.Brossmer.de

Beratung und Service 
vom Profi sind bei uns 
selbstverständlich. In 
unserem ansprechenden 
Pflanzencenter finden Sie 
alles, was das Gärtner-
Herz begehrt. Schauen 
Sie doch einfach mal rein! 

10% auf alle Polsterstoffe
bei Vorlage dieses Gutscheins

Werner Scheer GmbH
An der Gumme 1, 79348 Freiamt
Tel. 07645 1200

www.scheer-raumausstattung.de

Leben in Rheinkultur
Investitionen in die Zukunft unserer Kinder

Kindertagesstätten & Grundschulen in beiden 
Ortsteilen, Ferienbetreuung, Hausaufgaben­
betreuung, Kernzeitbetreuung, Mittagessen.
Aktuell: Neubau einer kommunalen Kita in Kappel. 

www.kappel-grafenhausen.de

Rist Reisen KG
Tullastraße 7
79341 Kenzingen
Tel. 07644 277

www.rist-reisen.de

Seit 1928 bringen wir 
Sie sicher, zuverlässig 
und entspannt ans Ziel. 
Entdecken Sie mit uns 
Europas schönste Städte 
und lernen Sie die Kultur 
und die Lebensweise 
 anderer Länder kennen! 

Natürlich Rust 
erleben 

www.naturzentrum-
rheinauen.de  
und www.rust.de

Stocherkahnfahrten, 
 Wandertouren durch das  
Na tur schutzgebiet Tau-
bergießen, Klimawandel-
garten, Ausst. „Wilde Wel-
ten Rheinauen“ – Familien 
können Natur auf ganz 
besondere Weise erleben.

info@boden-welt.de
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Mahlberg
Badenia

Terrassendielen 
Lärche 140 x 26

gewellt

4,70 Euro/lfm

Bautrocknungsservice 
M. Goldschmidt
Telefon 0 78 22/15 88, Fax 30 01 05 
Im Münchgrund 28, 77955 Ettenheim

Gipser +  
Stukkateuer

Profi Altbausanierung 
Helmut Schmidt

Seeweg 11 • 77972 Mahlberg
Telefon 01 74/905 83 66

DENKMALschutz-Erfahrung

Die Küchen-Fachleute
Ringsheim

07822 / 7808056 
www.kueche-co.de

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Vorteil

HeimatEntdecker mit Kindern



Schuttertal-Schweighausen 
(ds). Wer gerne Landhausmode 
trägt, dem ist Fischerkleidung in 
Schweighausen ganz sicher ein 
Begriff. Brautpaare finden hier 
das Passende für den großen 
Tag, auch Kommunions- und 
Konfirmationsbekleidung sowie 
Damen- und Herrenmode hat 
der Bekleidungspezialist. Doch 
das über 115 Jahre alte Tra-
ditionshaus auf dem Geisberg 
hat noch viel mehr zu bieten, 
ist es mit seiner Kleiderfabrik 
doch der Spezialist für Vereins-
kleidung und Uniformen. Etwa 
4.000 Gruppierungen aus ganz 
Deutschland, der Schweiz, Ös-

terreich, den Niederlanden, 
Belgien, Nordirland und dem 
benachbarten Elsass zählen zu 
den Kunden, die die Qualität 
aus dem Schwarzwald zu schät-
zen wissen.

„Mit unserer Manufaktur ha-
ben wir uns eine Position erar-
beitet, die es sonst nicht gibt“, 
erklärt Geschäftsführer Udo 
Fischer. Denn Fischerkleidung 
fertigt nach Kundenwunsch an 
– vom Anzug, über Uniformen, 
bis hin zu Dirndln und Fasent-
häs. Über 20 Jahre sind die 
Kleidungsstücke für Kunden 
nachzubestellen. „Das bedeutet 
aber nicht, dass beispielsweise 

ein Musikverein zwangsläu-
fig für ein neues Mitglied auch 
gleich eine neue Uniform ordern 
muss“, sagt Udo Fischer. Denn 
Ösen, Laschen und Knöpfe, die 
in jeder Uniform eingearbeitet 
sind, sorgen dafür, dass Jacken, 
Hosen & Co. zwei Größen größer 
und zwei Größen kleiner zu ma-
chen sind und so von einem zum 
anderen weitergegeben werden 
können. Der Schwarzwald sei 
bekannt für seine Tüftler – „wir 
gehören eben auch dazu“, so Fi-
scher schmunzelnd. Auch habe 
man es geschafft, Tradition und 
Moderne zu vereinen: „Wir stel-
len Traditionsmodelle mit neuer 
Technik her, machen sie so be-
zahlbar und vertreiben sie oh-
ne Zwischenhandel“, erläutert 
der Geschäftsführer. Dabei ist 
er stolz auf seine Mannschaft, 
die sich aus Mitarbeitern aus 
dem Elztal, dem Kinzigtal, dem 
Schuttertal und aus Ettenheim 
zusammensetzt. Aus allen Rich-
tungen ist Fischerkleidung gut 
zu erreichen. „Deshalb sind wir 
auf dem Geisberg mit unserer 
Manufaktur genau richtig“, be-
tont Udo Fischer. Im Tal halte 
man schon immer zusammen, 
hier zähle noch das Wort. „Wir 
sind stolz auf unsere Traditi-
onen. Würden wir diese nicht 
weiterleben, würden wir unsere 
Identität verlieren“, erklärt der 
Schuttertäler Bekleidungsspezi-
alist sein Credo.

„Wir sind hier auf dem 
Geisberg genau richtig“

Fischerkleidung: Manufaktur vereint Tradition mit Moderne

Udo Fischer zeigt, wie heute aufwändige Stickereien entstehen. Foto: ds

In Schweighausen entsteht Kleidung, die es sonst nirgends gibt.
 Foto: Fischerkleidung

» Mode für die ganze Familie
» Braut- und Festmode
» Berufskleidung
» Vereinskleidung
» Imagekleidung
» Kundenbistro

Bekleidungshaus & Kleiderfabrik
Hallenstraße 20-21 | Schuttertal-Schweighausen
Tel. 0 78 26 / 96 67 90 | www.fischerkleidung.info

Herzlich W
illkommen

auf dem Geisberg

Landhausmode
und mehr

Einer meiner Lieblingsplätze ist 
auf dem Qualitätswanderweg 
rund ums Münstertal. Wenn 
ich von zu Hause los gehe, 
komme ich zur Teichanlage, 
zum Naturschutzgebiet Saure 
Matten, nach Wallburg mit der 
Friedenskapelle, zur Freizeit-
anlage Brudergarten und dann 
zu einer Sitzbank oberhalb von 
Münchweier. Hier entscheide 
ich, abzukürzen und einzukeh-
ren oder die lange Variante rund 
ums Münstertal zu wählen. Das 
macht den Kopf frei. 
Bruno Metz
Bürgermeister Ettenheim
 Foto: Stadt Ettenheim

Wanderweg rund  
ums Münstertal

MSW Treppen GmbH
Beratung, Planung und Montage

Tel. 07823 962 99 40 
mail: info@msw-treppen.de

Talstraße 8
77978 Schuttertal

www.msw-treppen.de

Der Elzpfad zwischen Nonnen-
weier und Wittenweier ist ein 
Heimatentdecker-Platz. Der 
abwechslungsreiche Pfad lädt 
ein, Natur zwischen Wasser und 
Wald in vielfältiger Ausprägung 
zu erfahren, inne zu halten und 
beim Rundweg über den alten 
Tulladamm zurück zum Aus-
gangspunkt Kraft zu tanken.
Wolfgang Brucker
Bürgermeister Schwanau
 Foto: Gemeinde Schwanau

Einfach Kraft tanken 
auf dem Elzpfad

Bistro Convivo Allmannsweier
Genießen Sie unsere herbstliche Speisekarte mit  
Muscheln, Schlachtplatte und Wildspezialitäten.

Mi., Do. & Fr. Mittagstisch

Täglich Frühstücksbufett im neuen „Seehotel“  
14,– €/Person (bitte um Reservierung) 

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 17.00 – 22.00 Uhr  
Sa. 15.00 – 22.00 Uhr/So., 11.00 – 22.00 Uhr

 Am See 1 (gegenüber dem Sportplatz) 
77963 Schwanau-Allmannsweier  

Telefon 0 78 24-66 30 114

Wohneigentum  
 ist mehr als nur  
eigene 4 Wände
•  eine sichere Kapitalanlage

         •  ein eigenes Reich

    •  ein Lebensziel

Wirth-Reisen
77963 Schwanau-Allmannsweier  

Allmannsweierer Hauptstraße 10 a  
Telefon 0 78 24 / 25 20

www.wirthreisen.de · wirthreisen@t-online.de

  Rundreisen 
29.10.-03.11.  Kroatien – Abschlussgala  HP € 395,- 
 Ortenauer Busunternehmer  
 Istrien – Umag 
15.11.-19.11.  NEU – Abschlussfahrt Toskana – Pisa   
 Zur Olivenernte und Trüffelmesse HP € 419,-
30.11.-01.12. Allgäu – Bad Hindelang HP € 175,- 
  Erlebnis-Weihnachtsmarkt mit Eröffnungs-

zeremonie und Weihnachtszug inkl. Eintritt 
4*-Hotel in Kempten, Glühwein

23.-27.12.   NEU Weihnachten an der Blumenriviera 
****Hotel in Loano, Ausflüge   HP € 509,-

30.12.-01.01.   Überraschungsreise Silvester 
4*-Hotel, Silvesterfeier mit Musik  HP € 369,-

Vorschau 
04.04.-07.04.  Kurztrip Venedig  
14.04.-18.04. Top-Eröffnungsreise Kroatien 
28.04.-01.05. Lago Maggiore
27.06.-02.07.  Südtirol – Natz
30.09.-06.10.  Korsika

Alle Reisen inkl. Reiserücktrittsversicherung 

Ausbildung  
zum Bediener  
für Gabelstapler,  
Arbeitsbühnen und Kranbedienung

POWERTEC Service GmbH | Schlehenweg 3  
D-77963 Schwanau | Tel 07824 6463-0  
info@powertec-schwanau.de | www.logsites.de

Carsten Gabbert
 Foto: Gemeinde Schuttertal

Schuttertal. „So ganz einfach 
ist mein persönlicher Heima-
tentdecker-Tipp gar nicht zu 
finden. Es ist ein Ort in Dörlin-
bach, der für mich einfach eine 
ganz besondere Ausstrahlung 
hat. Man findet ihn, wenn man 
in Dörlinbach an der Lieberats-
bergstube vorbei in den Wald 
läuft, dann rund einen Kilome-
ter nach Norden. Plötzlich öffnet 
sich der Wald und man steht vor 
einer Freifläche, die man hier 
einfach nicht erwartet hätte. 
Durch die Topografie hat man 
den Eindruck von großer Wei-
te“, verrät Bürgermeister Cars-
ten Gabbert.

„Plötzlich öffnet 
sich der Wald“
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Wirth Reisen
Allmannsweierer  
Hauptstr. 10a
77963 Schwanau
Tel. 07824 2520

www.wirthreisen.de

Wir sind Ihr Partner für 
Rundreisen, Städtereisen, 
Tagesfahrten oder Grup-
penreisen – über 55 Jahre 
Wirth-Reisen, profitieren 
Sie von unserer Erfah-
rung, gehen Sie mit uns 
auf Entdeckungsreise.

Fischerkleidung 
GmbH
Hallenstraße 20 – 21
77978 Schweighausen 
Tel. 07826 9667-80

www. fischerkleidung.de

Bekleidungshaus für 
Damen-, Herren- und 
Kinder-Mode, Anzugab-
teilung, Landhausmode, 
Zunft- und Arbeitsklei-
dung, Hochzeits-, Kom-
munions-/Konfirmations-
kleidung, Trauerkleidung

Servicekraft in Teil- und Vollzeit 
 gesucht! (Deutsch in Wort u. Schrift)

Restaurant im mediterranen Stil mit  
badisch-elsässischer Küche.
Bistro Convivio, Parkhotel Europa  
Am See 1, 77963 Schwanau-Allmannsweier
Tel. 07824 6630114

Werbung auf den ● genau

HeimatEntdecker Job & Karriere

HeimatEntdecker Lebensart



Hausach (cao). Der Hau-
sacher Abenteuerweg ist ein 
echter Tipp. Die Eröffnung des 
besonderen Wanderpfades war 
im September 2010. Der rund 
2,8 Kilometer lange Parcours, 
der an der Wassertretanlage be-
ginnt, an der Grillhütte auf dem 
Kreuzberg und Burg Husen vor-
beiführt, ist bestens geeignet für 
einen Familienausflug. Dass es 
so ist, dafür sorgen inzwischen 
zwölf Mitstreiter, anfangs waren 
es acht Frauen von der Gruppe 

„Junges Hausach“. Sie hatten 
ihre Idee liebevoll und aufwän-
dig umgesetzt. Das Miteinander 
stimmt, „sonst funktioniert ein 
solches Projekt nicht“, bestätigt 
die Vorsitzende Elisabeth Zürn.

Begonnen mit etwa 15, sind 
es nun mehr als 20 Stationen. 
So sind Geschicklichkeit beim 
Schlüpfen, Springen, Toben und 
Klettern bei den Wasserspielen, 
der Zapfenschleuder oder wenn 
es darum geht, von Holzpflock 
zu Holzpflock zu hangeln, ge-

fragt. „Noch immer kommt die 
Schlange sehr gut an, auch das 
Tipi, der Platz mit Partnerschau-
kel und Baumhaus sind beliebt“, 
berichtet Zürn. Der Weg werde 
stets kontrolliert sowie in Ar-
beitsaktionen Ausbesserungen 
vorgenommen. Kindergärten, 

Schulklassen sind genauso auf 
dem Abenteuerweg anzutreffen 
wie junge Familien, die ihn ab-
wandern oder dort einen Kinder-
geburtstag feiern. Der Parcours 
ist ganzjährig begehbar, aller-
dings nicht für Kinderwägen 
geeignet.

Kinder haben 
richtig Spaß

Abenteuerweg ist Familien-Ausflugsziel

Die Frauen der Gruppe „Junges Hausach“ kümmern sich um den 
liebevoll angelegten Abenteuerweg.  Foto: cao

Haslach (cao). Brauchtum 
und Heimatgeschichte werden 
im Schwarzwälder Trachten-
museum lebendig. Im Alten 
Kapuzinerkloster wird die Viel-
falt regionaler Trachten gezeigt. 
Ein Rundgang mit dem ehren-
amtlichen Museumsleiter Alois 
Krafczyk macht Spaß. Liebevoll 
drapiert und in verschiedenen 
Szenen dargestellt, sind die 
Trachtengruppen zu sehen – vor 
einem Holzscheid, einer Male-
rei oder mal in der Bauernstube.

Die Eröffnung des Museums 
wurde 1980 gefeiert. Seither hat 
sich das Museum stetig weiter-
entwickelt. Die Zellen der Ka-
puziner wurden je nach Region 
mit mehr als 100 Schaufenster-
puppen ausstaffiert. Anfangs 

gab es noch Trachten von der 
Ortenau bis in den Hotzenwald, 
vom Ried und Hanauerland bis 
auf die Höhen der Baar, inzwi-
schen kamen auch das Elsass 
und Regionen der Schweiz und 
dem Bodensee hinzu. Ein Stück 

badische Kulturgeschichte zeigt 
sich in der Abteilung Bürger-
wehren und Milizen.

Auch Narrenfiguren sind als 
wichtiger Bestandteil des hiesi-
gen Brauchtums untergebracht. 
Eine wertvolle Schäppelsamm-
lung ist ausgestellt, darunter ei-
ne Brautkrone, die Ende des 19. 
Jahrhunderts getragen wurde. 
Außerdem gibt es Rollenkränze, 
Bollenhüte, Hauben, Zylinder 
aus Stroh. Die Trachten unter-
scheiden sich in vielen Details: 
Druckstempel für Trachtenmus-
ter, Halsmäntel und Brustlatze, 
Hosenträger und Lederhosen 
– die wurden auch im Schwarz-
wald getragen. Auch die kon-
fessionellen Unterschiede sind 
deutlich zu erkennen.

Ansprechend drapiert 
und in Szene gesetzt

Ein Besuch im Schwarzwälder Trachtenmuseum lohnt sich

Die Trachten sind liebevoll in 
Szene gesetzt. Foto: cao

Total-
Räumungsverkauf
alle Schuhe 20 – 70% reduziert

Über 2500 Paar Markenschuhe –  
alles muss raus!

HAUSACH · Hauptstr. 31 
www.oberleschuhe.de

in Hausach  

nach 129 Jahren

Viele Markenschuhe von legero

Mustang Bugatti

LongoJana

ab Do., 25.10.2018 
Do. – Sa. durchgehend geöffnet

wegen Geschäftsaufgabe

Stahlhandel
Tel +49 (0) 7831 805-0 | Fax +49 (0) 7831 805-1151

CNC-Produktion für Säge- und Anfasteile
Tel +49 (0) 7831 805-78 | Fax +49 (0) 7831 805-1151

Fachhandel für Hand- und Heimwerker
Tel +49 (0) 7831 805-90 | Fax +49 (0) 7831 805-55

www.eisen-schmid.de

Einer meiner Lieblingsorte in 
Haslach ist ganz gewiss der 
Urenkopfturm mit seinem fan-
tastischen Blick vom Schwarz-
wald über das Rheintal bis in 
die Vogesen. Auch unser Wo-
chenmarkt lädt immer zu einem 
Besuch ein. Wer danach noch 
Hunger verspürt, findet in ei-
nem der zahlreichen Haslacher 
Restaurants immer eine kulina-
rische Köstlichkeit.
Philipp Saar
Bürgermeister Haslach
 Foto: Gemeinde

Vom Urenkopfturm 
bis zum Wochenmarkt

• Fensterreinigung  • Bauendreinigung
• Jalousienreinigung  • Industriereinigung  
• Reinigung von Photovoltaikanlagen
• Wintergartenreinigung   
• Teppichreinigung  Fax/Tel.: 07831-9699832 

info@cleantec-gebaeudereinigung.de

Ihre Kleinanzeige bequem und  
einfach im Internet aufgeben

www.stoebern-suchen-finden.de
Die Sonntagszeitung der Ortenau

SIE HABEN DEN GARTEN, WIR DIE IDEE!

und  

GARTENGESTALTUNG

�  Natursteinarbeiten
�  Teiche und Brunnen
�  Grünanlagen und Pflege
�  Terrassen, Wege, Treppen

Schnellinger Straße 54 | 77716 Haslach 
Tel. 0 78 32/96 99 02 | Fax 0 78 32/96 99 24au
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Logistikfachkraft  
mit LKW-Führerschein gesucht!
Bewerben Sie sich gleich mit Ihren vollständigen 
Unterlagen an bernd.mik@eisen-schmid.de

Mehr Infos unter 

www.eisen-schmid.de

Gesundheits­
zentrum  
Klauserhof
Fachpraxis für Hypnose
77716 Haslach 
Tel. 07832/4950 
www.vertrauenspraxis.de

Viele Menschen suchen 
seit Jahren immer wieder 
die Hilfe des „Seelen-
flüsterers“. Und alle sind 
sich einig:  Dieses Juwel 
der inneren Einkehr 
und Stille verleiht der 
 Gesundheit Flügel.

CleanTec Gebäude-
reinigung 
Professioneller, zuverläs-
siger Reinigungspartner 
Rund ums Gebäude.

www.cleantec- 
gebaeudereinigung.de

Mit 34 Mitarbeitern sor-
gen Sie im Kinzigtal seit 
15 Jahren für Sauberkeit 
in den Haupttätigkeits-
bereichen Fenster-, Win-
tergartenreinigung, PV- 
Anlagenreinigung und 
Bauschlussreinigung. 

Total-Räumungsverkauf wegen  
Geschäftsaufgabe bei Oberle Schuhe 
in Hausach ab Do., 25.10.2018.
Alles muss raus –  
Alle Schuhe 20 bis 70% reduziert.

www.oberleschuhe.de

Kinzigstr. 40 * 77716 Fischerbach
info@schmalz-aussengestaltung.de

WWW.SCHMALZ-AUSSENGESTALTUNG.DE

Telefon 07832/9998998

Kinzigstr. 40 * 77716 Fischerbach
info@schmalz-aussengestaltung.de

WWW.SCHMALZ-AUSSENGESTALTUNG.DE

Telefon 07832/9998998

- PLANUNG & UMSETZUNG
- STEINARBEITEN - PFLEGE & DÜNGUNG

- TIEFBAUARBEITEN
WWW.SCHMALZ-GARTENGESTALTUNG.DE

Kinzigstr. 40 * 77716 Fischerbach 
info@schmalz-gartengestaltung.de

Woche für Woche

erfolgreich werben.

Die Wochenzeitung der Ortenau

BAUMFÄLLARBEITEN,
Kranfällungen, Kranarbeiten, 

Baufeldrodungen  
Telefon 01 60/93 89 33 44

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Lebensart

HeimatEntdecker Vorteil

HeimatEntdecker Job & Karriere



Oberwolfach (tf). Auf den 
ersten Blick haben Mineralien 
und Mathematik nicht viel ge-
meinsam. Wenn man aber nun 
diese zwei besonderen Schwer-
punkte in seiner Stadt hat, dann 
sollte man vielleicht versuchen, 
welche zu finden, dachten sich 
auch die Gründer des „MiMa“ 
Museums in Oberwolfach und 
verbanden die einzigartigen Ex-
ponate des Mineralienmuseums 
und das Wissen des Mathema-
tischen Forschungsinstituts mit-
einander. Herausgekommen ist 
ein Museum, das seit Oktober 
2013 die Schnittstellen und Be-
sonderheiten der beiden Berei-
che Mineralien und Mathema-
tik ästhetisch, wissenschaftlich 
und interaktiv präsentiert. 

Schon von weitem ist der 
original Masten aus dem Jahre 
1906 der ehemaligen Schwar-
zenbruch-Schwer-Flussspat-
Seilbahn zu sehen. Am Eingang 
zum Themenpark erwarten den 
Besucher eine Großstufe Baryt 
und eine Großstufe Fluorit. Ver-
schiedene Bergbau-Werkzeug-
Exponate und ein detailgetreu 
eingerichteter begehbarer Deut-
scher Türstock-Stollen mit histo-
rischem Grubenhunt, besser be-
kannt als Lore, ermöglichen ei-
nen Einblick in den historischen 
Bergbau. Außerdem sind eine 
Bergwerkslok samt Material- 

und Personenwagen ausgestellt. 
Die Ausstellung wird ergänzt 
durch Videofilme, Datenbanken 
und PC-Programme. Die ausge-
stellten Mineralien stammen zu 
einem großen Teil aus der Ober-
wolfacher Grube Clara. Diese hat 
sich in den vergangenen Jahren 
zu einer der wissenschaftlich 
bedeutendsten Lagerstätten ent-
wickelt. Der historische Stollen 
ist täglich von 11 bis 17 Uhr für 
interessierte Besucher geöffnet. 
Aus dem Bereich der Mathe-
matik finden sich Multi-Media-
Installationen zu den Themen 
Kristallgittern und Symmetrien, 
es gibt virtuelle 3D-Flüge, Filme 
und Skulpturen. Auch die High-
lights der mathematischen Wan-
derausstellung „IMAGINARY“, 
die mit dem Preis „Land der 
Ideen“ ausgezeichnet wurde, 
sind zu bestaunen. Vieles kann 
ausprobiert und selbst entdeckt 
werden. Der Zusammenhang 
zwischen Mineralien und Ma-
thematik wird zudem durch 
eine Cortenstahl-Skulptur, die 
fünf platonische Körper in sich 
birgt, verdeutlicht: Von außen 
nach innen findet man Ikosa-
eder, Dodekaeder, Hexaeder, 
als Würfel, Tetraeder und Okta-
eder. Weitere Informationen zu 
Öffnungszeiten und Eintritts-
preisen finden sich auf www.
mima.museum.

Von Ikosaedern und 
anderen Körpern

Mineralien und Mathematik interaktiv präsentiert

Der original Masten der Schwarzenbruch-Schwer-Flussspat-Seil-
bahn zeigt  schon von weitem den Weg.  Foto  Gmd. Oberwolfach

Die Sonntagszeitung der Ortenau

Mittwochs, sonntags, immer: www.stadtanzeiger-ortenau.de

■ Renault-Service
■ Reparaturen aller Marken
■ 
■ Scheibenreparatur (Steinschlag/Erneuern)
■ Auto-Waschanlage
■ SB-Tankstelle
■ Neu- und Gebrauchtwagenverkauf

Autohaus Mayer GmbH I Hauptstraße 1c I 77736 Zell am Harmersbach I
Telefon +49 (0)7835 8007 I info@autohaus-mayer.de I www.autohaus-mayer.de

Unfallinstandsetzung inkl. Abwicklung
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GEM Müllerleile GmbH 
VHM Sonderwerkzeuge 
Schleifservice 
Am Galgenfeld 6 
77736 Zell a. Harmersbach 
Telefon 0 78 35 / 5 47 59-0 
Telefax 0 78 35 / 5 47 59-20 
 E-Mail: info@gem- 
 sonderwerkzeuge.de
www.gem- 
sonderwerkzeuge.de

Präzisionswerkzeuge 
individuell nach Ihren Wünschen
… wir entwickeln, 
konstruieren und fertigen:

  Sonder-, Bohr-, Fräs 
und Reibwerkzeuge

  Nachschleifservice für 
Standardwerkzeuge

Steinacher Lebensart genießen, 
das mache ich am besten an 
einem meiner Lieblingsorte, so 
zum Beispiel auf dem Kreuz-
bühl oder auf dem Kirchberg in 
Welschensteinach. Hier kann 
ich abschalten, die Aussicht ge-
nießen und die „Seele baumeln 
lassen“. Im Sommer ist unser 
Freibad ein Publikumsmagnet.  
Auch die Kinzig bietet viel Platz 
zum Relaxen.
Nicolai Bischler
Bürgermeister Steinach
 Foto: Gemeinde

So die Steinacher 
Lebensart genießen

Es gibt wenige Orte, an denen 
man das Vesper in einer ver-
gleichbaren Atmosphäre genie-
ßen kann. Auf dem „Harmersba-
cher Vesperweg“ zeigt sich nach 
zirka zwei Kilometern die 30 
Meter lange Baumstamm-Bank. 
In dieser sind Sitzgelegenheiten 
eingebaut, die das Wanderves-
per zu einem echten Spaß wer-
den lassen – ein echter Tipp für 
Heimatentdecker!
Richard Weith
Bürgermeister Oberharmersb.
 Foto: Gemeinde

Eine 30 Meter lange 
Baumstamm-Bank

Wie ist unser Leben entstanden? 
Welches war das Zeitalter der 
Insekten? Wann herrschten die 
Dinosaurier über unsere Welt? 
Spannende Fragen zu unserer 
Erdgeschichte, die auf der 1,2 
Kilometer langen Wanderung 
im Bärenbach beantwortet wer-
den. Der Rundweg ist kostenlos 
und durchgängig kinderwagen-
geeignet. Weitere Infos gibt es 
auf www.erdgeschichteweg.de.
Helga Wössner
Bürgermeisterin Mühlenbach
 Foto: Gemeinde

Ein toller Rundweg  
für alle Neugierigen

Mein Geheimtipp: Mit dem Bus 
bis zur Haltestelle Klausenbach 
in Nordrach fahren und den 
leicht abfallenden Talweg bis 
nach Zell wandern – 13 Kilome-
ter Landschaft und Genuss. Man 
startet in der Kolonie, wo einst 
die Glashütten standen, kreuzt 
den Obstbrennerweg, kann im 
Kräutergarten eine Pause einle-
gen und kommt an einer Choco-
laterie vorbei.
Carsten Erhardt
Bürgermeister Nordrach
 Foto: Gemeinde

13 Kilometer lang ein 
herrlicher Genuss

Balkon / Terrasse-Sanierung
Instandsetzung auch bei feuchtem Untergrund · nahtlose, flexible 
 Abdichtung · individuelle Gestaltung mit dekorativem Belag · geringe 
 Aufbauhöhe · frostsicher und rutschhemmend · fugenfrei und pflegeleicht

Ihr kompetenter Partner für fachgerechte Sanierungen!
Besucherbergwerk Grube Wenzel
Ein spannendes Erlebnis und  
besonderer Spaß für kleine und  
große Besucher! Diese erhalten  
einen einmaligen Einblick in  
den historischen Bergbau mit  
mehreren begehbaren Sohlen.

MiMa Museum für Mineralien  
& Mathematik 

Erkunden Sie eine einzigartige Mineralien- 
sammlung aus dem Schwarzwald. Entdecken  
Sie faszinierende Kristalle und erleben  
Sie ihre Geheimnisse in interaktiven  
mathematischen Installationen.

Besucherbergwerk Grube Wenzel

besonderer Spaß für kleine und 
große Besucher! Diese erhalten 

den historischen Bergbau mit 
mehreren begehbaren Sohlen.

Sie faszinierende Kristalle und erleben 
Sie ihre Geheimnisse in interaktiven 

Gemeinde Oberwolfach . Rathausstr. 1 . 77709 Oberwolfach .  www.oberwolfach.de

Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach
Infos unter www.grube-wenzel.de

Schulstraße 5, 77709 Oberwolfach
Infos unter www.mima.museum

Große Stühle & kleiner Wichtel
Naturerlebnisse in Oberharmersbach

Der Premiumweg „Harmersbacher Vesper-
weg" ist ein Zusammenspiel aus Genuss- 
und Wanderfreuden. Auf dem etwa 14 Kilo-
meter langen Schwarzwälder Genießerpfad 
sind es vor allem die Ausblicke ins Tal und die 
ausgefallenen und liebevoll selbst gestalte-
ten Sitzmöglichkeiten entlang des Weges, die 
das Herz eines jeden Wanderers höher schla-
gen lassen. Wer möchte, verzehrt sein Ruck-
sackvesper an einem dieser besonders schö-
nen Plätze. Auch eine Einkehr in einer der 
Vesperstuben entlang des Weges verspricht 
urtypischen Hochgenuss. Ein Waldspazier-
gang mit „Aha“-Effekt erwartet besonders 
die kleinen Gäste in Oberharmersbach. Der 
rund 2 Kilometer lange Naturerlebnispfad 
mit Hademar Waldwichtel schlängelt sich auf 
schmalen Pfaden zuerst am Bach entlang 
und anschließend durch ein Waldstück ober-
halb des Dorfes. Er bietet eine spielerische 
und unterhaltsame Spurensuche durch die 
Natur. Insgesamt warten 20 Stationen darauf, 
entdeckt und bespielt zu werden.

© Mittlerer Schwarzwald, N. Nollau

© Tourist-Information Oberharmersbach
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KFZ-Meister gesucht!
Wir freuen uns auf dich, wenn du KFZ-Meister/-in 
bist oder eine vergleichbare Ausbildung hast  
und selbständiges Arbeiten im Team gewohnt bist.

Bewirb Dich am besten heute noch bei  
info@autohaus-mayer.de oder unter 07835/8007.

www.autohaus-mayer.de

Fautz GmbH  
Beschichtungen 
Vörbächstr. 20
77796 Mühlenbach
Tel. 07832 969693

www.fautz- 
beschichtungen.de

Wir sanieren undichte, 
feuchte Balkone und 
Terrassen, fugenfrei und 
frostsicher.

Sport-/Schuhverkäufer/in gesucht!
auf 450-Euro-Basis bzw. halbtags,  
Berufserfahrung wäre von Vorteil.
Mehr Infos unter Sport Beck,  
Turmstraße 3, 77736 Zell a. H.,  
Telefon 0 78 35 / 54 98 43

www.sportbeck-trendladen.de

Systemhaus:
Fachinformatiker f. Systemintegration
IT-Systemelektroniker/IT-Systemadministrator

Telekom Shop:
Shopleiter/Verkäufer (Shop)
www.schnebel-computertechnik.de

Rombach 
Bauholz + 
 Abbund GmbH 
Holdersbach 7
77784 Oberharmersbach

www.nur-holz.com

Wir produzieren 
leim- und metallfreie 
NUR-HOLZ Massiv-
holzelemente für Wand/
Decke/Dach, die mit 
unseren innovativen
Buchenvollholzschrau-
ben verbunden werden.

www.nordrach.de

Puppen- & Spiel-
zeugmuseum

Öffnungszeiten:
Sa., So., Feiertags  

von 14.00  
bis 17.00 Uhr

Gruppen &  
Gruppen- 

führungen  
jederzeit nach  

Voranmeldung

Im Dorf 76 · 77787 Nordrach
Tel. 07838/12 25

Alle Ausgaben auf einen Klick: im InternetAlle Ausgaben auf einen Klick: im Internet
www.stadtanzeiger-ortenau.de

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker Job & Karriere



Zell am Harmersbach (kal). 
Nur wenige Stunden vor ih-
rer Abdankung genehmigte 
die badische Großherzogliche 
Regierung am 11. November 
1918 mit einem der letzten Er-
lasse den Zuzug der Kapuziner 
nach Zell am Harmersbach. Seit 
100 Jahren bilden nunmehr die 
Wallfahrtskirche Maria zu den 
Ketten und das angrenzende 
Kapuzinerkloster St. Fidelis ei-
ne Einheit.

In früheren Jahrhunderten 
kamen jeweils am Freitag zwei 
Patres aus dem damaligen Ka-
puzinerkloster Haslach nach 
Zell, um hier die Beichte zu 
hören und, wie auch an Ma-
rienfeiertagen, die Messe zu 
lesen. Sie übernachteten vorü-

bergehend im „Kapuzinerstüb-
chen“ in der Mesnerwohnung. 
Das Kapuzinerkloster Haslach 
wurde 1823 endgültig geräumt. 
Die Patres mussten sich andere 
Unterkünfte suchen. Kapuziner 
aus anderen Klöstern übernah-
men später diese Aufgabe, vor 
allem aus dem nahen Elsass, 
wo der Kapuzinerorden in dem 
Straßburger Vorort Königshofen 
eine Ordensschule unterhielt. 
Von hier kamen Patres regel-
mäßig in die Wallfahrtskirche. 
So wurden 1910 am Patrozini-
um Maria Himmelfahrt an die 
5.000 Pilger gezählt, die zu Fuß 
und vor allem mit den bereitge-
stellten Sonderzügen der noch 
jungen Harmersbachtalbahn in 
die Wallfahrtskirche Maria zu 

den Ketten gekommen waren. 
Das gewohnte klösterliche Le-
ben in Königshofen war nicht 
mehr möglich als in den ersten 
Kriegstagen 1914 die Franzosen 
für kurze Zeit das Klostergebäu-
de besetzt hielten. Nach deren 
raschem Abzug unterhielt die 
deutsche Militärführung ab dem 
17. August 1914 hier ein Kriegs-
lazarett. Das Ende des Krieges 
führte in Baden zu einer Ände-
rung der immer noch nachwir-
kenden „Kulturkampf-Gesetze“, 
durch die in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts der Ein-
fluss der katholischen Kirche vor 
allem im Bildungswesen zurück-
gedrängt worden war. Nicht zu-
letzt wegen des bevorstehenden 
Waffenstillstandes genehmigte 
die Großherzogliche Regierung 
die Wiedergründung von Kapu-
ziner-Klöstern in Baden, wohl 
auch unter dem Eindruck, dass 
die deutschen Klosterleute we-
gen der Niederlage das Elsass 
verlassen mussten.

So kamen schließlich am 13. 
November 1918 Pater Bonaven-
tura und Pater Paulinus in Zell 
an. Weitere Ordensmitglieder 
kamen hinzu. Unterkunft fan-
den sie vorläufig im Wohnhaus 
der Therese Schmieder. Im 
Volksmund hieß das Haus bald 
nur noch das „Klösterle“. Die 
Kapuziner übernahmen 1923 
die Wallfahrtskirche als Ordens-
kirche und knüpften mit der 
Gründung einer Missionsschule 
beziehungsweise dem Internat 
St. Fidelis im selben Jahre an die 
im Elsass so erfolgreich begon-
nene Bildungsarbeit an.

Ein Erlass erlaubte 
Zuzug der Kapuziner

Seit 100 Jahren bilden Kloster und Kirche in Zell eine Einheit

 Erste Unterkunft: In der Villa Zapf beim Bahnhof wohnten die ersten 
Patres für mehrere Monate. Foto: Klosterarchiv Zell/Repros: Lehmann-Archiv

Zell am Harmersbach (ro). 
Wer die Stadt Zell am Harmers-
bach aus den Augen der Kinder 
entdecken will, für den bietet 
sich die Kinder-Stadtrallye an. 
Diese führt vom Schwimmbad 
quer durch die Stadt vorbei am 
Storchenturm und Rathaus bis 
hin zur Wallfahrtskirche. Vor der 
Villa Haiss entdecken die Kin-
der sogar ein Stück der Berliner 
Mauer als Kunstobjekt. Bei je-
der Station müssen die Kleinen 
Aufgaben lösen. Dabei erfah-
ren sie viel über die Geschichte 
und Gebäude der historischen 
Altstadt. Die Stadtrallye dauert 
etwa zwei Stunden und ist be-
sonders für Grundschulkinder 
geeignet. Den Rallye-Stadtplan 
gibt es zum Downloaden auf der 
Internetseite der Stadt oder bei 
der Tourist-Info Zell am Har-
mersbach. Wer die Lösungswor-
te gefunden hat, kann mit etwas 
Glück sogar einen Preis gewin-
nen, der jedes Jahr im Septem-
ber vergeben wird.    

Mit Kinderaugen 
Zell entdecken

Rombach  
Bauholz + Abbund GmbH 

 

Holdersbach 7 
 

77784 Oberharmersbach 
 

www.nur-holz.com 
 

Telefon: 07837-9229-0 

Wir, die Firma Rombach, produ-
zieren in unserem Werk in Ober-
harmersbach leim- und metall-
freie NUR-HOLZ Massivholzele-
mente für Wand/Decke/Dach. 
Verbunden werden diese nur mit
unseren innovativen Buchenvoll-
holzschrauben. Die Elemente  
bestehen ausschließlich aus  
regionalem Schwarzwälder Holz
aus nachhaltiger Forstwirtschaft.  

Schulranzen Reisegepäck Taschen Geschenke Inh. Jutta Schmid
Turmstraße 11 · 77736 Zell a. H.

Telefon 0 78 35 - 51 80

www.schmid-zell.de

DAS SIND WIR!
www.schmid-zell.de

Ergobag   McNeill   Scout   Step by Step   DerDieDas                Satch   Coocazoo   Eastpak   Dakine   Deuter   Nitro

Ihr Schulranzen-Profi in der Ortenau
über 100 Exemplare zur Auswahl
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Bei der Zeller Kinder-Stadtrallye 
kommt man auch bei der Berliner 
Mauer vorbei. Foto: Roth
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Zell a.H.Entdecker

Wohneigentum  
 ist mehr als nur  
eigene 4 Wände
•  eine sichere Kapitalanlage

         •  ein eigenes Reich

    •  ein Lebensziel

Günter Pfundstein, Bürgermeis-
ter Zell am Harmersbach
 Foto: Gemeinde

Entdecken Sie die einzige im 
Südwesten erhaltene „Wäsch-
kuchi“. Dort wurde früher im 
wahrsten Sinne des Wortes 
schmutzige Wäsche gewaschen 
und dabei viel getratscht. Die 
Hausfrauen trafen sich zum ge-
meinsamen Wäschewaschen.
Etwas versteckt, befindet sich 
dieses interessante Kleinod di-
rekt an der historischen Stadt-
mauer. 
Günter Pfundstein
Bürgermeister Zell a. H.

Entdeckung: 
„Wäschkuchi“ 

GEM-Müllerleile 
GmbH
Zell a. H.  
Tel. 07835 54759-0

www.gem- 
sonderwerkzeuge.de

Spezialist für die Her- 
stellung von VHM-Sonder-
werkzeugen mit Nach-
schleifservice. Unsere 
Kunden vertrauen auf 
unsere innovative Techno-
logie, Qualitätsstandards 
und  etablierte Liefertreue. 

31
Oktober

Alpaka- 
Spaziergang
Tourist-Information 
Oberharmersbach
bis 29.10.2018
Tel. 07837 277

www.oberharmersbach.de

Einstündiger Alpaka-
Spaziergang für 
 Menschen jeden Alters 
(ein Alpaka selbst führen 
darf man ab sechs Jah-
ren). Treffpunkt: 15 Uhr 
bei Rebland-Alpakas,
12,– Euro pro Person

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Ein spannendes Erlebnis und besonderer Spaß für 
kleine und große Besucher! Diese erhalten einen 
einmaligen Einblick in den historischen Bergbau. 
Ausgerüstet mit Schutzkleidung und Helm geht es 
in die Tiefen des Besucherbergwerks.

www.grube-wenzel.de

HeimatEntdecker mit Kindern

Am Galgenfeld 2 
77736 Zell a.H. 

✆ 0 78 35 / 63 10 57

www.kueche-direkt-zell.de

Einbauküchen Direktvertrieb

Mo. – Fr. 10 – 12 Uhr · 14 – 18 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Samstag 9.30 – 12.30 Uhr

Musterküchen im Abverkauf

Tel. 07835/548777

Hauptstraße 44 • Hintere Kirchstraße 1

Lagerverkauf im Dezember

HeimatEntdecker mit Kindern

HeimatEntdecker Erlebnis

HeimatEntdecker Wirtschaft regional



Biberach (ro). Wer mit der 
Schwarzwaldbahn fährt, kann 
auf Höhe von Biberach durch 
das Fenster ein Flugzeug entde-
cken. Was macht denn ein Flie-
ger hier? Er gehörte zur Inter-
flug, einer Airline aus der ehe-
maligen DDR. Aus Ost-Berlin 
über Stuttgart kam das Flugzeug 
in die Schwarzwaldgemeinde 
und steht fortwährend auf dem 
Betriebsgelände von Hydo. Hy-
dro ist ein mittelständisches 
Familienunternehmen der Luft-
fahrtindustrie. Es produziert Ge-
räte und Werkzeuge, die für die 
Wartung und Herstellung von 
Flugzeugen gebraucht werden. 
Das sind zum Beispiel Dreibock- 
oder Radwechselheber oder eine 
Schleppstange für das Justieren 
von Flugzeugen. Dazu kommen 
Spezialtransportwagen für Flug-
zeugtriebwerke.

Angefangen hat das Unter-
nehmen 1965 mit dem Ingenieur 
Franz Joseph Lukassen, der mit 
einem Studienfreund die Firma 
„HYDRO Gerätebau GmbH & 
Co. KG“ gründete. 1985 ver-
kaufte Lukassen seine Anteile 
an den Zeller Unternehmer Jo-
seph Holzer, der bereits seit etwa 
zehn Jahren am Unternehmen 
beteiligt war. Dieser übernahm 
als alleiniger Gesellschafter die 
Geschäftsführung „mit der Vi-
sion, das Unternehmen stark 
im Weltmarkt zu etablieren“, so 

Barbara Huttegger, die Tochter 
von Joseph Holzer. „Heute sind 
wir seit 2013 weltweit der ein-
zige Servicepartner von Airbus 
für alle Werkzeuge und Geräte“, 
sagt Huttegger. Auch für Boing 
hat Hydro Lizensen für die 
Wartung und Herstellung von 
Werkzeugen. Damit ist Hydro 
ein weltweit agierendes Unter-
nehmen. Die Kunden sind Air-
lines, Flughäfen und Flugzeug-
produzenten: „Wir sind überall 
da, wo uns Flugzeuge begeg-
nen. Wir machen keine fliegen-
den Teile, sondern Teile für die 
Flugzeugwartung und den Bau 
von Flugzeugen“, sagt Barbara 
Huttegger lachend. Nach dem 
Ausscheiden ihres Vaters hat 

sie 1993 die Geschäftsführung 
übernommen. „Damals mit 80 
Mitarbeitern“, sagt sie rück-
blickend. „Ich habe die Vision 
meines Vaters übernommen, 
das Unternehmen im Weltmarkt 
stark zu machen und damit für 
unsere Kunden verlässlicher 
Partner zu sein und attraktiver 
und zuverlässiger Arbeitgeber 
für die Menschen in Hydro“, 
betont die Unternehmerin. So 
zählt das Unternehmen heute 
700 Mitarbeiter, darunter sind 
17 internationale Beschäftigte.

Für die Menschen und die 
Gäste des Schwarzwaldes ist 
Hydro das Unternehmen mit 
dem Flugzeug vor dem Firmen-
gebäude. 

„Wir sind überall da, wo 
uns Flugzeuge begegnen“

Hydro ist ein weltweit agierendes Unternehmen mit Sitz in Biberach

Geschäftsführerin Barbara Huttegger Foto: Roth

Zum 25. Firmenjubiläum ließ Joseph Holzer eine ehemalige Interflug nach Biberach holen. Foto: Roth

WEMOVE AVIATION.

bAV/Zuschüsse Arbeitgeber

Flexible Arbeitszeit Zusatzurlaub

Events & Feste

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Vertrauen, Respekt und Verlässlichkeit sind
Werte, die bei uns täglich gelebt werden.
Als Unternehmen in Privatbesitz bieten
wir Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit
Perspektive.

Werden Sie Teil unserer Crew!

www.hydro.aero
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bAV/Zuschüsse Arbeitgeber KITA

Sonderzahlungen

Vertrauen, Respekt und Verlässlichkeit sind 
Werte, die bei uns täglich gelebt werden. 
Als Unternehmen in Privatbesitz bieten 
wir Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz mit 

ARE YOU READY TO MOVE?

Was bei uns zum Standard gehört?

Wir lassen Flugzeuge fliegen! Seit über 50 Jahren,
an 15 Standorten weltweit, mit mehr als 700 Mitarbeitern
und Mitarbeiterinnen.

Alle guten Dinge sind drei. Das gilt auch für die tollen Rundwander-
wege im Biberacher Ortsteil Prinzbach. Ausgangspunkt ist für alle 
die Ortsmitte zwischen Kirche und Rathaus, wo es auch eine große 
Wandertafel gibt. Außerdem liegen dort Flyer mit genauen Wegbe-
schreibungen aus. Der Prinzbacher Silberweg ist 15 Kilometer lang 
und führt in vier Stunden rund um das Obertal. Diese Zeit wird auch 
für den gleichnamigen, 14 Kilometer langen  Rundweg um den Em-
mersbach benötigt. Für die anspruchsvolle 20-Kilometer-Tour um 
Prinzbach sollten sieben Stunden eingeplant werden.  Foto: Glaser

Tolle Rundwanderwege in Prinzbach

Ihr Badsanierungs-Team
Der „altersgerechte“ Umbau
und die Gestaltung
Ihres Bades aus einer Hand.

Vor-Ort-Termin bei Ihnen zu Hause
Individuelle Beratung und Planung
Auswahl von Sanitärobjekten,
Fliesen und Wandbelägen
Koordinierung aller Handwerker
Festpreis

Aus Kreativität, Leidenschaft
und Liebe zum Detail
sind wir das richtige Team
für Ihren Bad-Umbau.

FLIESENLEGER
F A C H B E T R I E B

KONOPKA
Fliesen Naturstein Designböden

Fliesen

Spachteltechnik

Naturstein

Balkone / Terassen

Designböden

Sanierungen

Telefon 07805 / 910933 · 77767 Appenweier-Urloffen
Telefon 07835 / 631488 · 77781 Biberach

Carmen Nebel
TV-Entertainerin,
Ehrenmitglied im
Kuratorium für
Forschung und
Wissenschaft

Förderverein für krebskranke Kinder e.V.
Freiburg im Breisgau

Mathildenstraße 3
79106 Freiburg
Tel. 0761 / 275242
info@helfen-hilft.de
www.helfen-hilft.de

Diese Anzeige wird nicht durch Spendenmittel
finanziert, sondern erscheint durch freundliche
Unterstützung des Verlages.

„… weil sich dieser
Förderverein professionell,
selbstlos, ehrenamtlich
und mit Erfolg seit über
30 Jahren für krebskranke
Kinder einsetzt.“

Ich helfe helfen ...

Hilfe, die wirklich ankommt:
• Sparkasse Offenburg/Ortenau

DE61 6645 0050 0006 0848 42
SOLADES1OFG

• Volksbank in der Ortenau
DE43 6649 0000 0050 5588 00
GENODE61OG1

• Volksbank Lahr
DE30 6829 0000 0001 3508 03
GENODE61LAH

Karo-Rad Winteröffnungszeiten:

Am Güterbahnhof 6 Di. – Fr. 14.30 – 18.30 Uhr 
77781 Biberach Sa.  10.00 – 13.00 Uhr 
Tel. 0 78 35 / 63 48 22 
www.karo-rad.de 

Karo-Rad Der Bequemradladen
• Fahrräder neu + gebraucht
• Ersatzteile + Zubehör
• Reparaturen aller Art
• Fahrradvermietung

Biberach (ag). Es wurde 
schon viel darüber geforscht und 
noch mehr spekuliert. Letztend-
lich ist es aber nicht wirklich 
geklärt, wo der Name Biberach 
herkommt. Kein Geringerer als 
der große Schriftsteller Heinrich 
Hansjakob brachte die vielen Bi-
ber in der Kinzig als Namensge-
ber ins Spiel. Andere vermuten 
einen keltischen Ursprung und 
verweisen auf die Ähnlichkeit zu 
dem Städtenamen Bibrax. Eine 
weitere These fußt auf die frühe 
Schreibweise Biberaha im Jahr 
1222. Bi stehe für zwei und aha 
für Wasser und tatsächlich liege 
Biberach ja zwischen zwei Was-
serläufen.

Ein Name und 
drei Erklärungen

Biberach-Prinzbach (ag). 
Ein wirklich schmucker Ort ist 
Prinzbach immer noch. In frü-
heren Zeiten war er zudem un-
glaublich reich.  Dieser Reich-
tum basierte auf Silbervorkom-
men. Mit diesem finanzierten 
die Geroldsecker nicht nur ihre 
Burgen. Es verhalf einem von 
ihnen 1260 sogar auf den Straß-
burger Bischofsstuhl. Mehr noch 
als fromme Gebete waren hier-
bei Silberstücke hilfreich. Die 
gab auch ein Prinzbacher Bür-
ger mit einem Darlehen. 

Ein Darlehen  
für den Bischof

34 heimatentdecker-ortenau.de
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BiberachEntdecker

Volksbank 
 Mittlerer 
Schwarzwald eG 
Tel. 07833 530-1370
info@voba-msw.de

www.voba-msw.de

Von Altersvorsorge 
über Girokonto bis 
 Versicherung und 
 Immobilie: Wir sind 
Ihr Partner in allen 
 finanziellen Angele-
genheiten im Mittleren 
Schwarzwald.

Karo-Rad 
Biberach 
Der Fahrradladen  
mit dem persönlichen 
Service in Ihrer Nähe!

www.karo-rad.de

Hier erhalten Sie Alltags ­
räder, aber auch beson­
dere Cruiser, Nostalgie­
räder, auch mit elektri­
scher Unterstützung und 
viel schönes, ausgefalle­
nes Zubehör. 

ohne Kopfzeile und obere Linie

Bild aus # 3692212

Ihr Badanierungs-Team

Fliesenleger 
 Konopka 
77767 Urloffen 
Tel. 07805 910933
77781 Biberach 
Tel. 07835 631488 

fliesenleger-ortenau.de

Der altersgerechte 
Umbau und die Gestal-
tung Ihres Bades aus 
einer Hand. Aus Kreati-
vität, Leidenschaft und 
Liebe zum Detail sind 
wir das richtige Team für 
Ihren Bad-Umbau.

www.hydro.aero

WE MOVE AVIATOIN. 
ARE YOU READY TO MOVE?
Vertrauen, Respekt und Verlässlich-
keit sind Werte, die bei uns täglich 
gelebt werden. Als Unternehmen 
in Privatbesitz bieten wir Ihnen 
einen sicheren Arbeitsplatz mit 
 Perspektive.

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

Job & Karriere
HeimatEntdecker



Hornberg (pt). Das Horn-
berger Viadukt ist ein echter 
Blickfang und für viele beliebtes 
Fotomotiv. So wie es sich aller-
dings heute präsentiert, sah es 
nicht schon immer aus.

Mit dem Bau der ersten 
Brücke, damals noch eine Ei-
sengitterbrücke, waren für die 
Hornberger schmerzliche Op-
fer zu bringen. Zwar war es der 
Bevölkerung wichtig, weil sie 
durch die Eisenbahnlinie nach 
schwierigen Jahren wieder 
Hoffnung für ihr Städtle sahen, 
doch die Planungen waren tech-
nisch schwierig – und für den 
Bau mussten Teile des besten 
Landes abgegeben werden. Von 
1867 bis 1873 dauerte der Bau 
der Eisengitterbrücke auf drei 
Buntsandsteinpfeilern über das 

Reichenbachtal. Mit dem Bau 
begann gleichzeitig die erhoffte 
neue Blüte für die Stadt. Wäh-
rend die Bahn bis zum Jahr 1888 
durchgehend zweigleisig war, 
wurden die Bahnhofsverhältnis-
se schon um die Jahrhundert-
wende zu eng und ein drittes 
Gleis wurde nötig. Die Wagen 
wurden größer und die Loko-
motiven immer schwerer. Ein 
Zustand, für den die Eisengit-
terbrücke zu schwach war. Bald 
wurde die Notwendigkeit eines 
Neubaus erkannt. Das Bett des 
„Reichenbächles“ wurde verlegt 
und mit dem Brückenneubau im 
Frühjahr 1924 begonnen. Die 
neue Brücke bekam einen festen 
Betonkern mit harter Granitver-
kleidung und wuchs, dieses Mal 
mit sechs Pfeilern und sieben 

Bögen, neben und unter der al-
ten Brücke in die Höhe, die noch 
immer benutzt wurde. Die Kos-
ten der 150 Meter langen und 14 
Meter hohen Brücke lagen bei 
fast zwei Millionen Mark. Der 
Bau dauerte 17 Monate, so dass 
das neue Viadukt nach einer 
Probebelastung durch zwei der 
schwersten Loks am 1. Novem-
ber 1925 für den Verkehr frei-
gegeben wurde. In den Kriegs-
jahren gelang es trotz einiger 
Versuche nicht, das Hornberger 
Viadukt zu zerstören.

Blickt man zum Schlossberg 
hinauf, stechen der Schlossturm 
und der Pulverturm ins Auge. 
Letzterer, in dem seit einigen 
Jahren auch geheiratet werden 
kann, kam erst später hinzu. 
Vermerkt ist dort die Jahreszahl 

1621. Der Schlossturm selber, 
dessen genaues Datum der Er-
bauung unbekannt ist, wurde 
einst als Wohnturm genutzt. 
An der südöstlichen Mauer ver-
läuft eine Kaminvertiefung etwa 
zwölf Meter weit, die gerade in 
die Höhe verläuft und schräg 
aus dem Mauerwerk herausge-
leitet wird. Doch die Missstände 
waren groß und vor allem die 
ungenügende Wasserversor-
gung bereiteten große Sorgen. 
Bekannt ist, dass ab 1554 neue 
Bauten erstellt wurden. Im Jahr 
1564 entstand vor der Nordost-
seite des Turms eine neue, statt-
liche Burganlage. Das bisherige 
Wohngebäude an der Südostsei-
te des Turms wurde abgetragen 
und nur der massive Bergfried 
blieb stehen.

Mit dem Bau des Viadukts 
begann Hornbergs Blütezeit
Über sechs Betonpfeiler und sieben Bögen fährt die heutige Schwarzwaldbahn 

Der Blick vom Schlossberg auf das Hornberger Viadukt. Foto: Glaser

Gutach (ro). Mode made in 
Gutach und das schon seit über 
175 Jahren. Der Schwarzwälder 
Damenmodehersteller Reutter 
hat sogar vier Jahre lang die 
rund 10.000 Schweizer Postle-
rinnen ausgestattet. „Wir ach-
teten darauf, dass die Kleidung 
wind- und regendicht ist. Das 
Merkmal der Schweizerischen 
Post ist die besondere gelbe Far-
be, dafür mussten wir den Stoff 
speziell einfärben“, erklärt Kris-
tina Reutter-Hopp. Die ausgebil-
dete Mode-Entwurfsdirektrice 
leitet seit 1999 das Familienun-
ternehmen Reutter GmbH. Seit 
2005 wird sie dabei von ihrem 
Ehemann Roland Reutter-Hopp 
unterstützt. 

Ihr Vater Horst Reutter bau-
te das Werksgebäude 1984 in 
Gutach. Zuvor hatte die Familie 

die Maßschneiderei in Horn-
berg. Doch dort reichte mit dem 
Aufkommen der industriellen 
Fertigung von Konfektionsbe-
kleidung der Platz nicht mehr 
aus. Mitte der 1970er-Jahre 
wurde der Schwerpunkt auf die 
Damenmode gelegt. Seither 
produziert das Unternehmen 
qualitativ hochwertige Hosen, 
Röcke, Blusen und Kleider für 
Damen. „Wir designen alles 
hier vor Ort“, erzählt Kristina 
Reutter-Hopp. Zu ihren Kunden 
gehören unter anderem Peter 
Hahn, Madeleine oder auch 
„Kauf Dich Glücklich“. Zwar 
hat das Unternehmen den Fa-
brikverkauf im vergangenen 
Jahr geschlossen, dennoch will 
das Ehepaar Reutter-Hopp das 
Unternehmen auch zukünftig in 
Gutach weiterführen.   

Röcke, Blusen und 
Hosen aus Gutach

Reutter GmbH produziert Kleidung seit 175 Jahren

Dein Wissen bewegt.

Hornbergerstr. 18 • 77793 Gutach • www.schondelmaier.de

Flugvorführungen 2018Greifvogel-

auf Schloss Hornberg

Die Termine:  

Sonntag, 28. Oktober 2018 

und Sonntag, 04. November 

2018, 14.30 Uhr

Kristina und Roland Reutter-Hopp vor dem Firmengebäude des Be-
kleidungsunternehmens Reutter GmbH in Gutach Foto: Roth

Öffnungszeiten:
Ende März bis

Anfang November
täglich von 9 bis 18 Uhr
(letzter Einlass 17 Uhr)

www.vogtsbauernhof.de

s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s s

Vo g t s b a u e r n h o f

Pulverturm auf dem Hornberger Schlossberg Foto: Glaser

GUTSCHEIN
MIT DER 6ER KARTE 8X FAHREN
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heimatentdecker-ortenau.de 35
Anzeige

OrtenauEntdecker

Wohneigentum  
 ist mehr als nur  
eigene 4 Wände
•  eine sichere Kapitalanlage

         •  ein eigenes Reich

    •  ein Lebensziel

Die Sonntagszeitung der Ortenau

Greifvogel-Flugvorführungen
Erleben Sie Adler, Falken, Bussarde und Eulen  
auf dem romantischen Schlossberg in Hornberg 
von Mitte April bis Ende Oktober 2019. 
Weitere Informationen bei der: 
Tourist-Information Hornberg, Tel. 07833/793-44

www.hornberg.de

Schondelmaier 
GmbH 
Presswerk, Gutach
Kaltmassivumformungen 
in höchster Qualität

www.schondelmaier.de

Die Schondelmaier 
GmbH ist als mittelstän-
disches Familienunter-
nehmen ein führender 
Lieferant von anspruchs-
vollen Produkten der 
Kaltmassivumformung.

Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof
Museumsmaskottchen Menne erwartet die kleinen  
Museumsgäste mit vielen Angeboten zum Mitmachen.  
Ein Erlebnisspielplatz, ein Spiel-Dachboden sowie ein  
Waldlabyrinth laden zu spannender Erkundungstour ein.
Täglich von Ende März bis Anfang November, von 9–18 Uhr.
www.vogtsbauernhof.de 

Rasanter Freizeitspaß 
Sommerrodelbahn Gutach
Unsere Allwetterrodelbahn in Gutach ist von 
März bis Anfang November täglich von 10 bis 
18 Uhr  geöffnet. Wenn es regnet werden den 
 Rodelschlitten einfach Hauben aufgesetzt.
www.sommerrodelbahn-gutach.de

HeimatEntdecker Wirtschaft regional

HeimatEntdecker mit Kindern
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